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Das deutsche Wagnis von Genua.
Don Freu Ministerialrat Dr. Gertrud Bänmer. M. d. R.

In der Bedeutung des deutsch-russischen Vertrages
inutz man unterscheiden zwischen dem, was er als Ab¬
wehr der schädlichen Bedingungen bedeutet , me uns im
Rahmen des Londoner Memorandums auserlsgt wor¬
den waren , und dem, was wir durch den Vertrag an
praktischen Möglichkeiten des Wiederaufbaus und an
politischen Chancen gewinnen . .

Das deutsche Publikum ist sich vor dem Beginn der
Cenueser Konferenz anscheinend nicht ganz bewußt ge¬
wesen, wie entscheidend die russischen  Fragen im
Mittelpunkt der Verhandlungen stehen würden , Alan
hat bei uns die Tatsache nicht recht in sich ausgenom¬
men, datz die Entschließung von Cannes über die
Grundlagen der Genueser Verhandlungen sich elgent-
l:ch nur auf die Stellung zu Rußland bezog. Die Auf¬
fassung war die. daß die Eingliederung Rußlands m
das europäische Wirtschaftsleben in gewissem Sinne me
erste Voraussetzung des europäischen Wiederaufbaus ist
Und das ist richtig. Denn nur mit Rußland ist
Europa mehr als eine rein industrielle Station in der
Welt , die ihr Rohstoff-Hinterland jenseits der Meere
suchen muß. Europa ist nur mit Rußland ein Erdteil,
ein Wirrschaftskörper , eine sinnvolle Lander - und
Kultnreinheit . t 0

Rußland bedeutet nun für jedes der an der Kon¬
ferenz beteiligten und interessierten Länder etwas
anderes : für Frankreich den Schuldner riesiger An¬
leihen , durch die jeder kleine Rentner sn der Zah¬
lungsfähigkeit Rußlands interessiert ist. für England
Absatzland, für Amerika Möglichkeiten einer aussichts¬
reichen Kapitalsanlage , für uns Absatz- und Rohstoff-
ßcbiet — ganz abgesehen noch von den Beziehungen«,
durch welche die politischen Interessen der Länder an
Rußland gebunden sind. So kann in Rußland eine
Politik gemacht werden, noch ruinöser wie die der
Sowjets (wenn das möglich ist) . Schließlich werden
doch die enroväischen Rationen einen Weg suchen
müssen, dem Lande beizusteben: es ist unentbehrlich.

Die Bedingunnen . die Rußland durch das Londoner
Memorandum gestellt werden, gehen zunächst auf die
Sicherung der westeuropäischen Rentenansprüche hinaus.
Diese Ansprüche sollen bestehen bleiben und bezahlt
werden in dem Maße , als das Land sich erholt . Das
ist eine Fortsetzung der Politik vßfl Versailles , die sich
nach den Illusionen aller Krieqsgesckmdioten in den
Siegorstaaten , aber nicht nach der Wirklichkeit richtet.
Unerfüllbare Ansprüche bleiben nicht nur auf dem
Papier , sondern sie belasten die Leistungsfähigkeit
eines Landes in dem Maße , daß dann weniger aus ihm
h-rauszubolen ist wie bei vernünftiger Behandlung.
Der französische Rentner sollte aber außerdem durch
die Ausrechterbaltung des Art . 116 d-s Friedens von
Versailles gesichert werden, durch den Rußland Kriegs-
entschädigungsforderungen an Deutschland erheben
kann die sich dann Frankreich verpfänden lassen könnte.
Die zweite Grupp ? non Verpflichtungen sind die aus
dem Kriege selbst sich ergebenden, die durch einen zu
vereinbarenden Nettobetrag abgegol ên werden sollen.
Eine dritte die weiter zu gewäbr -nden Anleihen oder
Kredite Für alles zusammen soll eine SchuldLnver-
waltung in Rußland eingesetzt werden mii Befug¬
nissen. die tief in die Souveränität des Landes ein-

Es ist an sich ein Gewinn , daß Deutschland seine
wirtschaftlichen Beziehungen zu Rußland nicht im
Rahmen eines Vertrnnes reoett . bei dem die Entente
mit ibren Interessen die entscheidendeStimme bat . Es
wäre für uns auch ohne die Tatsache, daß der Vertrag
zum Teil direkt auf unsere Kosten gebt , in höchstem
Maße bedenklich gewesen, uns zum Partner eines Ver¬
trages zu machen, der an Härte dem Vertrag von Ver¬
sailles um nichts nachsteht, der ebenso wie dieser poli¬
tisch und psychologisch Unmögliches will und eine Aus-
beutunastendenz hat . die alle Wirtschaftseneraien des
betroffenen Volkes lahmleoen muß. Politisch  hatte
die Entente natürlich ein stärkstes Interesse daran , uns
zum Genossen zu machen: wirtschaftlich ichloß ne
Deutschland non den Vorteilen des Vertrages aus . so
von dem besonderen Schutz der ..ausländischen In¬
dustrien " . um durch die ausdrückliche Aufnahme des
§ 116 des Fried -nsvertraaes der rullifchen L-istunos-
fäbiaksit eine Rückversicherung an deutschen Verpflich¬
tungen zu geben. Es ist nur die Kunst zu bewundern
mit der man uns Vertranensbrnch und Illoyalität
vormirft . weil unsere Vertreter in die nelitische und
wirtschaftliche Falle nicht bineinaelaufen sind.

Ol'ne Frage ist M' t unserem Sonderabkommen eine
sebr schwerwiegende Entscheidung getroffen . Sie kann
nur oer-chtferliat werden durch ein starl "? Vertrauen
in die Entwicklung der rullifchen Wirtschaft und in
unsere eigene Leistungsfähigkeit, ihrem Wiederaufbau
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zu helfen. Verdes sind unsichere Faktoren , und dadurch
wird die Entscheidung zu einem Wagnis . Denn ein >o
heruntergewirtschaftetes Land wie Rußland wird sehr
leicht auch politisch die Beute dessen, der ihm das meiste
leisten kann. Ob w i r das trotz der technischen und
geographischen Vorteile , die wir vor anderen Lanl^ rn
voraushaben , sein können, ist die Frage Wir über¬
nehmen also mit diesem Vertrag eine Aufgabe — unö
die Gelassenheit der amerikanischen Meinung , die die
Sache nicht aufregend findet , weil wir l.a doch kein
Kapital haben, deutet auf ihre Schwierigkeit hrn. Aber
wir mußten diesen Weg gehen. Denn die Aufnahme
sehr lebendiger Handelsbeziehungen mit Rußland ist
ein vollkommen unentbehrlicher Teil unserer eigenen
Zukunftsmöglichkeiten. Sobald die Mark wwder
leigt , werden wir nach dem Westen konkurrenzunfähig.

Dann müssen wir das Absatzgebiet im Osten haben,
oder unsere Wirtschaft muß durch eine Wiffte von Ar¬
beitslosigkeit. in der sie verhungert . , . .

Zunächst wird wohl die Rache der Entente irgend¬
wie bei der Regelung der Reparationsfragen zu spuren
sein Sie wird gerade soweit gehen, als es die eng¬
lischen Interessen zulassen. Die Frage , wie weit das
ist, wird wiederum stark davon abhängen , von woher
der Kurs der englischen Politik in der nächsten Zeit
bestimmt werden wird. Wenn es den englischen Kon¬
servativen geliiigt, durch den psychologischen Faktor,
der Angst des Bürgertums vor einer Regierung unter
Arbeitereinfluß , die Stimmung für sich zu gewinnen,
dann wird die franMisch-englische Entente sicher fester
werden.

Zu hoffen ist nur . daß die öffentliche Meinung tn
Deutschland, die in nie dagewesener Einmütigkeit von
ganz reckts bis ganz links den Schritt der Regierung
in der Sacke billigt — auch wenn sie taktisch hier und
da tadelt — nicht wieder wankelmütig wird , wenn nun
die politische Eegenrechnung des Wagnisses aufgemacht
wird . Daß es eine solche Gegenrechnung gibt , auch
über die erziehlichen Reden über unsere „Taktlosigkeit"
hinaus , die uns kalt lassen können — darüber wird
sich ja wohl jeder klar fein!

Die Ksmmissionsfttzungen.
W. T.-B. Genus. 21. Avril. Die 3 in an »I o mm iss ton

der Kenneitr Konferenz trat am 20. Avril zu einer Voll.
zusammen, um zu den von der unterkommimon

stir Währung und Wechselkurse angenommenen Belchiusim
Stellung zu nebmen. Der Vorsitzende 6otn (: ereftnete
die Sitzung und emvfabl die Annabme der Beschlüsse der
Unterkvmmisiion In der anschl ießenden Debatte wurde dre
grundsätzliche Zustimmung«m den Beschlüssen der Unterkom-
n.islioncn ausgesprochen. Namentlich von den französischen
Delegierten winde der Wunsch ausgedruckt. da« das beab¬
sichtigte Zusammentreffen der 3 e nt ia ln o 11 n ba nken
Erfolg- üeitWn möge. Bei den italienischen Delegierten
turnt« die Frage der Dovvelbestenerringzur Svraäie «e-
biackt und der Antrag gestellt, die Wirtschästskommrsilon
damir zu befassen Der deutsche Nercksmin-.ster. S ermes
bemerkte zu dem Antrag der italienücken Delegierten. Die
Prüfung der Franc könne dadurch gefordert werden, datz
bereits im gegenwärtigenZeitpunkt die für die Wiedrrber-
sicllung normaler Wirtickaftsberiebungenwichtige und dring-
liche Frage der D o v v - l b eft ett e r u no einer .Erörterung
unterzogen wird. Auf diesem Wege wird es vielleicht ge-
Hupen, scbon Hier die Grundlinien zu finden, die für die
Arbeiten der Sachverständigen des Völkerbundes von wesent-
licbem Belang lein können. Schließlich wurde beschlossen,
die Frage der Doppelbesteuerung. in Verbindung mit der
Frag« der iniernaiianalen Hilfeleistung gegen die K a vi¬
ral f l u cht dem V öl ke r b u n d zur Prustin« zu ubergeben.
° Der Versitzende machte dann Mitteilung von dem ber
ibm eingegangenen Schreiben der Transoortkommiyron. Der
Zweck der Besprechung soll dre Erörterung der sich aus den
internatienalen Verkehrswesen ergeckenden Wechselkurs-
f r o gen  ie 'n. Endlich teilte der Vorsitzende noch mit daß
ur Prüfung der Lage S ste r r e ick s erne Kommillion un

Palazzo Reale zusammentritt. der Vertreter folgender
p'änder angeboren: Großbritannien. Frankreich. Italien.
Belgien it r Tschechoslowakei. Griechenland. Rumänien.
Portugal . Schweden. Norwegen. Dänemark.. Niederlande
und der Schweiz Die Sitzung schloß mrt e' ner Bei'alls-
krndaebung stir Harne. der Genua in dreien Tagen verlaßt.

17 Genua. 22. Anril. lDrnbtmeldung unseres Sonder¬
berichterstatters.) Die , w« i t e. W l r ti cka i t s u nt er *
kommillion  bat sich beute mit der. Frage des künst¬
lerischen und literarischen Eigentum,  beichai-
tmt Ein italienischer Abänderungsvorschlag der auch von
den französischen Dele-ierten unterstützt wurde wurde ange¬
nommen. Montag wird man die Vorschlags der Deutschen.
Rumänen und der Italiener betr. der Fräse der industriellen
Unternehmungen prüfen.

Italien verlangt die Auslieferung Baldrinis.
Bi Berlin. 22. Avril. lE 'g. Drabtberickt.1 Wie .der

amtliche rreußilche Pressedienst mitteilt , bat die italienische
Regie' ung die Auslieferung des wegen Beteiligung an dem
Mailänder Vombenattentat strafrechtlich verfolgten
n,,rr, Baldrini  verlangt, der sich Nirzeft. m Hagen >n
Westfalen in Hakt befindet Eine EnN beidung über das
Auslieferungsermcken ist bisber noch nickt rnolar.

Sawinko« in Genua verhaftet.
ü Genua. 22. Sinnt lDrabtmeldnng unseres Sonder¬

berichterstatters) Wie wir enabren. befinden sich unter den
16 ruinichen Gegenrevolutionaren die bier . nerbaf̂ t wur¬
den weil sie angeblich est. Attentat gegeni die rufst ebe Dele-
nation planten. „ auch der bekannte Wetßgardütensubreo
S a w i n l o w.

189. * 70 . Jahrgang.

Die Haltung Frankreichs.
Br Berlin 22. Avril. (Ein. DrabtberiLt .) Der Sonder¬

berichterstatter der ..B. Z." drabtet aus baS b«
Konferenz von Genua ke i neu Frieden  finde . Nach dem
Intermezzo des brutigen Konlgscmvfangs wird schon dre
neue Intrige  sum Sck-'.tern der Konferenz erng«lener.
Der gestrige Tag rvo.r gekennzeichnet duechZufam m en
stoße zwischen Llovd George und Barth ou.  der
Lloyd Georges Worte beiin Presieempfang.
Deutschen noch die Russen kwtten.berbstÄtig . den Zortganader ffcnleren» zu sabotierest". Lugen, 'trafen wollte. Nock
viel schlimmer aber ist es. was man rm Hotel Savoyen ber
dev. Franzosen unter sick zu baren bekommt. Danach soll
wederdiedentsche Slntwort , nock d >e russische
Denkschrift Frankreich genügend  lern.

II. Genua. 22. Avril. lDrabtmeldung unseres Sonder¬
berichterstatters.) Wie aus Kreisen .per r̂amEen Dele-
nalion verlautet, merken Äte sranzölilt̂ en -Deleaierten in
der volitischen Kommission auf Veranlassung VoruMSs
neue E inwend un aenbe ûgllrb  des deutiM-rusniMen
?iertrages erdeden und êine 9lû dedung verlanaen. Sjt  de«
harren darauf, daß der Vertrag nicht "ur dre .Grundlopen
von Genua, sondern auch die Wiedernutmachungsbemm-
ninngen des Versailler Vertrages verletze. Die Fran¬
zos e n sind verbittert,  weil d,e meisten divlomatlicken
Unterhandlungen lick nur zwischenI t a l , e " . . Deut sch-
land und England  abirielen . ^Rack Erkundigungenaus
englischen Kreis-n bedauert es Lloyd George l-bbaft daß
einem Io scharfsichtigen Mann nur Bartbou . von Pomear,
ist« Zügel so scharf angelegt  werden und man in
Baris noch immer Eewaltmaßnabmen w,e dw Be¬
setzung von Gebietsteilen  plant . Llovd George
würde es vorziebe». wenn Por .ncarS selbst nach
>5enua käme,  statt der franzostschen Delegation fort¬
während durch Telegramme di- Aktionsfrelbert zu nebmen.
Die Franzosen betonen jedoch daß. nachdem BartbouZ
Stellung  auf der Konferenz erlchuttcrt  sei . nun
nickt auch noch Porncarö komvromrttiert
werden könne. ^ Ä .II. Ke iuia, 22. Avril. lDrabtmeldnng unseres « ander-
berichterstatters.) Bartbou  bat beute vormittag de
Facta  alk PräMenten der Konferenz das f r a ns o i t iche
Protest sck reiben überreicht.  Er protestiert dann,
daß ibm nicht offiziell  die deutsche Antwort über¬
reicht  worden ist.

Pariser Pressestimmen.
W.T.-B. Paris . 22. Avril. Der Sonderberichterstatter

des „Oturre " jn ffienua  schreibt zu der Protestnote, die dererste französische Delegierte in Genua. Bartbou . an den
Ministerpräsidenten de Facta «egen die deutsche Antwortnote
geschickt bat ' Das alles gesckiebt. um unseren natio¬
nalen Block zuiriedevzustellen.  der wirklich,
wenn man seine Handlungen von etwas weither betrachtet,
die Aufgabe zu haben scheint, unser Land lächerlich »u
mucken es von der gesamten Welt verachten zu lauen. De:
deutsch-russische Zwilckienfall wccr g-reaelt : aber ,rrank-
reich eröfsnet ihn wieder.  Man braucht kern großer
Mann zu sein, um norausru!eben. daß auch, diesmal wieder
die Einmütigkeit gegen uns sein wird,  und
daß diejenige!! die vor zwei Tagen gegen Deutschland
schrien haben, uns morgen begreMick macken, werden, daß
unsere Forderungen sie erregen. Was das ruß eicheV'wblem
anlangt. io behandeln wir es genau so lächerlich. Dre Rüsten
waren bereit, in allen wesentlichen Fragen ,̂ nackzngeben:
mir aber verlieren keine Gelegenheit — lediglich um unsere
Festigkeit in Detailfrogen bbne Bedeutung zu zeigen, den
Bolschewikeneinen leichten Trrumvb zu sickern, der das Voll
beeindnickt. Die Konferenz von Genua war erne große Sofs-
nung. Heute aber muß man zunestebem daß lbr Wen mehr
und mehr kompromittiert  ist . Wer wird dr« Verant.
wortung dalstr tragen? Dierenigen. die an sie glaubten,
oder dieienigen. die alles getan haben, um ,sie zum Sckeiiern
zu bringen? Ist es nickt seltsam, daß die Konferenz von
Genua genau so zum Untergang verurteilt zu lem scheint
wie der Oberste Rat von Eannes . und daß es auck di«renigen
sind die unsere Angelegenheiten in Genua iubren. die
seimizeit Eannes ,"M Scheitern, gebracht ^.babrn? Zuanderer Zeit könnte diese Lage svaßig sern: in diesem Augen-
^ '̂^ Dem̂ Schrttl̂ Bgribous stimmt der . Matin "-Berjchter.
statter zu. der im Gegenteil findet, ^ daß der Protest von
Bartbou nickt genügend^  ier Er schreibt: Die In-kurektbeit Deutschlands genenüSer der Konferenz wurde eine
strengere Sankiion  verdienen, und es wurde zu Nichts
führen, über die rustiiche Fraae zu beraten m einer Art
stiller ErvreVing seitens Deutschlands, das schon einen vor¬
teilhaften Vertrag mit Rußland abge ck/osten bat. Aber
die D' ldnng eines offen anerkannten rustisch-deutichen. Blocks
in Europa ist nickt eine Inkvrrektbert. sondern vielmehr
eine politische Tat  e r st.e n R a n g e s Gegen dieses
neue Gleichgewicht der Kräfte^m Enrova . das un ere Rechtein der Gegenwart antastet und vnsere. Sicherbert. m der Zu-
ftir.ft hedrodt. kann und muß dre französische. Regierung ihren
Alliierten die Maßnahme Vorschlägen, die. notwendig ist.
oder allein ergreifen Dos sind Entscheldungen. die nrckt nur
die Instruktionen, sondern auch den Ebarakter unserer Dele.
"̂^ Dê Ĝnm ŝer' Berichterstatter des ..Ecko de Daris"

schreibt' Es ist fast hier zuaestanden worden, daß Frank¬
reich einen Hguvtfebler  am vortgen Montag da¬
durchb-aangen bat daß es nach Beröfse" tlichun« des Ver¬
trages non Ravallo n' ckt keine Delegation zurückgezogen
bat Bei der Laoe der Dinge bat Bartbou von Bans nur
unvollständige Instruktionen, erbasten .Er bat sich nicht da«
Recht znerkennen wellen, eine Entscheidung zu treffen, pki
ker Regierungschef nicht formuliert kmbe. Das rst eme
Trennung der Funktionen und der Verantwortlichkeiten,
der ein Ende bereitet werden muß.

Großer Empfang beim italienischen König,
ü Genua. 22. Avril tDrabtmeldung unseres Sonder¬

berichterstatters.) Der italienische König, trifft beute vormrt-
tae um !410 Ubr in Genua ein und wird mit großen Fest¬
lichkeiten cinvfangen werden. Um .10 Ubr erse»ernen oeim
König an Bord seines Schiffes die rtaliemschen Reg'.erungs-
mitgl'eder der Delegation, die bier weilenden Delegatronen.

. sowie die Vertreter der internationalen Preise.
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Das Aide -Memoire L .oyd Georges
über Rußland.

u , Genua , 22. Avril . (Drabtmeidung unteres Savder-
berichtcrklatlers .l Das von Llond Georg« J iVl
Delegation überreichte Aide-Memoire bat iolgenoen Invat . .

1. Tie alliierten Regverungen l ebnen die Ver¬
antwortung  für die von den Sowjets erdooe-
nen Aiifvrückx ab . . ,, , . . . . . n ~ .

2. Mit Rücklicht auf die ernste wirtschaftliche Loa« Riitz-
lanS? sind die alliierten Regierungen bereit . d,e
ru ! i licken ^ r ieaslck äde  n in einer gewissen
soater zu vereinbarenden Hobe zu erörtern.

L. Der Cowietregierung kann in io lg enden Punk¬
ten nickt cntgegengetommen  werden:

») Hinsichtlich der Schulden und finan¬
ziellen B e r o f l i ck>u n g e n. die Rui- and
sren , den Staatsangedörigen gegen-

d) Hi''snbllich de-; Rechtes „solcher fremder
Ctaatsangeböriaen auf Rückgabe,, , des
Eigentums  oder Cckradener otzcs mr er¬
littene Schäden dieses Eigentums.

Nokowski über die russischen Lorkriegsschulden.
v Genua . 22. A»ril . lTrabimeldung unseres Sonder-

kierlchterslaticrs.l Ralowski und andere nissi'cke Perwni,ch-
reiten erklärten noch gestern abend nack Überreichung . er
ri 'Micken Rote und der Denkschrift Preüevertretern gegen¬
über dak Rußland die Schulden der alten Regle-
tunq n i d>t übernebmrn  könne . .

Aus eine Anfrage auf einen Einmand . daß fn der ruf-
s,fcken Rote die Demblung der Schuld, unter gewillen Be¬
dingungen schnn veclorocken Warden lei . erklärte Raknwski.
dak dieies Verlvrccken der Bezablung der Schulden van der
russischen Delegation und ran der Sowletreg -eruna . n u r
al « Förmlichkeit  betrack ' et wird , da es sicher sei. dag
Rußland bei Anerkennung seiner Gegenforderungen nichts
zu bezahle:, babe . denn diele Gegcntirdeiungen leien boder.
als die Forderunaen der Alliierten.

Die deutsch -russischen Wirtschaftsbeziehungen.
D. Moskau . 22. Avril tEig . Drabtber ' cht.l Fübrcud«

rulülche Wirlickaftskreiie bleiben bei ibrer Ansicht, daß.. wie
auch die Konferenz verlaufen mag. bij deutlck -ruNiichen
Wirtickaitsbeziebunaen >i ck stark entwickeln  werden.
Dem oberst.n Winickaitsra ! liegen ganze Stob ? von Ange¬
boten deuticker Firmen der oc' lchiedcnllen Branchen vor.
Andererseits predigen die räterufnsberi Zeitungen linausge-
setzt. dak für Rukland die rasche Entwicklung wirtichafilicker
Bericdungcn zu Deulickland eine Lebensfrage ist.

Der Kongreß der deutsches Gewerkschaften.
8r Berlin . 22. Avril tEig . Dcabiberickt .l 2m Juli

d. 2 finde! >n Leivzia  der Kangrek der deut ä^ n Ge-
merisckafien statt , der ück mit einer Reib« , von !ebr inler-
rlianien Fragen zu beschäftigen baden wird . Auf dieser
Zusammenkunft der Gewertickaften wird es . wie lick schon
setzt überleben labt , zu ! e b r I e b b a kt e n A u s e in¬
an derlei» un gen  kommen , da von einer Arizabl von
Eenerkschasisverbanden wichtige Anträge glkstellt worden
sind, die sich zum Teil gegen den Allgemeinen Deutschen Ge-
wlikschastsbund richten und die u. a. auch eine Änderung
bezw. Bolritigun » des ieninen Betriebsräteaeietzes
srrdern . Sv liegt bis jetzt eine Anzirbl Anträge vor die
oulutiflf ». dak Annebärige der freien Gewerkschaften. saus
sie in e-nrr Organisation der technischen Notbilfe
Dienst tun . obne weiteres euszuicklieken Und. Bon der
Leitung des Allgemeinen Deut -cken D-werpchaitsbundes
wird verlangt . dak sie nack ibrer Stellunanabme zu dem
Eisen tabuer st reif  und dem Aussland der städtischen
Arbeiter im Frbrunr lick klar und ciien gegen die stceik-
brcck-eriicke Tätigkeit der tecknilcken Notbilfe erklärt.
vauarbciteraussperrung im rheinisch -westfälischen Gebiet

Sr . Esten. 22. Avril . lEia .. Drabtberickt .1 Sämtliche
Aibeitgeberuerbände des Baugewerbes !m rbeiniich-weü-
fälstcken Industriebezirk baden beschlossen, am kommenden
Montag sämtliche Bauarbeiter  im Rubrbezirk
aus zu sperren.  Dieser BelckluK wurde dadurch voran-
lakt dak an. rrischiedenen Stellen des Nutirbezuls im Bau-
«werbe tagtäglich neue Tcilstreiks ausbrecken.

Der Berliner TiirkenmorL.
Sr . Berlin . 22. April . (Em , Drablberickt .) Einer der

in Leipzig reibaitetcn ar m tn i ick enStuden len  ist
wieder auf freien FuK geletzt worden da er mit »er
Ermordung der beiden ivng ' urkilchen Politiker nachweis¬
lich nickls , v tun batte . Der andere Derbair - te toll beute
rock,nals der W 'twe des Oviers gegenubergestellt werden

tS7. gertictzung.) Nachdruck»« doten,

Saul und David.
Roman von Adeldeib Weber.

Einmal , an einem Tage , da Eisels Kurs in den
Bormittag fiel und er kein Kolleg hielt , nahm er
gegen Abond sein Töchterchen mit ins Auto und fuhr
zu den Isaranlagen hinter Talkirchen , deren Wasser¬
fälle sie besonders liebte . Als sie über den langen
Solzsteg gingen , der die Fälle überbrückt und , das
Wasi'er des breiten Stromes in vielen behenden Stur¬
zen zu ihren Füßen hinstrudelte wie tollkopsige Jugend,
und der Atem vom Wald . Wasier und Hochebene lbnen
bis in die feinsten Adern hineinbrauste , jauchzte Else!
bell aus : „ , . ..

„Paperl . wie schön ist das Leben!
Ulrich nickte nur still . Wenn man hier an der Isar

nach Norden weiterschritt , statt nach Süden , da wurden
die juggen Wasier sanfter und stiller , und an ihrem
grünen Ufer stand ein schönes Haus —

Darüber , vorbei ! _
Sein Töchterchen aber merkte nicht , daß des Vaters

Gedanken andere Wege gingen als die ihren , und daß
er wieder einmal , herzliche Liebe neben sich, ganz allein
seinen einsamen Weg ging.

12. Kapitel.
Gegen Weihnachten war in der Augenklinik große

Spannung . Einem Industriearbeiter war ein Eisen¬
splitter ins Auge geflogen und hatte eine gefährliche
Entzündung veranlaßt , die schon aus das andere Auge
iiberoenris en hatte . Don der Entfernung des Fremd¬
körpers hing die Erhaltung der Sehkraft des Mannes
ab Die Operation mußte ungesäumt vorgenommen
werden und der Geheiwrat machte selbst den Eingriss.
der auch vollkommen gelang . Der Kranke blieb in der
Behandlung der Klinik : aber , nachdem anfangs die
«>eilung der Wunde vorzuschreiten schien, machte sich
nach einigen Tagen eine Eiterung bemerkbar , die wohl
einer Inseltion durch den Lisensplitter zuzuschreiben

Sie me»vom- mD gob-enpre'sctlUnmm.
Der Reicksvostminister stickt dem Reichsverkehrsminister

iv bezug aus die Angleickling der Tarife an die hakende
Kaufkraft der Mart den Rang ahzulauien Nachdem lick das
Publikum kaum an die neuen Portalätze gewohnt bat toll
am 1 Juni oder am l . Juli >cko» wied.r ein neuer erhöhter
Tarii in Krall tr »i ;n. Allerdings will Herr Elesberls
diesmal nickt nur Verteuerungen schaffen, sondern zeigen
dak er auck einmal billiger werden kann. Das Porto für
einfache Ortsbriese soll von 1.2.' aus eine Mark ermakiat
werden Piellei -k-ck deabücktigt der Rei -tzsv'' Nm'n ster damit,
dcr in letzter Zeit vielerörterten Wiedereinsükrung der
lokalen Priootvasten reckizeiiio einen Riegel vor»uswieben.
Vielleicht hat ück auch im Ortsverkehr , wo der Ersatz der
Postbesörderuna durch Bolen Telenban uiw. am leichtesten
ist. als Falae der überdrehten Tarisif -rai -be eine Io erheb¬
liche Berkebrseinschränkung eroeben daß man an den grünen
Tischen des Ministeriums ängstlich geworden ist. Dafür
sollen nun die Fernbrieie . bei denen das Publikum nickt io
leickt Entbaltiamkeit üben kann, um io schlimmer bl'-ten
Die Beiö ' deruia eines einfa -hen Brieses nach austerbalb
wird in Zukunft drei Mark k.stten die einer Postkarte zwei
Mark . Ein Fünikilovake » wird in der Rnbzane kür stehen
Mark , in der Fernzane für vierzehn Mark beiordcrt werden.
Für ein Paket von iiinizehn bis zwanzig K l-gramm in dcr
Ferneonc ist ein Portoiatz van nickt weniaer als fündig
Mark sestaeietzt. Die neuen verteuerten Ba ' tasntze sollen
in eine Ze-t in der sich die Folg -n der Tar ' füh-rsnannungen
für Industrie und Handel bereits -n i^ ärister Welle fühlbar
macken. Unsere ganze B "lk-'wirticka°t leidet schwer unter
der Ideeniosiakeit . eines Paitininisteriums da« zur Milde-
runa des Milliarden '-ostdesizit; kein anderes Mittel zu fin¬
den weik als die meckonitcheund durch keineriei wirtlckafts-
volitiicbe Bedenken gehemmte Tarisiteigerung!

Es ist schwer anszurecknen d-e mieviesste Koblennreis»
steigerung wir letzt erleben Ab 'r man wird die Hoffnung
bald aufgeben müssen endlich einmal wieder drei Mnnatc
lang mit den gleichen Koillennr -iskn rechnen zu können. Die
Hauvturiacke der Pr - iscrböb -iog sind diesmnl d-e ne » en
Lob «ist ei gerungen  die vierzig Mark für die Arbeits-
ghjcht ausoacken . Hierzu kommt die Teuerung der kür den
Kl-blenberndau nötig -n Aierkz.'uae und sonstigen Hilismitiel.
asia von Ellen und H- l;. Dr . P i n ke r n e i i. e' ner der be¬
kanntesten Sachverständigen au* diesem Gebiet, bat kürzlich
lerecknet dak die Zecken iür Abichreib' -ngen zUm Ersatz dcr
rerschliiienen Maschinen und Werkeinricht 'ingen den ackt-
unddreikigiächen Betrag wi- >m Frieden brauchen. Dagegen
sind die Lobne nur ai :f das Fü rsundzwanzigfacke gestiegen.
Allerdings sind auch die Leistungen erbebiick zurückocannaen.
Während var dem Krieg der Bergarbeiter täglich durch-
icknittück neunhundert Kilagrnmm Kohle förderte , bring , er
jetzt nur noch sechshundert Kilogramm zutaa« Dieser
Leiitunasrückoang um ein Drittel , an dem neben der ver-
lürzten Arbeitszeit die vericklechterten Prod -iktionsverbglt-
i.isie ickuld lind, bringt es »uwege. dok der diirchif-nittlicke
Lobnanteil an einer Tonne Kohle ebrnialls acktunddreikig
mal io bock wie in Friedenszeiten geworden ist. Ob die
Bergarbeiter nck mit den jenigen Lohnsätzen lange begnügen
werden, ist durchaus zweiietbait . Denn im Baugewerbe und
in der ckemllchen Industrie sind die Löbne heute bereits
höher als die der unter Tag arbeitenden Bergarbeiter . Di«
deuticke Industrie . Jbic unter »en fortwährenden Koblen-
oieiserhöbunacn am meisten leidet und deren Kal .' ulalion
dadurch immer wieder umgcstoken wird dürste in abiebbarrr
Zeit nui stabile Koblenoreiie nickt zu dosten baden.

Die neue Tcucrungsattion der Beamte «.
Sr Berlin 22. April . (Eig . Draklbeiickt .) In Er¬

gänzung dcr gestrigen Meldung , dak im Reicksiinanz-
ministerium  über di« Fraoe einer Erböbun « der Bezüge
der Beamten und Ctoatsa »gestellien Beratungen stattgefun¬
den baben . erickren wir iolgendcs:

Zu einer Deiv ' eckunn. di« unter dem Vorsitz des
Minlltlrialdircktors Cck lieben  statiiond . waren mebrerr
Vertreter der Ornuniioiionrn binzuaezoaen worden. Am
Ziochn. it tag kamen Delegierte des 2IU»cmeincn Deutschen
Exwe-kickosi- bundes . des Deuticken Gewertickaftsbundes.
de« E-cweilschas'.-. rmges . des Aiabundes und des Deutschen
Beamten Hundes zusammen, um u n o r r b i n d l i ch zu einer
eiwoigen neuen Atlion Stellung zu nehmen. Man kam
überein , dak bereits A n i a n g nächste r W o che , d i e
oiiizie >len Besprechungen  der Organiiastowti
unter sich beginnen sollen. Die Organisationen werde,, « -
icklosicn vorgebcn. Wenn die Forderungen , die sie der Regie¬
rung stellen werden , auch noch kein« konkrete Form ange¬
nommen haben , io steht doch 'ckon sest dak es sich nickt. um
d,« Erhöhung der Grundgehälter sondern ledtglick um di?
E x & ö Huna d e r Teuerungszulagen  bandeln wird.

war" Es " mußte nach Ablauf einiger Zeit ein zweiter
Eingriff vvrgenommen worden , dcsien Resultat aller¬
dings zweiselbaft war . Ulrich machte dem Manne die
Crösfnung und sagte ihm zum Trost , daß er selbst auch
die zweite Operation machen werde.

Der Mann stöhnte schwer auf und erwiderte nichts;
als Ulrich ihn aber mit milden Worten ermutigen
woÜte und ihm sagte , daß schon nach wenigen Tagen
die Schmerzen überstanden sein würden , erwiderte der
Mann in einer Art . die anfangs nur aus schüchterner
Verlegenheit mürrischer ansfiel , als sie gemeint war:

..Dann ist die erste Operation wohl wieder verun¬
glückt, Herr Gehcimrat ? " -

Ulrich stutzte Die Frage an sich war ohne weiteres
erklärlich , aber das ..wieder " fiel ihm auf . Er ent-
gegnete rubig:

„Die Operation ist vollkommen geglückt, aber es ist
eine Eiterung cingetretcn . deren Folgen durch einen
zweiten Eingriff , wenn möglich , beseitigt werden
sollen "

..Ja . dem Doktor glückt die Operation immer ", sagte
der ' Mann , „bloß die Kranken sterben dran ."

„Don Sterben ist bier keine Rede ."
„chaa , bloß vom Blindwerden ."
„Mir wollen das Beste hoffen , lieber Freund " , er¬

widerte Ulrich , noch immer mild , „und soviel an uns
liegt , wollen wir es auch berbeiführrn ."

„Ein wahres Wort . Herr Geheimrat : können Sie
mir dafür stehen , daß meine Augen erhalten bleiben,
wenn ich sie noch mal operieren laste ? "

„Nein , mein Freund , dafür stehen kann ich nicht.
Der "Erfolg ist immerbin zweiselbaft . Aber meine An¬
sicht neigt sich mehr einem guten Ausgang zu als einem
schlechten."

„Das lagen Sie so. Die Doktors wollen iminer
schneiden . Aber wenn Cie mir nicht Ihr Wort klipp
und klar daraus geben , daß es was hilft , dann laß ich
nicht nochmal an mir rumstechen ."

„Das steht in Ihrem freien Willen . Aber dann
werden Sie freilich erblinden «"

3ur SeiMsW in (itöidi’nSage.
Don Piarrer Bbllivvi sWiesbadenl.

Für den am 9. M,i in unlerer Stadl »u-ammentretenden
verfaliungkebenden Krrchentaa ist ein Auklakl von ublet
Vorbedeutung zu melden. Es entlorack uniercr dklmiicken
Art daß die Richtungsgegenläne nick! m,l der atzenden
Scharte wie in Altvreuken cusgetranen wurden . So er¬
möglichte es sich dak eine einige Waklllltc zustande lam
au? Giund einer Wablolalllorm . welche d.e wewnluckien
Wünick>e der freier gerickleten Kreiie erfüllte Ein Sauot-
runil war dabei , dak die Bekenn tnisi rage nickt
au see rollt  wnrde . Reckts und links übte dabei Ent-
iognng in der richtigen Erkenntnis dak zunächst einmal die
künftige Kirckenrerfastung im Robbau iert '.ggestellt werde.
Dabki waren Glaubensstreitiak - iten übel angebracht . Es
uar ein gelundes WirkückkeUsgefübl da» das labrkunderle-
lange Best eben der evangelllchen Kirche in ihrer auf ,B bei
und Reformation begründeten Ernenart in sich Pie ge'ckncht--
lidK Erwäbr biete für fchiedlich-friedlickes Auskommen.

Die gewählten Abgeordneten oeroflickteten sich durch
Ramcrsunterickrif ans das Wablabkommen . So Icklen d:e
Bürglckx'.st gegeben kür die Wrilherziakeit . ebne die eine
Bolkskircke der Gegenwart undenkbar ist.. Den relumren
Minderheiten wurde ihr geletzlicker Schutz :n der Deriaüung
,»gesichert ^ ^

Leider ist d-eier Burairiede nun durch einen Borsto«
des crtremen Flügels der ki-ckücken Reckten gebrochen
w>-rdcn Die Mebrbcit der Reckten, die der müderen, Ton¬
art ,«neigt batte fckon anfangs ibre Not . in den, eigene»
Reiben ein« Gegenliste zn unterdrücken. Im Hinterland
gtl .-nn e« trotzdem den Anhängern einer Detennln s >ite .
zwei Sitze zu erobern Di « Frage war reckt bei leb w,e Ne
onizillle Reckte sick zu dieien Avken!eile -n o«,halten werde.
Run ist dieie Zweiielirag « gelöst. Leider in einer Welle,
die schwer ? Besorgnisse f u r den kirchlichen
Frieden  wecken muk.

E« war lckon ein Entgegenkommen ihrem ertremcn
Flügel' gegenüber , dak die Reckie — streng genommen gegen
dir Derahndnng — in t«r Einleitung zu ibrem dem Ki ' cken-
tag eii-ge' eickren Deriasiungsentwi -rs eine, bekcnnlnlsma ;>ge
Beit ' wmnna brockte : allerdings eine weil , geiakte keines,
negs herausfordernde : ..8 1. Die evangelncke Landeskirche
in Rasiau stcb« getreu dem Erbe der Vater , auf dem Evaw-
aelßim von Icius Ebristus . dem Herrn , wre es in der
Sliliaen Sckri ' t uiederge ' eat und durch die ReiormaNon
ne» ericklollen ist." Der W'dersvruck der, ki-ck icklenL nken
gegen diesen Paragraphen würde sich n ick t aeaen seinen
Inhalt an sich richten sondern grundsätzlich dagegen dak
ühe' botv , lebendige Glaubensübr '-zer-guDi' " Pat ?g' an,ben
griak - wird « Dos Glanln-nsverhaltnis oll nickt lurtstiiÄ»
rechtlicher Art . sondern oatriarck-alllch kindlich iein.

Abc' der StoKIrurv der Reckten beanüate .sich, nickt.
Er v' ilangte e>n ae'etzsich iestaciegtes ..Bekennlnis in .be¬
stimmt ichlagnvortmökiger Ansoräguna — denn dazu uts
geworden - r>: . dem aek-e'.-zi ' trn . ouierstandenen ->nd w>r-
dciilmmrnken Herrn der Kirche . Das ist der tovllck« Aus¬
druck llir di« oietist ' iche Gemeindeortbodaiie.

vnd dieicm Bcrstok bot sich die oiiizielle Reckte gebeugt!
Sie wird in ihrem Entwuri die verschärfte Formel vorlcgen.
Damit ist der Z a n t' a v i 1 1 in die B e r a i u n a e n d e s
Kirchentag « geworien.  Wem zur Freude ? Sicker-
Uch nickt »um Wob , der DoKskircke, deren weitaus «rJlt
Mehrheit wie die Dinge wirkfich liegen, dadurrh getetztlch
zu Kirchengliedern zweiter Klasie aestemvelt wurde.

In uillerer Stadt iauien Listen um und werben um
Unterick' iiten iür eine Eingabe an den Kirchentag im Linn«
dieser Ertumrn . Dan leiten der. kirchlichen Mitte und
Linken ist ror der Unterstüt-„ng d:eier Eingabe ickron ae,
uaint worden . Die ßffentlidifitt weik nun . worum es stch

Viel enttche'dender aber ist die Frage , wie sich die Ab-
ger-rducten der Reckten aui dem . Kiechentag '' erhalten wer . ,
den die sick durch ibre U-" er' chriit gMnnden haben dl« Be-
konntnie-iraoc außer DiskuMon zu lallen, sie sind nickt
beneiden Welches Bekenntnis werden ne oorzicben — das
zum Buchstaben oder zu ihrem Deriorecken ’

Die Abgeordneten der Reckten sind allgemein und unter-
ickiedlos -.»ck von den Mitgliedern der ande ' en Richtungen
gewählt worden , und zwar oui Erund van oestimmlen Vor-
ausietzunaen . di« biwterdrem nickt einfach beiseite geickobe»
werdrn können. —

Der neue amerikanische Botschafter Leim Reichs^
Präsidenten.

i ; r Berlin , 22 . April . (Eig . Drahtbericht .) Der
amerikanische Botschaster in Berlin Houghton
stattete heute mittag dem Reichspräudenten einen etwa
20 Minuten douernden Antrittsbesuch ab . Die Be-
grüß 'lng war beiderseits sehr herzlich.

Ist doch am Ende nicht so ausgemacht . Herr Ge-
heinuat Die Doktors irren sich manchmal gewaltig.
Zlber ein Auge , das mal ausgestochen ist, wächst nicht
wieder "

Sie haben jedenfalls noch zwei bis drei Tage Zeit
zur " Überlegung . Ich rate Ihnen dazu . Wollen Sie
aber zu Ihrer Beruhigung noch den Rat eines anderen
Arztes haben , so sprechen Sie mit Doktor Reutz . Ep
wird Sie morgen besuchen."

,Die Doktors stecken doch alle unter einer Decke" ,
wehrte der Mann ab . Ulrich hatte sich schon von ihm
abgewanidt . um an ein anderes Bett zu treten ; jetzt
blieb er noch einen Augenblick stehen.

„Ich rechne mit Ihrer begreiflichen Erregung ",
sagte er . „aber bedenken Sie : Wir Ärzte baben persön-
lich nichts davon , ob wir operieren oder nicht ; wir tun
es um der Kranken willen ."

„Ja . wenn 's gelingt , haben die Doktors den Ruhm,
wenn ' s mißlingt , dann haben die Kranken den Schaden.
Und dürfen nicht mal das Maul aufreißcn : denn der
Doktor hat nie schuld, immer bloß dcr Kranke ."

Ulrich kehrte sich ab . dem nächsten Bett zu.
In den nächsten Tagen beschäftigte sich Ulrich nicht

mi ? dem widerhaarigen Patienten , sondern schickte
Iupp zu ihm . i

Als er nach abgelaufener Frist den Mann kurz
fragte , wozu er sich entschlossen babe . erwiderte der in
einem Ton . der mit einer gewissen Bänglichkeit einen
festen Entschluß aussprach:

..Der junge Herr Doktor hat mir ja klargemacht,
daß doch geschnitten werden muß —"

„Sie willigen .also in die Operation ? "
"Ich mus wohl . Aber ich hätte gebeten — und der

Her ? Gebeimrat müssen '? nicht für ungut nehmen , datz
lieber ter snnge Doktor schneiden möcht' —"

Ulrich schwieg einen Atemzug lang . Es hatte ihm
einen Stoß gegeben , als wäre er mit dem Kopf an
einen Baske » gerannt.

Dann sagte er kurz - „So wird also Doktor Reutz
wgrüen bU Cpcioitpn ocuiefcmen." / .ffiini. y.
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IBrillcntewl
Perlen, Juwelen

Platin, Gold u. Silber
kauft zum Tageskurs

Icon forlkas
6 föa;ktstraße5. Tel.3912.

Verkäufer sind luxusstiuerfrsi.

Her Wei zu mir lohnt]

_ Zahle mehr
gü als jeder andere US

auLirueui biua sämtl. Herrschaften bei nur voa

Suxussteuer befreit
daher bitte nicht >rüder Tcrkanfe», lefor Sie mela

Angebot gehört haben ffir
Brillanten t.n«i Perleny
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Bold - und Sübergegenstände,
ceid. Lhreu. Ketten, Hinge. Armbänder, Broschen ete.

6 Iber- Bestecke, Feuchter, Serriee, Körbe,
Becher, iMchen. Etuis (auch Bruck)

Zatiiigebisse
(ob ganze, zerbrochene oder in Kautschu geiaüte)

bessere Herren- und Damen-Peize.
Grosshui UeiB8. l.StBck

W ^gensaimslr . ® Telgphan 4424.
AjCtu'n Sie, bitte, ge au auf llamts u. Hr. 27.

ow!e Apparat z' r H rfteilung von Soda,
wasser . m , ein r 50 -i 00 .Li .er- st>pferblas ,
eins fließ ich Reduzierventil z m losort gen lLin-
füllen in Sipao , sias.ven, zu kaufen gesucht.

Boudon , Büdingenstraste 4.

Stler-rirvenen
ZUM Stoffen werden an¬
genommen. Oss. unter
9t.  221 Taa bl.-Derlag.

Pchlgesillhi
Obststiick oder

Garten
pachten gesucht. Ost
T. 218 Tagbl.-Verlag.

[ MWt

1
immen , Neugasse 5.

Fraaiössch
Engiich
Slenog phie .
.Buchfuhnmg♦

Sctreibmasch. verleiht
Ö erselz.-Biiro. Beeidigt.
MW » !M

für 13jäbriges Mädchen.
Pensum 4. Kl. Lyzeum
gesucht. Offerten u. 6 . 221
an den Taadl .-Verlag.

Lehrerin
erteilt Kindern sranzes
Unterricht. Ofserten unter
H. 228 an den Taabl -Vl

Wer erteilt ..
jungem Mädchen grunol.

franz. Unterricht?
Vorkenntnisse vorhanden.
Offerten mit Preisangabe
u B. 222 Taabk.-Verlag

Wäsche ,?»m Waschen und Bügeln
wird angenommen »u
billigen Preisen. Des!
Offerten unter M. 221 an
VnT aabl.-Verlag.
WMerei übern, n. W.

Schornhor>tstras,e'2'' . P . r
'Mailst in Mm
nimmt noch auswärtige
Kunden an. Offerten u.
L 905 Tagest Verl ag._

Maniküre!
K. Bachmann. Kirch» kl.
1. St .. Walballa-Eingans

Welche

KvlWM?
oder Prioatlehrerlin ) er¬
teilt üiährigem Knaben

^IuWelen-AnlaufssteUe„Brigost^
Klapholz

lauft Itillanlw,«tfr,Mt -».WWM.
/n allerhöchsten'4re sei

Nur Erabenstratze 5, «« der Mart strafe.
Sein Laden. - — Separater Eingang.
S 'reng re- 1? und buffte Bedienung.

Off. mit Preisangabe u.
T>. 22> "ii den TakibF-Vl.

Gebildete Franzöun
erteil' Unterricht in Kon-
veriation. Offerten unterU. 217 an den Tagbl.-Vte

Herr (gut franz. u. engl)
wünscht Franzosen oder
Französin kennen zu lern,
zwecks
Konversation.

Oft. u. K. 22» Tagbl.-Bl.

Kaufmännische
Privatschule

Herrn , A Clara

Eiein
jKirchgasse 22an d r Lu senstr

Begi n neuer Kuv e
! Ante u. M tt <* j den
1Monats . Fü Nachm .-

u d Atendku se
Eint itt jederzeit.

[ MM«

Kind ' (blondes. hübsche.
Mädel)

UvyÄ-lkltM
ev. wird auch selbiges in
nute Pilege gegeben. Off.» B. 213 Toabl Perl g

«arten werd noch einige
Kinder gesucht. Off unt
K. 225 cu h-u Tqc.M-2.1

Wer
nimmt 10 Monate alten
Fungen aufs Land in
Pflege'.' Off. m. Preisungu. E. -214 7,' abl.-Ne' lav.

hoiländ. Offiriers-Mtwe.
bübub sehr gebildet. iung
, liebenswürdig, aver
inbemiticll. suche passende
Beirat. Vermittler ver¬
beten. Ofserten u. T. 22»
■'V. den L'a V erlag _
Äugest. Beamt. (Landw.-
-obn ) . 30 I .. mit zirka
s20 800 M . Perm., w m.
einem schön., bäusl^ erzog.
Madä,.. m. ub. 22 >1-. mit
gut. Vernanggcnb.. w. a.
ebne Verm.. die .Ä' kannt-
irfMift zw. w.' Smr?i. ,Nurernstgem. Olf- nu Vi-d U-
« il53 a. d. Ann.-Erv-
Adolf Müller. ^ Mainz,werd. berückf. Vermittl
u. anonym zweckl 1200t

Junge Leute
d 'vr See sa r. woll., erst,
vorb. Aufll. u. Ra . Aus¬
kunftei Hamburg 38,
Schi' 112 E. 109. F162

Wer will sofort
Umzugsgut

!nach Berlin
be laden? 1—2 Zim.
Kleidt , Web.-ra.

Wge iisuWe
erteilt

öeutlitßf.onü̂ üticn.
Off, u. K. 221 Tanb!.«Perl.

Unterricht tn ”
. Franzosiich
| und anderen Sprachen.Blumenstrake l0

da unter ^bi». Schlafzimmer, Speisezimmer , Wohn
sd r Herrenzimmer, Eaton, owie bei! .re Einzel
Möbel, die. Teppiche, I Klavier oder Stutzflügel

und mitielgr. Kafsenschranl;
übernehme eveutl. Pension, eveutl. mlt Hausoder Billa.

Gef. O'serten an Mallame Ttaö, ^au"usst aste 49, I. l.

m  WWtz
laute ich jederzeit:

Kunstgeaenstände aller Art
Antiquitätsn (auch Möbel)
OrLentalische Teppiche
unter siren er Ber chteiegenheit zu guten Preisen.

LMWÄlM lalbsa Del
Inhaber : Leopold Hetz 372
amtlich beeid ter Sachverständiger.

Bear . ld ^4 WUhelmstratze 1«. Tel . 182.

[@eb. junge Dame
<Französin), ert. Unter¬
richt u. Konversation. On.
,i F. 227 Tagbl -Verlag.

Sendgrlehrganp:
Slenograpbie

^ ^ ^ Maich.-Schreiben
Schön- u. Ru nd-

»?SSSSSSS5?febrift. Rechnen
Buchsührq. usw

Kaufmännisch« Privatschule

WalterPaul
Friedrichstr. 51

Eck« Kirchgasie.
teage»- u. Abnidiimerricht
~ in allen Einzelfächern

leginnt jederzeit.

Hohen
lirtetitttiifliit

kann sich Dame durch
Aufstellen u. Bersoraung
mein. Schosthundzwingers
in ihrem Garten ver-
schaften. Offerten unter
T. 225 an den Tagbl
Verlag.  _

AM - MMN!
In bester Verkehrs- und

Geschäftslage kann gegen
Uebernabme der Bau¬
kosten kl. Laden neu er¬
richtet werdest. Adresscn
v"N Reflektanten unter
L 217 an den Tanbl -PI

Iagdteilhaber

Waldjagd >zwecks Eheim Hunsrück- Soonwald! 'J . , '
öd . Standwild . Hirsch«.

1^auen . Rebc. Briese unt.
!I . 218 an den Tagbl.-llterläa erbeten.

HMM
46 I .. evang.. 1 Kind,
sticht ein älteres Mädchen
ooer kinderl. W-tws o.
Anbano. zwecks bald. Ente
Offerten unter F. 223
nn den Taabl -Veria«.

hillkrttkk Datei
| ?um Decken gesucht. Offunter A. EOS an den
Tagbl -Verleg.__

Gegenwärtig
hier zur Kurl
weilende Damen und
Herren der ersten Eeselt-
ich'.flskrcise beaufträgten
mich, paiiende Partien

tb I ohne Anhang, ar.
stattliche Erich., aus best.-V in sebr guten
Verhältnissen, wünscht die
Bekanntschaft eines au.
vorn Herrn zwecks ftelte',ff u L 228 Taabl -V.

An einem Anfang Mai b- ianenoen

Handarbeitskursus
(LUct. Slichel.cu, Lochsti-tcre . -ö«rd ngeru.SnüPsarbeit)
künnen noche nige Damen tellnehmen.

^rau K. Gattung , Scharnborststr . 15, 2.
Gesangunferrichl

Atermechnik , Siimmbildung
Methode Prof. Eu 'en Hiidach, Fr nkiurt a. M.

Else Schumann
Konzert- u. Oratoriensiingcrin. Wies>*den,

Kaiser-Frieilr-Ring- 74 3. — Sprechstd. 2- 4 Uhr,

Jagd
Hasen und Hübner, in
Rheinhessen ganz od. ge
teilt abzugeben. Ost. »-
A 994 an den Togbl.-VI.

Prcfssseur
fr n$ iis do nera t lê ons

| en öchange e^ons
d’Allem ind. Du i« S0Ü!

30. septembre i9 2.
Dhsire-a t trouver pour

Ireite pörodt; pension
K'omplöte d .ns Cm le
d’ n tituteur, de prh

| föience. Eteire:
M. Darmoi

rirectenp d’Eco e,
öl O -' djda (Maroc).

Junger Herr
tOesterreicher) sucht ein¬
fachen Abendtlsch. ..Zu
schriften an Fri . Krevfl.
Taunusstraste 74. 3.

jzu suchen.;5rauL.Ntz®mt.
Grösstes internationales

Ehr-Vermittlun»s-
Inftitui am Plaste.

Luiienstraste 22. 1. S -ock.
Telephon 1599

sfür alle Stande
' dlrkret und reell!

Im  Setzükk
ffarlftr. 38, 2. Gear 1904.

Mehrere hier zur Kur
weilende Damen verich
Kontest. teils alter und

.iün>' . Alters, mit arohen
jVermögen, beauftr. mich

W.ßSMl
I»aTT. Gatten zu suchen
Meine Beziehungen stnd
diskret u reell u. wollen

| Bewerber sich vertrauens¬
voll an mich wenden.

Frau Ella Tischler.
G' obenst"' sie ? 2

Junger Mann , in sich.
Stellung . 25 Iabre alt.
w die Bekanntschaft einesfeigen evangel
Mädchens zwecks.

ba di 'er Leirat
Geil. Offert, mit Bild,
w sofort zuruckaesandt w„
u ' B. 224 an den Taabl.-
Nerlaa . Stren -e Ber-
IAiTiicoenheit zuaestchert. .

Lcirat . ,
Binder . 34- 2- solider

Arbeiter, der sich nach wg.
Heim sebnt. w. die Ve-
konntscha' t eines ebemo
soliden Mädchens zwecks
Heirat zu macken Sehr
erwünscht wäre a. Wl.we,
ev. m. Kind, wo eigenes
H„im sckon vorhanden.
Gütige Zuschrirten bitte
u F. 222 Tag ll -Verlag.

UiiLtt . 3e| !ü
Fobrikarb. mit eigenem
Heim iuckst Bekaiini'chaft
al Alters zwecks baldig.
Heirat. Witwe mit ein.
c?inb nicht ausRcichlohcn.
Diskretiou Ebreni Olt.
u 3 ll'-ll Xa bl Verlag.

Wer lehrt
nach Geschäftsstunden

»merik. Buchsührun,
im Hause? Geil. Offerten
unter W. 223 an den
Taobl.-Verlag._
Piane - CHant - Italien

Accnmpafl ne*n *n*
.e?1 n« p professeur

expirimentöe.
An d r liingkl che 2.

, Biotin» u. Klao.-Unterr.Merl'-tsstraste  9_

i! Pianistin
mit langjährig. Konser
oatoriums - Ausbilliung
>l. noch einige Schüler
an Off. unter U. 21» an
den Tagbl.-Berla,

Loso,s ßc musique
Ien langue frangaise.
| Conse vatslrs Aiclfs r.q,2.

Nehme wie». Schülerlin)
an für Klaoier-. Lauten-,
Gitarre- u. Mandolinen-
Unterricht. Rüdesbeimer
Ttraiie 31. 1.

Alle einzelne Möbelstücke
?omp;. Zrmnier-Einrrchtungen»
«»stzc Nachlässe Herren- und Damen- Kleider.
Wäsche. und S 'ihergege.Mnde . A-itiquitatea.
N^iiüiiare. Teppiche und sämtliche Sluisteklsachen. —Bitte Postkarte komme sofort.
_ Jas . Schwarz , Blc, .unr M,  2 , reckt?

Herrschaft!. Möbel
oanze kinrichtii» en. einzelne Tt«Se, Kunltqegrust» 'de.
Bioiiz ", Te v che. 1>isno». »iasstusqrank . .Kr.aatt.
HK'

Euglisches Zinn
tauch zerbrochene Stücke), kaust gegen hohe Prer e

ü olz heq Ado sstraße8, Laden.  _

MM . » GW. ML"! Tanzen
wird stets angekauft.

Ph . Häuser, Bronzenê rei
8rkedrich,traüe 10. Fernsprecher 1983.

Zuschneide
Unterricht.

Kursbeginn für Herren-
>Garderobe Montag, den
24. April, abends 7 Ubr.

Wilh. Schlüler.
Wellribikraste3. 1. Stock

Teleubon 3541.

I lehrt iederzeit
I lass ) in weni

(a. Sonn-
_ia . Stunden

Tanzfchiile Klapper.
Kl. Sckmalbachertott. 10
(Eins . o. Lcaurtttusftk.).

tzesctzM.TWseWMHl

Rolläden
Jalousien

und Roll chutzwdnde
repariert , — .,.v

Wilh. Krombach. Sn*8,*»eS?n.« \n&

«utdürgertiche«
Mittagstisch

(für 2—3 Per;o en)zum
Ab o en od. irei i. Haus

gesucht
mö chNäheKr-chbrunnen
Ges. Angel ote m. Pre s
usw.u. .2!7Tgv>.-Berl.

Eutbürgerl.

^vez.-Werkst..
Frankenstr. 19. Tel 2893

Äusarberten
v. Matratz. 120. Evrung-
rabmcn 120 Aik.. sow. alle
Polstermöbel bill. Drcv-
hauvt. Albreckt str. 37. 1.

Tüchtigrl/Vartnerempfiehlt sich zum Jn-
standietz.m. Umändern u.
Unterbalien von verr-
sckastsgärten bei billigster
Berechnung. Geil. Offert,
unter 8 . 207 an den
T-' g-st.-Verlag. - _

werden zurech-

Rabe des Kochbrunnen!,
per sofort gesucht. Ofs. u.
m.  2,3 T-'SblMMte

Klavier
zum Heben frei. , Offertenu L. 213 Tasbl.-Derlas

? ? 28ec flickt ? ?
>ür srauenlo en Haushalt̂

? ? Wäsche ? ?
vrei wert fatibcr auJne*
führt, zu Hause. Pc ei - I
angeb portofrei an Po
schlteßsallM.llLicsbaden.

ZlSki SÜÜ
a. gut. Familie. 30 Jahre,
evang.. häuslich erzogen
suchen2 solide Herren, m.
Mt. Gbarakter zw. Heira,
üennen zu lern. Anonym
,wecklos. Offerten unter
O 2<5 an den Tagbl.-
Derl ag,_ _
^ t Frau

3s"*3-, wünscht mit besser
situiert. Herrn, am liebst
Beamten, zwecks ö ^na
bekannt zu werden. Off
u. M. 272 Taobl -Verleg

Witwer.
Ende 50'r. Hausbes.. mn
Lebenswistel Geich., iucki
durch Heirat Lebensgei.
mit Vermögen. Eriistgem.
Anonym zwecklos. Orferi.
unter K. 217 an den
Tagbl.-Verlas.

Nleüisiei).Sliiiek
C broven ststiarnen all-
Mädcken. ohne Anb.. mit
etwas Grivarn.. zw. Heir
in Berbinduiig zu treten
Anorym ztvecklow Onert
u. W 224 a d. Taabl.-V

sEAjiiB-flnzeiM
Brut -Eier
v. ickw. einfk. böchstvräm.
Btinorka gibt ab Ney.
Pi ttcr Str . 152 T. 3615,

Syphilis
Haut- und Geschlechtsialdsn

ButuRtersuchunggi us.v.
SpczaUÄrzl

eppr. im Ausland,
tiJESBAOEN
larktsir . S.

11-1, 4-7, Ssnntaj 11-1.

Sitftü ge nacht.
feemoll,  Wa b'tt. 43.

lÜfeiiT
emvf. sich in u. auier dem
Hause. Sa alg sse.16. D r

?Wo?

Im B«rlag d« L. Sch,ll,nb,rg 'sche!l Hofbuchdruck-« -
l ersd)ien in

dritter verbesserter Auslage

Der kleine Heimatforscher
in der Stadt Wiesbaden

von Karl Döringer, Mittelschullehrer
in Wiesbaden. ,

In unserem Verlagu. in allen Buchhandlungen erhMlich.
LadenpreisM. 3.— zuzüglich Teuerungszuschlag. -

sääI  ed IBeüäolte MiezeI»* ------
gebt auch in Hotel. Adr. rt  >
im Tänbl.-Verlag. 2ck

Schneidert»
nimmt noch Kunden. an
zum Ansertigen seiner
Damen- Garderobe in u
nutzer dem Hause. Dp .J
B. 223 an den Tagbl -Pl.

Fstäulein,
im Ausvessern u. Raben

können 3 t. Madels an
einem Wanderllub teil¬
nehmen? Offerten unter
-V) 216 nn den Tagbl -V-
Wer nimmt rin krätiges

gesundes Kind.
Mädchen

!als eigen an? Räb. beiv. P .. Paloit -öotel.
Für 10 Wecken altes

. „eiundes Kind wird in
Wiesbaden oder Umaeb.

m Tog,».-̂ .-. —»-_ =.
TärLlnen w.. gewannt.

DrneL. ArtedruWr. 11. 3.

bei guter Dezabluna ge¬
stickt. OH« «, u. U 206

>g» den Tagbl.-Verlag.



Besichtigen Sie vor elWM
beabsichtigten Kaufe unsere

Auf Wuns h
Zahlun;serle chterungl

FrledrichstraOe 41
Laden und erster Steck,

Annahme bei:

j . Rothmann , Weiß - und Woüwaren - Hancilung
BismarcKring 2 , Erdgeschoß

und

Agentur EUsabelh Grösser,
Lahnsfraße 1O , L . 1. Tel .- Mübenulzung 4574.

Auf Wunsch kosfen ’.ose Zusendung
> und Abholung . x

Seite IS. Sonntag. 23. April 1S22.

Apostulator
Wiesbadener Tagblatt.

das beliebte „FsÜhÜNgS - btSMiKF ' aus der
Werger -Brauerei A. -G., Worms , den Münchner
Starkbieren mindeetans gleichwert , kommt wieder
in den durch Plakate kenntlich gemachten

- Wirts ohaitea »um Ausschank . — —

In Fässern, Flaschen uni Siphons zu habenb >:

N »rge«.A»- saS«. Zweites Mail.

„BterküniQ
Berrnmütal ^ asse 7 . Dotehelmar Sfr . 38.

Telephon 387 . Telephon 803 . 331

Nr. 189.

fährt

U und nacht!
Fernruf 2649 und 88. .

Herren' Stoffe

in direktem Bezug
van der Weberei
meterweise an den

Verbraucher.
Verarbeitung nach Maß

auf besten Zutaten
in den mit uns verb.

Ateliers zu festen
äußerst vorteilhaften

Preisen.

Ewald Wenzel
Tuchgroßhandlung

Tel . 1297. Oranienstr . 14

Ab 18. April 1922 halte Sproshstunde 11—1
Wilhelmsfra &e 58*

Or . mecLIIcSt ^les
Wohi-ung: Kaiser -Friedr .-RißS 24.

Telephon 4334.

Bok

Trauringe
ßukatenaold 90D MlömM
l@ kan . Goid 753
14 kan . Gold 585 n

11 kar.£eld 333 pslsnipal!v. Hl̂ iä
Enorme Auswahl stets am Lag rr.

70 Kirchgasse 70
Tel . 6138 . 343

^Kunsthandlung CReichard
^aunusstrass ^ 16 ‘öaunusstrasse 16

Etats Singang

aparter Holzschnitts und R̂adierungen
erster K̂ünstler ; .—  Oeigemälde

Qeschäfls -^ ebernahme.
Hierdurch rrache ich dar geehrten Kund¬

schaft die ergebene STiiiteilung, daß ich das
seither oon

Fräulein Glisabelh “Sech
hierselbst , Wbrechtslroßs 11,

betriebene

Sfezia/̂ e*cAa(t in UUnzmtiUln
mit dem heutigen Tage käuflich erroorbsn habe.

&s  rord mein eifrigstes ©edreben ssin,
durch Führung nur bester lOare die Zufrieden-
heit meiner werfen Kundschaft zu erwerben.

SfUlt der «Litte , das meiner Vorgängerin
beroi sene Wahlwalten auch auf mich Ober-
tragen zu wollen , zeichne F2001

Kochachtungsooll

^Hamburger ßebensmillsl -IHaus
M . «Ullendorff.

Ankauf gutsr Oelgetnälde und Stiche.

S chalttmuster-AtcHefH.Ochs-Müller,Doizkeiwer Svr. 19 >, frühe Kapelle * str . 8,  Pt.
Schnitfmusf er - Verkauf nach MaB.

Daselbst Zuschneidern Einr eiten u . Anprobe der
Stolle , sod ß jedä Dame ihr ^ Garderobe selbst

anfe t gen kann.
6/iaOanfertipnsv. Kastö,«., Män*8!i\ Geseilschattskl.

Zir le Preise ! I» Bmpfeh nnyenl

Gasgefüllte Lampen _
fl _ jetzt : Luiaonsti *. 23,  gegenüber
■ 1 « C <14 J  dem Realgymnasium . Telephon <47.

Achtung!
500 Ztr. Kartoffeln

gesunde , gute Ware , abzugeben.
Aurkunst erteilt : « eingärtner , ;>leine Ki-chgass- 3,1 . Et

M - ervanöteNunst Wirsdasea
V̂ -sd - örn

Nikria. str. 3, Tri. «U
lripziä I

| « chi»»e -ss« ii |
Jrairffurt a . M

PrteoltT .l, tri . 3-83M

Ratnnfunfl . R« np **» *rke.
,GrabSe»kmal- ^Zrie- H»f8k««stwie»ba- en'

Öam »funfl. Werbekunst._

Düngemittel
liefert billigst und in jedem Quantum

Rhein . Währkalkfabräkation
6eor ® Simon & Co . , Adolfsallee 44. Tel . 108.

Erbfchafts-
RechtsangelegenHeiten

uitb -Forderungen in Amerika , Kanada und
Frankreich Lbernimmt und beschlagnahmtes
Bermögen kann freidekommen „Doktor Juris ".
Offerten unter E . 217 an den Taa b .-Ber 'aa .

Stcirkp rlie Nerven mit

.luidosan
♦rscKca 'ggKfiKU „

AmtiUh Zu Mb» » A(» tb ” r°*~r**  V
,tc . Fabrik; B»r « DuO >h,  G. m. b. H„ BwS. W.U> <5

1000 W . Belohnung!
Neues Fahrrad,

Wanderer “ , Nr . 30026 , Nickelfelgen , zwei Hand
bremsen , Fußbremse , Doppel -Übersetzung , große
braune Rahmentasche ; aus Leder , gestohlen!
Abzg . von Alers , Gutenbergplatz 2, Part.

Ruf aus Mainz.
Hermann!

' Wie erwarteten dich zu Ostern . Warum kommst du nicht?
i Du bist doch schon m Wiesbaden gesehen worden.
I Komme sofort zu deinen besorgten Eltern.

in allen Gröiien ständig
abrugeben . neue u. gedr ..

gebr ., in all . Groden , auch
Eektkiiten

ständig aus Lager.
Fahhandl . tbrünkeld.

28 Scharnborststrade 2V.
Telephon 1949.

Prim « gesnnde
>v

feste » «re.
Ia eesnnde , frostfreie

Speife-
kartofseln
(gelbes Fleisch) ofserieren

Lullert Bitei.
Wiesbaden , Aorist ». 29

0- 14- u. 18  kar . Gold , durch äußerst günstigen
Einkauf von Gold noch zu sehr billigen
Preisen zu habet ) bei

W . Sauerland
Uhrmacher u. Juwelier
■ Schul « asse 7 . > - *

&tets Ankaaf ron altem Gold , Httber u . Platin
zu höchsten Tagespreisen . 307

Gründliche Ausbildung im Putzmachen . Damen
können ihre Hüte sei. st anfertigen ; daselbst werden

Borden -, Seiden -, Tüll -Hüte
nach den neuesten Modellen umgearbeitet.
Tadel ose Ausführung bei billigsten Preisen.

A. Heinemann , FMls. M -MktrilS
Sedanplatz 9, 2.

Die glückliche Geburt eine»
Stammhalters »

teigen hocherfreut an
Dr. jur. Erich Doerr und Frau

Hertha, geb. Philippi
Charlottenburg , den 21. April 1922

Kaiser -Friedrichstraße 49/50.

Statt Karten.
Ihre Vermählung teigen an

Karl Gebhardt u. Frau
Johanna, geb. Grosoh.

Trauung : Sonntag , den 28. April,
5 */t Uhr , Bonifatiuskürcht,



Gebots für Jünglinge.
1. Sei sekbstbewukit. aber verliere dich nicht 'in leere

Träumerei. Iugerid ist immer vorschnell mit dem Wort,
jedoch den Mann wertet man nach der Tat . ...

2. VerBume kerne Gelegenheit. zu lernen. Willen m
die Macht, di« Achtung erzwingt Man trägt „an gar nichts
schwer, was man m Koste bat Wer lang fragt, gebt lang
irr : ja — aber, wer nie trägt, wird immer irren.

3. Wille, das du jung bist' ,das sei dein Stolz, aber nicht
deine Lberhe'bun«. Denke, dag alle, dir älter find als du.
dein Leben gelebt haben, und dnh nur reicher« Erfahrung. . ' ■ • -* m>- v- eine kleineum
wem £ XWCll yc i  vuvtii . uuv vuv »Wi ivmrvw
sie älter gemacht hat. Wo du jetzt bist, ifft e>n« fl
Station . S« alle Älteren hinter sich haben. Ehre ne
das. was sie dir voraus sind.

4. Spiele nicht den „Unverstandenen. Ott wollen
Älter« dir nur ersparen, was ihnen keimer erfvart Darum
fei dankbar für jeden Rat : wenn du ihn aber befolgst, trage
dich auch, warum du es tust. . , , ..

5. Das Reifezerignts der Schul« macht dick nicht ren
für? cî Die Schule weckt dich nur. gestalten wird dich
das Lsben. . .. .

v. Wenn du vor einein Weibe siebst, denk, da« emu em
Weed dich geboren. Denke über kein« schlechter, als du. über
dein« Mutter denken willst, und lei »egen jede io. wre du
willst, datz ander« mit deiner Schwester, seien. ^ _7. Wolle nicht zu boch hinaus in deinem Leben. Der
ersten Posten sind gar wenige: ob koch, ob niedrig: auf dem
kleinsten Pötten ganz sein ist mehr, als oben stebcn und ge-
Eützt werden miillen. Dem Verdienst toll auch wirtlich ver»jtiit

8. Achte stets die Gesinnung des anderen. auch weim sie
dir zuwiderläuft. — to weit sie ehrlich ist. Am erbärmlich¬
sten ist immer der Verräter, darum verlange nicht, da« «rner

^ ^ ^ .̂ Untertcheide Stimmung und Weltant^auung. Jene
kommt und geht, diese wird nicht in einer kleinen bekunde
geboren. Des Mannes schlimmster Feind ist die Senti¬
mentalität — lle ist Stimmung: Weltanschauung aber ist
Haltung. Habitus. Potenz. ... _

10. Perachte alles, was charakterlos ist. und das m alles
Indifferent «. Sei heitz oder kalt: lau sein. Hecht gar nichts
sein.

ttindrr km Sonnenlicht.
In höherem Grade noch als vor dem Krieg beherbergen

heut« di« Städte , vor allem die Grotzstädt«. Kinder, di«, obn«
an wirklichen Krankheiten zu leiden, dennochw verkümmert
llnd. das ne nickst das Bild normaler Jugend,Ee zeigen
Zur Hebung ihrer Gesundheit werden besondere Mahn ah
men notwendig. So weit schlechte Wohnungen die Ursache
sind, ist die Hilf« autzerordentlich schwer. ia wst unmöglich.
Ist de-- Zustand aus ungenügende Ernährung zuruckzufuhren.
so stnd wir mehr oder weniger aus Wohltaten des Aus¬
landes angewiesen. da unser« eigenen Mittel für « amt-
'pensungen und ähnliche Veranstaltungen allzu durstig sind,
an dem Bedarf gemellen Trotzdem können wrr an einer
Stell« sehr wirksam eingreisen und dazu beitragen, datz der
Schaden unbeilbarer Mitzstäube aus e,n Mindestma« be¬
schrankt bleibt. Wir miillen nur dafür sorgen, datz di«
Kinder viel ins Freie  kommen, denn davon hangt ihre
Entwicklung in erster Linie ab. Hobe Miet Hauser. viel be¬
fahrene Stratzen hindern in der Ercbstadt das sesunde. un¬
gefährdet« Spiel im Augenbere'.ch der nachorüsendenMutter , wie es Dorf. Vorort und Kleinstadt leicht xewah-
ern. Deshalb müllen wir einmal für zahlreiche Sütel,
plätze  sorgen, aus denen d-e Kinder beaufuchtlgt v̂ rdsm
so dah di« Mütter sie in guter Hand willen. Zahlreich
müllen di«,« Plätze sein, west entfernt« Svielolatze mckst
gern ausgesucht werden. In .den Vereinigten Staaten
hat es llch gezeigt, das m sonst , l<lchg«aiteten Stadt¬
teilen die Kriminalität der Jugendlichen geringer M. wo
beaufsichtigte Spielplätze vorhanden sind. Dabei »»tat lick,
aucki bald, dah Nicht alle Kinder, diê der Schularzt als blut-
rw und unterernährt befindet, da beim Mangel leiden.
Viel« »on ihnen stnd nur tchlechi« Eller oder schlechte Neb-
rungsverrserter. weil lle Mangel an Bewegung in Lus. und
Lickt haben. In Frankfurt a. M.-und Wiesbaden  b :I-
ds-n die Liibklustbadckuren neben Landaufettbalt uswn seit
mehr al , einem Jahrzehnt ernmi Teil brr Sommarvfl-.»«
lür bedürTtige Kinder. Ans manchen unterernährten blaffen
und teilnahmslosen Ge'chöpfen mâ n sie oft innerhalb von5 bis 14 Tosen rotwangige, lebensfrohe Kinder. Licht und
Luft regen den Stoffw-chlel an. di« Kinder beksmmen Etz'
tust und verzehren auch bald mit Gl.nutz die Hafersuppe, di«
lle zuerst nickt «llen zu können meinten.

Di« Magen füllt die üblich« Spiklplatzpfl«»? nicht, aber
Licht und Lust,  die wertvollen Heilmittel. stehen ihr
kur Verfügung Der Soielplatzleiter mutz Verbindung mst
den Müttern suchen, um dieddabin beemllullem datz lle
die Kinder im Sommer nicht m schwere."^ ttich-A^
Stoffe kleiden. Die Haut 'oll der Scmnenwtrkung ausgc-

setzt sein. Barchen tunterkl«ider und dergleichen lallen dms
nicht zu. Von den Luftströmungen umspielt bartet vre
baut sich ab. unter dem Eir.slus, des Lichts wird der
Körper widerstandsfähig gegen Krankhcî erteger. D«beste Erfolg wird natürlich rm regelrechten. Lmtbad erzielt.
Tuberkulose. Drüseutrankheiten. Rachitis "verwindet der
Körper leichter tnt unmittelbaren Sonnenlicht, es hestt
nickst nur. es beugt auch Erkrankungen, vor. Wahrend dre
sommerlichem Ferieukuren oft nur vorübergehend« Orfol«
bringen, kann das ständige Svie! :m Freien unter for».
samer Leitung, der Unterricht im Freren. w ^ ' t erdurch-sührbar ist. dazu führen. das, di« verkümmerten Kruder »u
kräftigen und gesunden Menschen heranwachsen

— Erhöhung de« Preises für MarkenSrot. Infolge
fortgesetzter Steigerung der Löhne und, Frachten, sowie her
Prei 'e für Brenn- und ander« Materialien war eine^er
mrute Erhöhung des städtischen Brotpreises nicht »u ver¬
meiden. Der Magistrat hat in '«inei Sitzung vom IS Aorst
1922 den Preis für Markenbrot mst 14.20 M. per Laib von
1840 Gramm mit Wirkung ab Montag, den 24. Avrst. fest-
reietzl (bisher 13M Mst Es bandelt sich also um ein« Er-
Höhung van 90 Ps. per Wochen meng«. Es wich auf di«
amtliche Bekanntmachung rm heutigen Blatt hingewmem

— Die Hobe Kinssteuer. Man schreibt uns : Trotz der
ministeriellen Anweisung an d».. Kommunem di« Dillett
(teuer für Lichst'stcliheater am höchstens 50 Prozent mtza-
fetzen bat die Wiesbadener Stadtverwaltung die Ei ..tritts
„reife über 5 M. mit 70 Prozent Steuer .belastet. All« an¬
deren Städte haben die Steueridtze auf 25 Prozent bis
40 Prozent herabgesetzt in . der̂ Erkenntnwi.̂ datz

rch allzudurF ^ llzu ^ -bk^ u^ tze d^ ErAen . Ur  Lichtspiel¬
theater ernstlich bedroht wird. . Miesbadem^ ^ Unternehmerrühmlich« Au-nabme und zwingt tonnt dre Unternehmer,
sthre Kinos wesen Unrentabstitat ,u schlieren rnd ibre An

ffSiKl <S;ist bereits gefotzt und soll di« S chliellun « oller Kinos
am 15 Mai erkolgem. wenn der Magistrat bis oavtn oie
Steuersätze nickt der ministeriellen Anweisung «ntsvrechend
am 50 Prozent ermäbiat. ^ ^ « .» . . g.

— Di« Wiesbadener Bank für Handel und Eiwerbr.
e « m b S.. früher Vor'chutzverein zu Wiesbaden. laXt
zu ihrer EeneralversammliiNÄ ein aus Domt̂ stag . dm97 9TtiriT>i ^ iti beit 0 ö^1 ber

22. nachdem der Iobr ^ Mchlu'tz für 1921 fertig-
aeftellt ist Das abaelaufen« Jahr . brachte bin« wenere
Steigerung der Geschäfte. Die Zahl der ^ staneder stiegauf 10135 und die Umsätze erreichten, den Vetroa von
Millionen' Mark , während stch di« Bstanztmnm « aus
HC7 Millionen Mark belief. Es verblieb ern Rernnewinn
von 646 609 M wel'bcr neben reichlichen Zuwenminsen
an die Reserven und für gemeinnützige Zwecke Veriei-
luna einer Tintdend« von 6 Prozent »estatiei. — Rock,
Generasver'ammchng wird der neue D' rcktor Herr Edmund
Balm einen Vortrag über steuerfreie Grneuernngsrncklagen
balten. Ein Klhlrelcker Besuch der Generalrersammluna ist

^ ^ . AmerikanischeSängerfahrt nach Deutschland. Einem
Wiesbadener Herrn ging aus Milwaukee am Michigameê dre
Mistestuns zu. datz in dieser Stadt umtangreiche Vovkeh-
runaen zu einer Reis« amerikanicker Barden über den
Mz.̂ n zu »ns getroffen werden, um. wie di« -Mstwaukeer
Zeitung" di« der Mitteilung beilag. ausfubrrnd b«merkt,
alte gel'ockert« Beziehungen wieder zu befestigen, - chon
,913 weilten Milwaukeer Sänger in Deutchlamd. damals
rnnrh« ihnen vom „Hannoverschen Mannerchor das.. Der-
TtrcHfi' it crbgtfr.cTTvmm. Pdi cm betn WtfTi bcii ltd>rn 0-an-crer-
äll »u beteiligen Das loll demnächst geschehen. Genannte
Zeitung ^bemerkt dazu: Meldunaeu laufen . zahlreichi ennund wo di« Nachricht non dem Vorhaben m Deutschland
bekannt wunde nweckte lle freudigen Wide.rkuill. Man darf
llch also ans einen herzlichen Empfang, gembt machen. Es
'cstl ein stattlicher Säugerchor n«i,aebrld-et und eim neuer
Eborketter gewählt werden. Der gewählt« Vorstand besteht
zum Teil aus Ak:t»ltedern. welch« die letzt« Samserkahrt
1913 mtm.  aus Präsident Luenin, Vrzevtalldent Ellers.
Sekretär Groteluescken und Finanzfekvetar Mutb . Die da»
m«ig getemmelten Ersahrimoen kommen ihnen letzt zugute.
Es ist bestimmt worden, dütz nur . aktive und volstve Mit¬
glieder an der Ozra»fahrt der „Milwaukeer Rei^ gê llschaft
Liederkranz" teiluehmen diichen: ihnen lall auch Geleaen-
beu segeln werden, alte Freunde und Verwandte in der
ehemaligen Heimat intd der ihrer Voreltern aufzufuchen
Eenlant ind ferner verschieden« Konzertver-anstaltungen in
rröberen Klaffenletterie. . In der

237 892 »66 465: 20 »il 5000 M. Nr. 61 228.
100 670. ? 08 240 X11920 202 375. 237 880 254 512. 274.482.
284 543. 292 060: in der Nachmittaasziehung des gleichen

Tages fielen: 2 zu 50 000 M. Nr . 60 053: 2 zu 15 000 Mg>r R in 1000C SK. 9lT. 6671, b/98/U <u<, Z4
40̂ 19 * 6. 61m 80545 101159. 107800

111037. 127 310, 172 477. 219 643. 294 258.
— Der Arieitsmarkt war in de: Berichiswoche eben¬

falls wieder durch fehlendes Angebot inr»iszwei««n beeinfiutzt. Der Streik rm Bei>eldunZsaewerbe
hatte sich auf dem Arbeitsmarkt durch «rsberes Angebot
weiblicher Arbeitsuchenden ausgewir-kt. ^ 20. A»rrl 19-Z
mären insge'amt 872 Arbeitsuchende gemeldet, darunter 88

Notstandsarbeiter,und 114 Unterstutzunasetnp̂ r. AnErwerbslosemunlerttutzun« wurden m der vunewm
10. Avril bis 15. April 1922 insgesamt 29 738.30
An Arbeitsuchenden waren im. einzeln̂ '2 Huf¬ner 4 Gartenarve cter 4. landwirtschaftliche Aroener -c. vu,

Maurer 1 Dachdecker1. Schuhmacher 2. rriiovgruô -i
Schriftsetzer5. Schweizcrdegen1. Kontoristin 10. Steno
Inn ist in 1 Buchhalter 2.  Korrespondenten 1. Verkäufer 1».
Lageristen 5. Diaschinentechniker1. Bautachmkr 3̂ Za>S. -ttckniker3 Chemiker1. Empfangschef1. Oberkellner i 'o.

Reitauraliänskellner 109. 3immetl«nn« 32. ^§^ Mne ^ 48.
Küchenmeister4. Kechn« 16, ^ ?rtler l3 . v ^ ■Küchenbuttchen1, Kupfervutzer3. Silbervutzer l . ^ aiiiier u
TeKonisten 4 Tellerwäscher3. Krankenpfleger 3 Muster
Steffi )« « 2. Fuhrleute 27. Ĵ nfo ^ ett« .7.
Heizer und Maschinisten4. Hausdiener 4. .Vaut°slohu«r38.

4. Kiichenmädchen3. .. Sausdamen 6. Stutzm
fräulem 4. Kinder,artnerrnnen 4. , Kranken- UND

lin,Schwestern 2. Vorsteherinnen 1. Enstboten 6 Mo^sellichafterinnen9. Erzieherinnen 2. Dienstboten b. wronars
trauen 2. Büglerinnen 1. gewerbliche Arbeiterinnen i.
jugendliche Arbeiterinnen 4. w . t

- Deutsche»em. kratischeP . «tei Monta - drn 24 A°r^
eu  jff,r findet rm kleinen Saal der „DurngeteutMari
lSchwalhacher Siratze 8s eine öffentliche mlung l atr.
Û ndemTttel  Ein « Wäblerkchaft der Mittel wird sicha.̂ y 9) nTTa^ rrr :t ben ProhsEinen besessen. bi>e oe
sonder« der Zentrumsfllhver Steaerwald bebandelt bat■
dE aber wobl alle Parteien berührt werden die gewM
stnd eine ttarfähus« Majorität »u bilden für den u«u« l
deutcken Staat Es lätzt stch erwarten
feie«eradrrii die Lebnskra« der deutschen Revuvttr m. ei'cr

L ' L -st - - -

«Ld

di- ch !° , « »°r « -li-btb-it «rfreil- n. Ech. » Wie»,
»od-n-r PudMum -in -ifrig-i ‘ T
ftetlung, di- ihrkigl-ich-n in D-uischland such-n MP . ' „
Siele « lum-nfr-nn»- fita v-n Hin, -!- - °f « »»li-nfl-r im U- im-n.
g-rt -n dankbar s-in. _ . . .

Wiesbadener BergnLgnngsbShnen «n» Lichtf»i« e.
» Di- « »Ib»L».LichtI»i«le bringen dies« Wach« die V-rfiimnn, de»

Noman«. Di- Dam- und der Landstreicher" »an W-rn-r Scherst. Dar
stilm behandelt die krantaafte Sei,»sucht einer Frau nach Freiheit nmh
Bbentniern und Ungebundenheit. Ein guter Film, der be,ander« durch da.
aiiarere'chnete Spiel der Darsteller. Ernst Deutsch, Ernst liückert, Digga
L-rsem Küthe 5»°« und Eret« Retnwald. gehoben wird. , 3» " wahnen
stnd auch die pracht- allen Aufnahmen au- Rügen. Der zwette Teil trinkt
ein italienllcherFilmwerk: „Du wirft ste nicht heiraten! Eine »ramilttsch
reich bewegte Handlung, gute Regie und palende Wirkung ,-ichnen diese»

5lIm* DI- U .T..LichtI»Iele bringen sn der Wache »am ro. bis !4. AprU
in Erstaufführung für Wiesbaden den mit Spannung erwarteten « ft«a
Teil der „Frauenräuber", ein Abenteurerfilm in sechs festelnden Akten.

vsrberichle über Kunst , Dortcäg « un » B«r« »n»te».
» Den „Frühling in Wiesbaden" begeht die Kurnerwaliun, diesmal

mit einem »<■>>» befandeir gretzen und reichhaltige« Pragramm. Aich»
wenigerE « Nestk -nzerte allein' sind für die Zeit . am 1. Mai bis . . Zmll
«arxefeben. Da, erste dieser Kauerte findet bereit« am Dien»t», de»
2 Mai mit einem aurgewählten Pragramm statt. Dirigent diese« Aan-
,er!e« ist Musikdirekt. r Earl Schuricht, währen» - l- S- liftin die München«
Sopranistin «rete Stückgald gewannen ist. Das Programm laniet: Reger.
Morart-Dariatianen, Lieder van Strantz und Reger. Den Schluß bildet
Richard Strauß' gewaltiger Orchesterwerk..Zarathustra". Da- „ eite Fest¬
konzert ist für Mittwoch, den 1«. Mai . »nberaumt und findet als « rahm».
Abend statt. Diefes Konzert steht ebensall» unter Leitung unsere- städti¬
schen Musikdirektor« und weist als Salistin die junge Biolinoirtuasin Alm-
Rioodie aus. Nutzer dem Violinkonzert gelangt in diesem Kanzert die
z Sinsonie »an Prahm« zu Sehär. Für dar dritte Festkonzert, da« für
Freit«, , den 1». Mai , -ngesetzt ist, steht die Kuroerwaltun, bezw. der

* Zusammenschlui! der Tbraterintenbanten. Vor emi>
»er Zeit batte ein Kreis von Staats - u>tt> Stabttbeater-
§ntclibanlrn in Berlin eine Zusammenkunft, um sich über
»ie Fräs - eines Zusammen,cdlullcs und über dre Grün,, , Ti „ J » Jntendantengiruvp«  zu besprechen.
Her seinerzeittsen Vorberatung « vbnten d'« Intendanten
\rr  beibeti Staatstheater Leopold IetzuaE und irroreuor
Mar v Schillings der Münchener Hofvat Zertz. der f̂̂ tnra-
^ ^ nfendnnt Ern.it Hardt und die Stadttbeater -Jntendan-
^ Weiert (Frankfurts Tauber (Ebcmnntz) und Saae.
SiAMÄKM Im - - »HA. ton bi. neu. * »cinisun« in Weimar  beftmtxu gegründet werden.

. Nackttrsall. i» hör' dich trampeln!" Es gibt rin varo.in bem ba.V0H t UJttb, bcife ntoti bif
Nockttaall̂ trampeln hört. Die!« phantastische Vorstellung
ÄXr E Wahrheit durcki di« Erfindung eines neuen
Ämt «« der d^ höchsten Tonverstärkungenhervorbrttigt.
diê brsber möglicki sind.̂ Diei« in .den. Laboratorien der am«.
ri'kanil̂ >en Westürnsbouse-Elektri- ltätsse^ Dchast
Eriinduna Kat den Namen Radioobon erhalten und rst enr4 - s-«bvn bas jeden Laut in geradezu unslaub-

Edilon der dieses Radiovbon erne
dê r^ Är ^ irischen Ersindüngen. unseres Zeitalters ge¬
nannt bat erzählt davon in amerikanischen Blattern vr-fiS CEr alauW dah man mit diesem Apparat,
^n ^ vkrvoNowEt ist 'Millionen - °n Geräustben wirb

Sen v?rurs°Ln wind durch da- Naüiovbon wie ern
dumvrer Donner vernommen: wenn etwas auf einenn. • <. tvm  öbiODlIOTl ilVTIiQCTt, (Xl-̂

gekßÄ "W
Skä säjs &ö « J
ffÄ ’ATÄÄÄ &’«ä »*«-
Nttl die von Zweig zu Zweig bi!pft. Mindestens fp lallt tram-
^ wie ein Mann mit Kanvnenstrcfeln. ü̂ r den Wertrrt'ti.fn Entdeckung für btt dlaturwillen.schaft tag!« oer
Broiesior Eaban . Letter der Jnfektenabteilung des Lon-

dvner naturgejchichilichen Museums: ..Gewist wird „ bas
Rabiophon stir Entomologen und Botantter von grotztem
Wert fein. Es »ibt viele Infekten, die Gerau -ck« zeugen,
obn« datz wir lle bisher mit unseren Obren baren konnten.
Wir willen aber genau, datz lle Laute hervorbrinae.n. weil
mird unter dew Mikroskop frststellen können, daß ste mit Laut-
rverkzeugen versehen llnd. Ob man wird hören können, was
di« Ameisen oder die Fliegen sich erzählen, das itt ern« an¬
der« Frage. Die Ameisen scheinen stch durch rbr« Tastwerb
»cuae miteinander zu verständigeni Jedenfalls aber und
^ie^ Selt der Klemiebeweien mit Hilfe des Radiopbons nuht
nur unserem Auge, sondern auch unserem Ohr erkennbar
wenden."

* « in Biribies für Weltflüchtkinge. Nor mehr als
einem Jahre batte sich der englisch« Pastor Reverend Rogers
erboten als Seelsorger und gleichzeit,, a,ls Schullehrer auf
der Insel Tristan d'Bcunba an«<stellt zu werden, und di«
engllsch« Regierung bat ihn ln dieser Doyprlwurd« feierlich
WT . Der würdige Mann Harri al>er noch immer auf
ein« (älegenbeit . nach stinem̂ neuen.Wrrkunssort abzurersemD>i«a ist nicht geraoe leicht, denn dl« kleine Insel liegt im
AttanlischenL^ tn, in beinahe gleicher Entfernung »wischen
Südafrika und Südamerika. Auf der Intel leben etwa 100
Wn «n. dr« -ft länger als ein Ia .br ,warten mutzten eh«
ihnen «in Schiff Nachricht von „draukten brachte. Denn dl«
Mel liegt autzerbalb der üblick.en yabrstraven und wenn
in früheren Jahren zufällig irgend am Segelsckiuf. das ram
Kao der guten Hoffnung nach Südamerika fuhr, in Tristan
d Ä̂cunba frr'ches Flet'ch und Demitte einkauft«, fo hat dies
-eit dem Kmes auigebört. Früher kam auch ein Krregslcklff
der brttikchen Marin« einmal jäbAich nachd-r ? n!«l. um d^Post zu überbrlngen. Seit ,echs Jahren ist dlere - .ei« aur
Ev!varntt-gvünd«n unterdrückt und die unglücklichen In .ulaner
warten^wahrscheinlich'chon mit -rctzter Sehnsucht, datz man
sich wieder ihrer erinnert : denn sie verkauften tbr« Hammel.
Hübner und Gemü!« nrchl gegen bar. sondern tauschen dafür
Klcirerstoffe. Kaffeê Zucker und Mehl mn. Reverend
No»ers und Mistretz Rogers wandten sich ver«eblich an di«
Regierung um nach der Inlel gebracht zu werden, und auch
d« : Appell an  di « britischen Reeder verhallt« wirkungslos.
Nun üsi ln letzter Stunde die Nachricht enigetroffen, datz eine
i^ aniche Reederei, die „Osaka Choceu Kaisha". mit dem
Pastor Mitleid fübite Ein javanisches dattthoct . das den
Dkettt zwischen Onka und Piaka besorgt, erbik.lt den Befehl,
von der herkömmlichenR^ute etwas abzuVeichen um î n
Pastor und sein« Frau in Tristan d Acunba aEschifsen.
Es wirb am 27. d. M. in Eaptown anbalten und Reverend

Zioaers verlieh am 3. d MSouthamstsn aut dem „Km-
fauns Castle", um recht,eittg in Capiown einzvtreften. Di«
britische Postverwaltun« hat ibm auch di« seit 6 Jahren fälli¬
gen Briefe für seine Scknitzbefohlenen mttsegeben. und der
brav« Reverend führt außerdem eine Kollektion Zeitungen
mit den Kriegsercignillen bei stch. In diefkm Punkt wenig¬
stens sind di« Insulaner glücklich zu preisen, da sie von dem
blutigen Weltdrama ntchts hörten. Grötzere Freude dursten
rbnen einige Tonnen mit Sei '« machen: denn Serie war seit
jeher in Tristan d'Acunha ein seltener und sehr begehrter
^lrrrtel

* Die Kunst des Telephonirrens. In der Münchener
Zeiticki-rift „Deutschland" erzählt ein Mitarbeiter : „Ich bin
hei eruem Berliner Theaterkönig zu Besuch und staun« über
di« napoleon llche Vielseitigkeit ferner Buveauarbeit:
Audienzen. Diktate, eigenhändige. Briefe. Telephonate —
alles in einem. „Wie können Sie das nur aushalten. —
besonders das trennt  Telephon dazwischen?' Brrr . .Wer
bort^ Ah! Sie fivd's. teuerste Tnoa — gewih. ich hm «anz
Ohr." Legt den Hörer neben sich, beendet gerubam seinen
Brres. nimmt nach einem Biertelltundchen den Hörer wrever
out, ruft im Tone inn-«.st«n Mitgefühls hinein: „Wem
jagen Sie das. Teuerste?'^ — und langt nach einem neuemBriefbogen.

«leine Llirsnik.
Willenschaft und Technik- Prosellor Dr. Adolf Mi et b e

der berühmte deutich« Photochcmiker. »ollendet am 2o.  Avril
sein 60. Lebensjahr.  Er konstruierte dl« eisten ver¬
besserten photograrbischen Obiekttve. d« durch ihn den
Namen Anastimnal« erhielten. Er führte das Magnesium-
Blitzlicht in den Dienst der Photographie ein. Sein grotz-
tes Verdienst um d,e Photoatapbre erwarb er sich redo»
durch di« von ihm erfundene Dreifarbenphoto,raphl«. Auch
auf dem Gebiet des Dreifarbendrucks wie auf dem der ge¬
samten Reproduktionstechnik bat er Hervorraakndes se-
l-i'tet Seit Über 20 Jahren gehört er dem Lehrkörper der
Technischen Hochtchule in Ebarlottenburs an. — Im .Staats¬
archiv zu Königsberg  entdeckte Dr.. G. EeruNir einm
a l t - l i t a u i *di  e n Tert  und ein
deutel-litauisches Wörterbuch aus bem̂ 17., .Jahrhundert,
ferner in der Siadtbiblioihek eine Handschrift von Janas
Bretkunas „Novias Testamentas 1580 . .
raWtuntt bedeutet jedoch ein n o r d fit e T11̂ i « r Te r t.
eine handschriflllche ÄberletzuM des Klemmi KateÄr. mus
aus der Zeit um 1600 in der Art . datz auf ber.^El ö^ ltteder Seite di« Mundart von der Insel Fobr. auf .der anderem
die von Lundenburg. Kreis Husum, seooten wirb.
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Direktion noch mit einigen anerkannten auswärtigen Dirigenten in Unter.
Handlung! höchstwahrscheinlich durste Dr. Muck, der augenblicklich Leiter
de« Amsterdamer Lonzerigebouw-Orch-sters und Dertretcr M-ng-lberg» ist,
seine Zusage geben, Solist de» Konzertes ist der Dresdener Tenorist Richard
Tauber, der kürzlich von einer Auslands-Tourntze (Spaniens jurückgekehri
Ist, Zur Leitung des vierten Festkonzertes am Freitag, den 28. Mai , ist
her hier schon bekannte Kölner GeneralmusikdirektorPros. Hermann
Abendrokheingeladen worden, der voraussichtlich Beethovens g, Sinsonie
bringen wird. Donnerstag, den l , Juni . sied» das fünfte Festkonzert unter
Leitung de- kürzlich nach Dresden gewählten Generalmusikdirektor» Fritz

'Dusch vor. Die Kurverwaltung steht noch mit dem Brüder des Künstlers,
dem Biolinoirtuosen Bd- ls Busch, bezüglich desien solistischer Mitwirkung
in diesem Konzert- in Ilnteihandiun». Da« sechste Festkonzert beschlicht
Musikdirektor Earl Schuricht mit Gustav Mahlers 2, Sinsonie.

» . Tribüne". Der Erfolg, den das Hanauer Ensemble am Freitag,
abend mit „Ter Vetter au- Dingsda" in der Tribüne hatte, »eranlahte
di- Direktion zu einer Wiederholung dieser Operette am Dienstag, den
25. April. Der vorletzte Abonnementsabend. Gustav.Iacoby-Abend, bringt
«in interessantes, neues, heileres Programm in drei Teilen, l . Teil:
Goethe, 2. Teil: „Das schwarzbloue Schl-tz", Musik von Artur R- lh-r,
Melodram von H. Lei«. 3. Teil: „Don Friedrich dem Trotzen bi»
Rideamus". Der Borverkaus sür beide Abende hat bereit» eiuzesetzt.
Lonntag Borverkaus von 11 bi». I Uhr.

Aus dein Vereinsleben.
» Der' ,,Q,a « ti <tlo ( t ( tn Wiesbaden"  veranstaltet heut«

Eonntag von nachmittags 4 Uhr ob ein grb'jt*  Frühlingssest mit Tanz in
sämtlichen Räumen de» „Schwelbachec Hose»' und ladet hierzu Freund«
Und Gönner des verein» höflichft ein.

Aus Prövinz und Nachbarschaft.
, Besetzung eine» Rektorat».

-- Eonnenber», 21. April. Wie verlautet, soll der hiesigen Bürger.
G»iAeret  dt « Mitteilung zugegongen sein, daß »er Präparandenlehrer
Prediger-  Ufingen »um Rektor in Sonnenbcrg ernannt worden sei.
Darüber herrscht Verwunderung in beteiligten Kreisen. Denn seit der
Desörderung des früheren Rektors Winter zum Kreisschulrot verwaltet
»in hiesiger Lehrer da- Rektorat. Und da sich die Schulleitung unter
schwierigen Berhältnillcn der letzten Zeit durchaus bewährt hat. sind Sck,ul>
depuietion, Lehrerkollegium, Elternbeicat und Gemeinderat bei den Be-
'Hörden vorstellig geworden, den künsiigen Rektor aus der Mitte der
hiesigen Lehrerschaft zu wäh' en und oon dem Eelbstbeftimmungsrecht Gebrauch
,u machen, einen Mann als Schulleiter anzustellen, der mit den örtlichen
Zuständen vertreut ist und dos Bectrouen der Trsamldeit genietzt. Das
letzte dieserhald am 5 Dezember 1221 an den Minister gerichtete Bitt.
gesuch ist bis jetzt unbeantworte! geblieben. Bielsach wird über den
Herabgang der Klasienbesetzungszisser insalge de, Geburtenrückganges ge-
Nagt. Da» kann hier nicht behauptet werden, denn seit 1SU hat sich
darin wenig geändert, denn aus jede Schulklasiekommen durchschnsttlich
etwa 42 Kinder.

Der R-!ch,oeri-hr»n>!nIftrr in Frankfurt ». 91.
fpd . Franffuri ». 91., 21. April. Reichsverkehrsininistei Tröner

traf am Donnerstag in Frankfurt -in und emgsing in der Eis-nbahn-
bireklion die Dertreier der Beomten- und Arbeiierschast. Der Minister
führte aus, dotz er die Eisenbahnrerwaltung zu einer durchou» Neuzeit,
lichen Derkehrseinrichtungauszugestslten ge!>enke. Die Vertreter der Be.
amten- und Arbeiterschaft ersuchton den Minister um Deibesserung der
Lvhnvrrhältniff« und Unt-rkunstsraume und erhoben gegen die Entlasiung
von Arbeitern Einspruch. Für die durch die Streikbewegung gemah.
regelten Beamten wurde eine allgemeine Amnestie gefordert. In einer
Sitzung behandelte der Minister mit den Mitgliedern der Die-Nion
Personal-, Betriebs- und B-rkebrssragen. Heule besucht- der Minister
«ichlig« Bahnanlagen im Bereich der Elsenbahndireklionsbeziik».

AbgelehnteMaiseier.
ins. Franksart , . M.. 2t. April. Die Frankfurter Stadtverordneten.

Versammlung lrhnte mit 44 bürarrlichen gegen 38 Stimmen bei Links¬
parteien die von sozialdemokratischer Seite beantragte Durchsührung der
Arbeitsuche am 1. Mai In den städtischen Betrieben ab.

Sport.
* Franzäsische Renne« In E benhel« . Die Rennen des Gomitö de,

Penise», die im letzten Jahre die Saison in Erbcnheim beschlosien. werden
den Reigen der Sportveranstaltungen am Sonntag, den 23. April, wieder
«röffnen. Das Programm für den 23. April ist geschickt zusommengesetz!
und bi-t-t sechs mit guten Preisen ousgestottete Rennen. Es wird mit
dem Preis von Schierstein, einem Militärjogdrennen sür 0ssizi-ce, 60«
Franken, bei 3000 Meter eröffnet. Ihm solgt der Deilchenprei,. Jagd-
rennen für Offrziere, 1800 Fr. Preis , 3500 Meter. Das 3. Rennen, der
Preis van Tro« Town, ist dar wertvollstedes Tages, da es nlit 3908 Fr.
Preisen ausgestattkt ist. E» ist ein Interalliiertes Jagdrennen sür Offi¬
ziere und Herrenreiter »er alliierten Länder, das über 3500 Meter sührt.
Auch da- nächste Rennen, der Bermont-Prei ». wird seine Zugkraft aus das
Publikum nicht »ersellen. Dieses, das einzigste Flachrennen de» Tages,
ist ebensasts sür Ossiziere und Herrenreiter' ousgeschrieben>,nb führt über
1400 Weier. An Preisen kommen 1080 Fr. zur Verteilung. Den Schlutz
des Tage» bilden zwei Querfeldeinrennen. Da, 5. Rennen, ber Frühling,,
preis sür Offiziere, 1600 Fr . Preise, geht über 4500 Meter, währen» das
0. Rennen, der Preis von Mainz, ftir Unter. sfizierc ausaeschrieben, 4000
Weier 608 Fr . an Preisen auswirft. Die Nennungen für die einzelnen

'Rennen sind recht gut «usges. llen. Da in jedem Feld« eine grotz- Anzahl
Pserde lausen weiden, so dürste den Freunden de» grünen Rasen» ein
guter Sport gebeten werden. Die Rennen beginnen um ty.  Uhr . Für
gute Verbindung mit dem Rennplatz ist durch Extrazüge, Aulaomnibusie
und viertelstündigen elektrischen Verkehr gesorgt. Die Einsätze am Toto
müsien in Franken gemach! werden. Di- nötigen W-chselkasien sind vor-
Händen.

» FnhbaD- S .-E. R- r «u 20 stellt am Sonntag 7 Mannschaftenim
Feld. 1. und 3. begeben sich nach Sonnenberg und spielen gegen die dar.
tlg- Spl-loereiniaung l . und 2. « bsahrt Eck- Longgasie und Mchelsberg
12.39 ribl . 2. Mannschaft spi-ft varmitlags 10 Uhr aus dem Sportp'atz
an der Rilolorstratze sein Rückspiel gegen Amicitia Hattersheim. 1. Jugend.
Mannschaft trifft nachmittags 2 Uhr aus hiesigem Platz aus Ep-rtv-r-in
Hochheim. 2. und 3. Ingendmannschaft spielen auf dem Platz hlnler der
Betlsedernsabrik gegen Spi -lrereinigung Wiesbaden 2. und 3. Iugendmonn.
schüft. Spielbeginn 9 und 10.30 Uhr vormittags, l . Schülermannschaft
aus dem Platz an der Rik-la-stratzr gegen. 1. Schü!e» Epi-lver-inigung
Eltville. Spielbeginn 12.30 Uhr.

»Handball. Am Sonntag sinden sich in Wiesbaden die beiden Hondboll-
mannschaftrn des Turnvereins Worms 1910 und des Männerturnverein«
Wiesbaden zum fälligen Rückspiel-in. Beginn de, Spiel» 3 Uhr nach,
mittags auf dem Sportplatz an »er Kaiserstratze (neben dem neuen
Museum). Da» Berspiel in Worms endete mit einem 1:0 Sieg für
Winneriurnverein Wiesbaden.

» Der Boxweltmeister JackD«mps-N im am . Dienstag aus R-w York in
London eingetrossen. Der Amerikaner hat sofort eine Hereu»s°,d-rung an all-
europäischenEchivergewichtsbexmeisier erlasen, es fragt sich nur. ab er
«inen Gegner finden wird. Drmpseu wird nicht lange in Laudon bleiben,
sondern sich bereit, rn den nächsten Tagen nach Pari , begeben. Im Mai
Nimmt er an einer „Ent-nt-boxschan" in Koblenz teil, bi- von der „Amert.
konischen Legion" veranstaltet wirb. Auch Berlin gedenkt er mit seinem
Besuch zu beglücken.

Neues aus aller Welt.
Riesige 2neteK*ieMt«f>U. D'e Magdeburger Kriminal-

volläki bat rieiiM Metallbi .'bstüble in nrofeen Iuvustriebe-
trieben ausgedeckt. woran  Arbeit ,r und Angestellie beteiligt
sind Es wurden Metollaegenstände aus Messing. Kupfer.
Rotgvki im Werte van einer balben Million Mark entwen¬
det Durm bau -liuckiingen bei Altbändlern wurde ein grober
Teil des geltoblenen lüntcs wieder zur Stelle gescbasft.

Schwerer A»t»unl«ll. SVi einem schweren Autounglück
wurden aus der Tbausiee Burg-Sberzen bei Magdeburg der
FabrUbcsiber Rubnke u.-ch lein Direktor Stomps (Berlin)
getötet Der dritte Insasse, ein Berliner Kunstmaler, erlitt
einen Nervenschock. Der Ebausf-ur wurde leicht verlebt.
D"s Auto wurde inlolg« Beringt is der Steuerung in den
Lbai-sieegraben gelbleudert. , . ,

Brand eines Vomnasiums. Durch ern Grotzfeuer wurde
das städtische bumnnistlsche Eiimnasium in Stendal so gut
wie vollständig zerstört. Dcr erst vor sunfzebn Iobren er¬
richtete stattlicke Neubau stand nach Eintreffen der Fener-
webr bereits in bellen Llammen. Das Gebäude brannte

bis aui das Erdgclchost aus . An dem Ausbruch des Feuers
tragen Dacbarbciten ichuld. bei denen ein Klemvncrosen ver¬
wandt wurde. _ .

Ein« Heiratsiteuer. Wabreuo lruber das Heiraten von
Obrialeits wegen mit allen Mitteln gefördert und sogar
tine Iunggesellensteuer erwöget wurde, bat setzt der Ee-
meinderat des oberbaverüchea Städtchens Kockel dl« Er-
bebung einer Heiratssteuer von Iffff Mark bcschloffen und
für diesen Beschluk auch di: Zustimmung des zuständigen
Bezirksamts erbilten . ^ ^ ^

28 900 Zentner Zucker verbrannt. Nach einer Meldung
aus Krefeld ist di« Zuckerfabrik Uerdingen adgäbrannl.
Sämtliche Maschinen wurden durch das Feuer vernicktet.
An Fertigfabrrkaten veebrannten 20 OCO Zentner Zucker.
Der Schaden wird aui 40 bis 50 Millionen geschätzt.

Unterirdischer Drand. Im Braunkoblenwerk Ober-
i'.nusungen bei Bebra brach ein unterirdischerBrand aus.
Die Kohlenförderung mutzte eingestellt werden. Es gelang
noch nickt des Feuers Herr z» werden.

Der 8 old ick ab des »armen" Fltckschusters. In dem
ur.terbalb der Lauicke gllegouea ländlichen Industrieort
Waltersdori starb in: Januar d. I . der in den ärmlich,ten
Verbältnissen lebende Flickschuster Ernst Gottbelk I »ng-
mickcl. Allgemein war man der Ansicht, dass er 5cm Leben
nur notdürftig fristete und kaum Verdienst batte, um sich
satt zu esicn. Als nun seine Angehörigen jetzt »u Ostern ln
dcr Wohnung grobes Reinemachen dielten, siel istnen unter
dem Oken eine lole Mauerziegel aus. Sic boben sie aus und
trauten ibren Augen kaum nlz ihnen ffrei Räuschen von
20- und lü-Mark-ßioldstücken entgesenleuckteten. Jedes
kiäuicken entbielt 2000 Mark in Gold. Da d-ei Kinder vor¬
handen sind. scheint der ..arme" Sckuster die Erbsckakt richtig
geteilt zu baden, die nack dem jetzigen Golcfnrs b60 000
Bavjermark darstelli. E-ewih eine Trfiöne Ostergabe für dieErben die durckwcg nicht zu den Becküterten zu zäblen sind.

Bon der Plattform des Stratzbnrger Münsters ab««»
stürzt. Am Ostermontag bat sich von der Plattform des
Ctrnbburaer Münsters eine nersenkranks Frau . Lucie D---
nauw. geboren 100t zu Antweroen binunter gestürzt und
war sofort tot. Bor vier od.:r fünf Tagen war sie oon Köln
nach Strassburg zekommen Es ist der zebnte Selbstmord,
der in den letzten 10 Iabren <uif diele Meile verübt wurde.

Kartofjeln aus Estland. Nach einer Meldung des ..Ber¬
liner Tuaebl." sind im Stettiner fialen mebrere Damvler-
ladungen mit Kartofirln aus Estland angekommen. Weitere
Transnorte sollen folgen.

Eine Millionenerbschaftohne Erbirt. In südslawischen
Blättern findet sich ein öffenilicker Ausruf, worin eine gc-
wisie Rosa Klein, die mäbr.'Nv des Weltkrieges an den
scrbiichen Fronten als Krankcnichwester Dienste leistete ge¬
sucht wird zur Ausbändiaung einer Erbschaft von 25 Mil¬
lionen Dollar. Für die Auffindung der Rain Klein sing
20 000 Dollar Delobnnng nusgesetzt Unterzeichnet ist der
amerikanische Ausruf von Steoban Radok

Tagblott - Sammlungen.
ff* gingen bei uns ein: Für die flltershllke: Marchsnd-Stremps zweite

Rate 1000 M.. städt. Knrerchesterund Kapellmeistee 500. L. Magerie 300.
L. e . 100, H. Qu. 190. Kegelk'nL R-rk-Ost 45.2«;' Geschwister Rvsenthal.
Erabenstr. 1, 25, Erete und Wise B. 20, zusammen 2080.20 M., bisher
mitgeleilte Summe 38 43k ?R., Gesamtbetrag 38 522.20 M. — Ferner gingen
ein: Für E. mnierpslege: Dame Ungenannt 600 M.; sür Speisung bediirs.
liger Kinder: M. B. 300, sür nwmt » Frühstück: N. H. 40«: für dieKrieg».
blinde»; I . M. 300 M.

kl 2 NÜ 6 l 8 l 0 iI.
Wirtschaftliche Rundschau.

Es ist kein Zweifel daran, daß mit den jetzt erfolgten
Kohlenpreiserhöhuneen neue Milliardenbeiastuneen kür die
Bevölkerung verknüpft sind. Der neuen Kohlen-
Preiserhöhung,  die eine Eolcc erhöhter Lohnforde¬
rungen der Arbeiter ist. werden weitere Preissteigerungen
auf allen Gebieten folgen. Ls wird jetzt bereits daraul vor¬
bereitet. Die Kaliinduslrie,  die vor knapp zwei
Wochen zu einer Preiserhöhung schritt, wird demnächst
einen Antrag auf neue Erhöhung der Kalipreise stellen, ob¬
wohl bereits der gegenwärtige Preisstand dem Ausland
keinen Anreiz mehr bietet, denn der Preis für elsässisches
Kali ist gegenwärtig niedriger, als der des deutschen Kali¬
syndikates; es besteht in Frankreich das Bestreben, die
Konkurrenz des deutschen Kalis nach Möglichkeit auszu¬
schalten. Unter diesen Umständen hat der Auslands¬
absatz  des Kalisvndikates in letzter Zeit erheblich ge¬
litten, und er wird , unter den neuen Preisen zweifellosweiter zurückgehen. ' Der Kaliinlandstbs dz ist zufrieden¬
stellend. Auf anderen Gebieten liegen die Verhältisse
meist ähnlich, denn wir sind den Weltmarktpreisen
äußerst nahe gerückt, ia wir haben sie bereits zum großen
Teil überschritten, so daß die Vorliebe des Auslandes für
deutsche Produkte allmählich zu sinken beginnt und diese
weniger der Billigkeit wegen als der guten Qualität halber
gekauft werden. Als deutliches Zeichen dieser Entwicke¬
lung kann es gellen, d.iß nach übereinstimmenden Be¬
richten der Berliner Hoteliers der Zustrom von fremden
Einkäufern nach Berlin in letzter Zeit erheblich zurück¬
gegangen ist.

Die große Nachfrage, die seitens des Auslandes noch
vor kurzem nach deutschen Maschinen  bestand , ist
ebenfalls zurfickgegangen. so wird — ein sehr beachtens¬
wertes Zeichen — berichtet, daß größere Aufträge seitens
Hollands in- landwirtschaftlichen Maschinen, die mit frei¬
bleibenden Preisen abgeschlossen waren, annulliert worden
sind, weil der gegenwärtige Preisstand in Deutschland
höher ist als im Ausland. Die überaus starke Beschäfti¬
gung. die in landwirtschaftlichenMaschinen noch vor kurzem
festzustellen war. ist unter diesen Umständen zurückge¬
gangen. Zwar ist der Bedarf des Inlandes noch immer
groß, aber es isi doch bemerkenswert, daß die heimische
Landwirtschaft  letzt bemüht ist. sich möglichst mit
Reparaturen aller Maschinen zu behelfen. Weiter wird
berichtet, daß die große Nachfrage, die seit ungefähr eine'm
Jahre nach deutschen Schreibmaschinen  zu ver¬
zeichnen war. im Rückgang begriffen sei. denn dis deutsche
Produkt ist heule teurer wie dos amerikanische; das mag
angesichts des großen Wertunlersc-hiedes zwischen Dollar
und Reichsmark verwunderlich klingen, aber bei dem Be¬
streben der Amerikaner, selbst Unter Preisgabe des Ver¬
dienstes die deutsche Schreibmaschine aus dem Felde zu
schlagen, erscheint es verständlich. Aus alledem ergibt
sich, daß die Position der deutschen Industrie angesichts
des Steigens der deutschen Preise auf den Stand der Preise
des Weltmarktes ziemlich ernst geworden ist.

Die deutsche Industrie setzt jetzt große Hoffnungen
auf eine engere wirtschaftliche Fühlungnahme
mit Sowietrußland.  Gewiß ist es richtig, daß alle
Vorbedingungen für einen regulären Handelsverkehr mit
Rußland gegeben sind, denn sein Bedarf an deutschen
Maschinen aller Art. landwirtschaftlichen Apparaten,
elektrotechnischen Bedarfsartikeln. Lokomotiven usw. ist
sehr bedeutend. Andererseits kommt Deutschland sicher¬
lich als Abnehmer für die russischen Bodenschätze in Be¬
tracht. Aber einige Sorge macht doch innerhalb der deut¬
schen Industrie die Frage der Regelung der Zahlung. Wie
sollen unsere hochwertigen Industrieprodukte bezahlt wer¬
den. wenn — wie gegenwärtig — in Moskau für eine Mark
7000 Sowietrubel bezahlt werden. Es käme also beim
Handelsverkehr mit Rußland ausschließlich ein Güter¬
austausch  in Betracht, eine Barzahlung erscheint aus¬
geschlossen. So wird man schleunigst zür Errichtung eines
deutsch-russischen Warenausgleichsamtes schreiten müssen,*

jtur Erleichterung, des Verkehrs.

lerlmer Deviseniium.
fC.-TeB . £ «rUn , 22 April . rr » btli eh » An,s,Y *t»

FToflinn! « « • • • • • •
Ftieno**A!rw • • • « •
Felfren « . » » « «
Norwegan « • • • • •
Dfinemtr * • • • • « •
Fchwedert • • • • • •
Finnland . . • • • • •
Italien • • • • • • • •
London . • • • • • • •
New-York • • • • • •..
Schweis . • • • • • • •
Spanien.
Wien (Ueutach -Oeet ) .
Prä« .
Budapest . . , . • • •
botia . . . . . . . ..
Japan . .
Rio de Jan »lro - » • .

21. April 1WJ 22 Api
Geld Brief Geld

10 87.— 10 U .— Kl 7.25
9 7 .— 9 .25 94 . ' 5

2342 .05 *3 <7 .95 2287 . 10
5 423 .4 5 5236 .55 512 ' .55
582 .70 5842 . 70 5717 .80
7116 . *5 V133 .95 6936 .30

503 .35 504 .65 49 ' .85
1473 .15 1476 .85 34 3 . 15
120 ^ .43 1211 . 55 1178 . 50

27 3. 2/ 273 .97 266 . 53
2544 .20 2550 .TO 2401 .85
5300 . ö 5314 . 15 5215 .95
420 ^ .70 4220 .30 4149 .80

3 .55 3 .5 3 .48
543 .30 544 .70 520 .30

34 .95 LL 05 34 .85
192 73 393 . 5 191 73
129 30 129 70

37 20 37 .30 3857 50

v - Briet
10212.»

86 .—
230 .90
5133 .46
5 32 . 20
694 *.70

492 .15
144 - 36
1181 .SO

267 .21
24 S. IS
5228 03
4160 .20

3 . 32
621 .70

34 .93
192 28

Aus unserem Leserkreise.
trrichtv« » «ndet«Liniendunsen werden weder znrakoesandt. noch ausdewahvq

* Tierquälerei.  Freitagabend geh« ich die BadeusteLtstraz»
herunter, « uij «beihalb der Hildastrahe höre ich recht» aus einem Kanal
«in Nägllche» Jammern. Schreien und Piepsen. Bei näherem Zusehen sind«
ich darin ein Paket, au» dem «in ganz sunger, wohl erst var kurzem ge¬
borener Hund sdie Auge« waren nach geschlasien) mit einem entzückende»
schwarzen Schnäuzchen und reizenden Chrlein zum Borschein kommt. Tttnn
»*» Tierchen schon petäret werden sollt», warum dann erst in Zeitung»»
popier einwickeln und dann in ein Kanallach stecken, »atz e« nicht einmal
schnell«rsäust, sondern langsam erfriert und verhungern mutz? Rz.

DieBleiiweise
derZukunft

ist die naturgemäße Selbstbehandlung schwerster und
leichter Erkrankungen mit unfühlbaren, elektrisch- galva¬
nischen Strömen. Verhütet das Ansammeln der Krankheits¬
stoffe in gesunden Degen. Nicht nur hunderte von Wies¬
badener Familien und Ärzten verwenden zu diesem Zwecke
den patentierten Woblmulh-Apparat. sondern die Anzahl
der sowohl im Reich als auch im Auslande verwendeten
Apparate beläuft sich jetzt auf etwa 100OOO Stück.

Apparate miet- und kaufweise. Mündliche und schrift¬
liche Beratung. Prospekte. Zeugnisse und Referenzen
kostenlos.

G. Wohlmuth u Co., A.-G. — Generalvertretung: Wohl-
muth-Institut Wiesbaden. Eltviller Straße 14 (hinter der
Ringkirchei. Telephon 2980.

Test Ruts-Beha ndlung- Therapurol-Inslitut, Moritzstr. 24,1.

Kaffee wird billiger
bei Verwendung von Webers

Carlsbader JCaffee-QewOrz.
€s erhöht die Jtusgiebigkeit,

kräftigt die färbe,
veredelt das jTroma des

Qe tränkest
□ “

UErfolgreiche Behandlung durch:
Therapurol , Polyzol und

Elektro - galvanischen Strom
b«Oidil,Rhfuäia.hrtiiaf.Lähmungen

Asthma , Bronchitis , Keuchhusten.
Glänz, ärztl. Gu!acht n. Werktags 9—12, 3—5.

Therapurol - Instituf , Moritzstr . 24 , I.

▼
Zalinseife

in der Al uminiumdose»
Überall an haben 1

Brillanten
schmuck jeder Art verkauft man, sofern man den
reellen Wert zu erha ten wünscht, bei der

Juwelen-Ankaufsstelle Brigosi,
Grabensfr . 5 , 1 . Etage,

und haben Privatv rkäufer bei d eser gesetzlich zu-
i elassenen und handel-gerich lieh e.ngtlr . Firma wtd«
Ums tz- noch Luxussteuer z i z,h en.

Die Morsen -llu -gabe umfaßt 10 ' Seiten
t >aiu >tl4)nftleuu : tz. 8 , «lich.

rnnmurtM fOr den „»«tische,, Teil : tz. » ektsch : für den Unte»
tjaltune «ieil : F - •Ontotr;  ffle den lokalen im« »evoniztellen Teil, ieerit
Gericht»,»« UN» Handel : W. E n ; für di« Anzeige!, UN» ickeLanten»

tz. Dornaul.  sämtlich in Mesdaoen.
Lluck u. Verlag der St. Schellen derg ' ichea Hosduchdruckeeer" >fflinllH

»prechstund» »er Schnittestung 12 Ms 1 UM,
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Mit Wirluni ab Man ag, den t'4. April d. I.
wrd her Pres für eine Woche mmqe (1S40 gr)
Mülteiibrol ron 13.30 Mk. aus 14.20 Mk. erhöht.

Wiesbaden , den 19. A»ril 1922. ? 269
Der Magistrat.

Morgen-Vusgaie. Erstes Matt. Seit« 8.

ainlauf33ßnol2ii!d)eft tzerkleiiüirrzilrhttt fürm
Ktairt- u. £anöfcgii TiZsLüirril. S. G. m. b. tz.

Wir laden h crin t sämtliche Mitg'ied r — auch
die neu beigrtret>nen — zu der am Mittwoch , den
26  d . M.. abends 8 Uhr , im „Katholischen Ge¬
sellenhaus ". Dotzheimer Straße hie , stattf ndenden
Generalversammlung ein. Di Wichncckei: er
Tag sordnung erfordert das Eriche>en j des Mit¬
glied». Der Vorstand.

Miliar.

Bersteigenmg
Morgen Montag, 24. April

vormittag» 10 Uhr beginnend, versteigere ich zufolge
Lustrages in meinem Versteigerung-lokal

nachver,eichneles Mobiliar u w.:

I Mich., lüäisct, mit 3ttl WgeWmil:
I (K;mtn Wir,
IKtnr»MMi-» W»i>g, WU« :
I Mm-llimMwoi

ferner kommen zum Ausgebot:
I rot r Axm'nster-Teppich, ca. 2' /,x3 ' /„ kl Fenster
sehr schwere seidene, rote Damast.Portieren, 1 Reh«
se.l, 1 erstl . Cnnnaes-Fell ecke, t Nuzb..tzüsett.
Kleider- und Küchenschrank, Waschkommode und
Nacht ischI Dip..-Schre>btijch, 1eleg. Sa o» Spieluhr
Mit 28 Platten. 4 Blatt rote Plü'ch-Portieren,
z sehr gute Oelgemäide, 1 ältere Schreibinaschine.
« egale Lederstühle, andere Stüh e, 1 prachivoile
rlektr. Salonlampe mit Teetisch. 2 Laden-Theke»,
2tür. Sie chrauk, 1 selbstfahrende- Kleinkinde,auto
1 Kinderbett, 1 Kinderichaukel, passend für Garten
restaurant, großer Küchen erd, div. Küchengeschirr
und vieles hier nicht genannte

sreüv.llig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung9—12 und 2—6 Uhr.

KarlKannenberg jr.
Auitionalor und Taxator

Wiesbaden.
Geschaftrlokal und Büro : Stiftstratze 3.

_ Telephon 3741.__HHiiiit'Mienii
Montag, den 24. April er.

Vormittag» #7, Uhr, in meinem Bersteigerun-sraum
43 Friedrichstrahe 43

sreiwikkg meistbietend gegen Barzahlung:
Nustb.-VeViko, keines Nnßb.-Büfett , weißes
Welallbett m t guler Rof haarme.tratze, grüne
u . rote P ü chgarnitu , Ruib .-Tisch, Schaukel«
se.ie , lack. B t und Kl. iüerschrank. Brand-
sjst , guter halt Rohrplattenkoffer , Re .fetasche,
gr. Nußl'.-Waschtisch mit weißer Marn '.orpl .,
Nr chttifche, türk. Rauchtisch, j 'Pan. Vorhang,
eingeiegler Tisch, schö e Säulen u. Ständer.
Nutzv»Pfrilerspiegel mit Konchl chrank, Go d-
pfeilerspie el u. and . Spieg I, Oelgemä .de
u. Bilder , Bücher, schöne Lüster, Linoleum-
beiag. emaül . Badewanne , Wandbadeofen,
Eies ürank , Anrichte. Gasherd mit Brato en.
Regulator und sonstige Uhrn,  Kleinmöbel
aller Art , Borhäuge , Portieren . Aufstell-
fachen usw.

«csichtignng vor Beginn.
» Georg Glücklich

Taxator und beeid. Versteigerer
Telephon 8882. 43 Friede chstratze 48.

Bäro : Fri edrichstraße l0. _

SSPeiilffe
piss Mk eat fest iillli
Miln Sie an tüten in

SmialM liii Uöttieroaten
1$MMMWe 18.

Wiesbadener Bank
fair Handel und öenefbei

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpfl .cM.
-♦-

Wir laden hiermit unsere Mitglieder ein , die am
Donnersfas . den 27 . April d . ) ., abends S Uhr,

im Saale der Kasino - Gesellschaft , Friedridisfr . 22,
stattfindende

Ordentiithe Generalversammlung
zahlreich zu besuchen und Beschluß zu fassen über folgende

Tagesordnung:
1. Bericht des Vorstandes über das Geschäftsjahr 1921;
2 . Neuwahl von vier Mi .gliedern des Aufsichtsrats anstelle der

nach § 17 der Satzungen ausscheidenden Herren : Rechts¬
anwalt und Notar Geheimer Justizrat Dr. Alexander Alberti,
Kaufmann und stellvertretender Präsident der Handels¬
kammer Carl Merta, Fabrikant Wilhelm Neugebauer , Rentner
Ludwig Daniel Jung, Mitglied der Handelskammer (gestorben
29. Mai 1921) ;

3. Bericht über die in 1921 stattgehabte Revision der Ein¬
richtungen und Geschäftsführung der Bank durch den
Verbandsrevisor und Beschlußfassung darüber nach § 41,
Abs . 10 der Satzungen und §§ 53 und 63 des Genossen¬
schaftsgesetzes ;

4. Satzungsänderungen;
5 . Bericht des Aufsichtsrats über die Inventur am 31 . Dezember

1921 und die Prüfung der Jahresrechnung für 1921;
6. Beschlußfassung über die Genehmigung der Bi 'anz , Ent¬

lastung des Vorstandes und Verwendung des Reingewinns
aus 1921 ;

7. Anderweitige Festsetzung ,
1, des Gesamtbetrages , welchen Anleihen der Genossen¬

schaft und Spareinlagen bei derselben nicht über
schreiten sollen,

2 . der Grenzen, welche bei Kreditgewährungen an Ge
nossen eingehalten werden sollen (§ 49 des Genossen
schaftsgesetzes ) ;

8 . Abänderung der Pensionsbestimmungen .;
9 . Sonstige Geschäftsangelegenheiten.

und
Geschäftsversteigerung.
Wesen vollständiger Aufgabeooes Maler- i

Tüncherseschäfls versteigere ich ant, ■
DiHistaj, den 25. MI, »rmllsgs9W

im Aufträge des Herrn Josek Lammert. hier,
Lagerplatz Niederwaldsrratzs

zwischen Schiersteiner Str -rst.' und Johannisberger
Straße, sämtliche Geschaftsutensilicn. W' rkzeuee und
Materialvorräte, cts : 1 ame * Vit . fonr in
Del. y,  Fast .Patents rrhe, 1 I?*3 Srchelleim. viele
feine Dekorationsiarürn in allen Tönen, mehrere
100 Ka. trockene Farben in verschied. Tonen iur
Oel u. Wasser, and Oel- u. dackmrbm. Lacke Le,m.
Bürsten. Pinsel u. Utensilien aller Art i. Anstreicher.
Lackiereru. Dekorationsarbelter, verschiedenêPoren¬
rollen. Abziehvaviereu Aovurat : für Holziarbe u.
Marmsrimitsti '.nen, Apvarale und Pinsel rnlt Vor-
richrunren für Wand- u. Deckenmalereien (moderne
Tavetenimitationen u. dergl >, Stuoser, Konten re.,
graste Partien Sck-ablonen aller Act. mehr. Kannen
Brandschutzfarben, »ersch. Rollen echtes Blattgold
u. Dachshaarpinsel. geeignet für Vergolder, alle Art.
Bronzen. Werkr-ure. Äeitzbinderstricke. mehrere Roll-
seile. Rollen, Rüstholz, Dielen, Doooel- und Anlege¬
leitern in allen Gissten, mehrere Tuncherkarren.
Dezimalmagen, mehr. Rollen Bindedraht, Stiften.
Sckrauben, leere .Kannen, Bshnrilstanaen und dergl^
scwie vieles hier nicht benanntes Material ü llten-
stlien öffentlich meistbietend «egen Barzahlung. —
Um 12 Uhr kommen die f.-stgrbautcn, teilweise ge¬
mauerten, gut abredeckten Hallen, als Lagerhallen
u. Werkstätten, für jeden Betrieb geeignet, »um Aus-
scbot. Der Erwerber kann den grozen Lagerplatz
als Pächter weiter übernebmen. Der Platz ist direkt
an der Riederwaldstraste. nächst der Schiersteiner
Sttaste, gelegen.
Emil Klapper, ( iM ü*2ülütöl

Friedrichstrahe 55'. Telephon 1627.
Versteigerunsstskal: Kleine Schwalbo.cher Straste 10.

Nach Schluß der Generalversammlung F28I

Vortrag
des neuen Direktors Herrn Edmund Palm über steuerfreie Er¬
neuerungsrücklagen.

Wiesbaden , den 18. April 1922.

Wiesbadener Bank
für Handel und Gewerbe.

Eingetragene Genossensch ft m t Leschrän*ter Haftpflicht.
Pa’m. Sch eucher . Frev. Strehmann . Dr. Frankenbach . Schneider.

>3̂afzimmer-Einrichtungen
sowie vollständige Wohnungsausstellung.
preiswert und in reicher Auswahl bei

Jgn.RosEnkranz#ä  Wiesbaden
Blücher-Platz 3.

;<f; • .f ■

lxesclilechfsl @ideii
und ihre Behandiunj durch unschädliche lang-
erprobte Cr Suter kuren nhno Ensjr tiun ? und
ohne Leruks-türu »? bei (risci .eo unü veralteten
Leiden. Ausführl che Broschüre mit Anweisung
zur Selfcstie andung und \ielen Danks hreiben

versendet diskret gegen Mk. 5.—
Er. S. S. Raueiser, medizin. Verlag, Kaanov.r, Odaons’raSe 3.

Korbmöbel
in Peddig u. Weide, gr.
Auswahl, verstellü. Tisch.
Klav» »Klubsessel, beides
vatentamttich ĝeschützt.

Tbürinaer K̂orbmöbel-
Industrie.

Erabenstraste 2. 2. Stock.Tel. 3873.

Donnerstag, den 27° April,
vormittags 9% Uktt (durchgehend ohne Pause)

oersteieere ich zufolge Auftrags in meinem Bersteige.
rungslolale

22 Wellritzstratze 22
nachverzeichnete gebrauchte »uterhaltene Mobiliar,
gegeastände, als : . ,

Mabag.-W»schk»mmsde mrt Marmor - ». Spiegel,
auisatz, Nukb.-Waschlommodrn u. Nachttische mrt
Marmor, Nustb.-Bertiko, Va êrieschrank. pracht.
voller Vtabag.-Pfeileri *iegel mit Trumeau. zwei
Nubb.-Pseilersviegel mit Trumeau, diverse ander«
Spiegel. Mahag -Sviegeiausbuu, , Mnhaa - und
Nnstb.-Ausziebtische. runde, ovale und viereckige
Tische, eingelegter Tisch, stkivv-. Näh. und Bauern-
tische, 2 Nustb.-Konsolsch' änlchen. Rustb-Serren.
Schreibtisch mit Aufsatz, 1- u. 2tür. Kleiderschranle,
Kommod.. Etageren, Wandichräi'ke. Hausapotheke.
Etaffeleien, Rohr- u. andere Stühle , , Handiiich-
ständer. Blumenständer. Ra .i' tstuhl. eleg. Kobel,n.
Garnitur, Soia. 2 Sessel, mit s-rzu passend Plusch-
portieren. Pliischgarnitur. Soka, i« r, - essel, S-ia,
sechs Sessel, mit Rivsbeziis, einzelne Sofas und
Sessel, Chaiselongue. 1» nurb . u. lackierte Betten
mit Rostüaar- u. Wollmateatzen. nuhb hochhäuvt,
Bett mit prima Rostbaarmalralte, dazu sagender
Waschkommode und Nachttisch mit Marmor. e,ch.
Kinderbett. Federbetten u Kissen, Meyers Ken-
»ersations-Lerilon. diverse andere Bücher, Perz.-
Waschbecken mit Meslinskrabnen für fliest. Wasser),
3 sehr gute Nähmaschinen lHarrd - und
Fuhbetrieb ). Herrenfahrrad , elegariter
Zimmerhelzofen für Gas.
sehr schöne Marmer-Pendüle, Regulatnr- u andere
Uhren, Teppiche, Linoleum, Vorhünzr, Plüsch- und
andere Portieren.
grohes OekaemLlde von A. Holbauer.
3 englische Kupferstiche,
groste « mahl sehr schöne Bilder und Rahmen,
Fensterbilder. Rsllschutzwand, 3 sehr gute 1- und
2türi»e Eisschränke liunen » !«--). sehr gute Zmk-
badewanne. Barometer, Mikr.-sko- . Fernrohr,
Opernglas, Konzertzither. sehr schöne Liister-Zug-
lamven u. Pende! für Elektrisch u. Das. graste
Anzahl Nipp- u. Aufstellgegenstände. als : Tafel¬
aufsätze, Basen. Figuren. Wandieller Nickettafsee-
serviee. lupf. Teemaschine, Etui «nt sechs filb/ruen
Gabeln u. Melier, filb. Kuchenbesteck. 8 -erstliert«
Kaffeelöffel in Etui , Kristalle. Glaser. Säule mit
Figur passend für Diele, sehr gut« Herren- nnd
Damengarderobe«. Handarbeit . Sofakissen, Herren-
u Damenltiefel. Gamaschen. S .-Taschenubr. Koffer
u Schlrestlörbe, Hundrgesiinrr, tiu^ njchranke, An¬
richten Tischeu. Stühle , iebr guter Gasherd, Back¬
haube, Tonnengarnitur, Tafelwaa: mit Gewichten,
sehr gute Wästhemangel. Fleischklotz, Glas. Por¬
zellan und Küchengeschirr.
1 Laden -Einrichtung für Kolonialwaren.
Ladenschrank mit 45 Schubladen und Gefachen.
Ladentbeke. offene Regale

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Bestchligungwährend den Geschäftsstunden.

Georg Jager
[beeid. Taxator a. öffe.rt ich angestellter Auktiongt»

Wrllritzstrabe 22. Eegr. 1887. Telephon 2443,
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VIEiXBREKREREle.̂

'W&wi
MARKr-

HANAU "/* .
Vertreter:

8 Lichtbilder-Vorträge
Ml Saale N eiustr. 84, von Frau M ff onarin Wcmme.

Sonntag, de» 23. April, adrndS8 Khr:

Kämpfe und Siege der Wahrheit
Kirchen-schichte du ch 2000 I hre.

Lebe» der Waldenser, in schöne» Bildern.
Eintritt frei I Eintritt frei!

!!Organisiert Euch!!
Kommt All- »u der am M ttwoch, den
28 April, abend? 8 Uhr, im „Bürgerhos ,
MichclSberg 28, stattfindenden

Versammlung.
Wicht ge Tagerordnung. Der Vorstand

Wiesbad Mlnser-̂ esaai-Vareis El
Miiiuni.»i,.nii„ u>nii,un,»„„n—>>—NIIUNIN

Smnsla?,29 Apr.l.abends 8Uhr,
im Fes saal* d« Wintergarten,

Schwaiba eher fc taß : :
Liedertafel
Leitung: Herr Kigalmsister Utorraöllen

mit folgendem TANZ
(G esellschaf t sanzug ) F -66

Le turg : Herr Tanzlehrer Krumm.
Ein ritt nur für Mitg ieder und Inhaber von

Ga tkarten gegen Vo zeigung der Mrg eder-
u Be karten (rote Karte 1921 22). Der Vorstand.

Kennen zuWieshadeti
* veranstalte ! von dem Comite des Courses
Sonntag , 5£3 . und 30 . April , 2 .1/* Ow

Totalisator , Bxtrasüge , Elektrisaha Bah * viortelstüadlioh.

Wiesbaden Bisilier: Äug Selbe!. Geldgasse 21...

Sonntag , den 23 . April i
Mittagstisch von 12—2 Uhr

ä 35.— Mk.

Fmii!ien-Aus:!uD nach Sennsnbsrg,
„Zum Malsersaal « .

Daselbst Unterhaltung mit Tanz.
Sa« Öffnung: 3 Uhr. E nt ritt 2 Mk.

Epieloeieinigung 1914 Wba-eii.
Sonntag» de« 28. April 1222

Seiet des8.MM-Ms
verbunden mit Ball

im Katholische« « esellenlanS. Dotzhe mer Stratze.
SaalSf nung S Uhr. ks,inn 4 Uhr.

BaUeitung: Herr Tanzlehrer Krumm.
Kcr Vergnügung»««!schütz.

Wiesb. Kluli„Helvestia
Sonntag , den 28 . Ajril 1922,
im Saale , Zur Kloetermähle “ :

Königin -Supp»
Zanderfilet in Weißwein

Kartoffeln.

Heute Sonntag,
ab -4 Uhr:

Großer Bali!
IIIIIIIIUIIIlIhllllllllUllUIIIIHIllllllllllMIÜfflmiTT
Große Orchester. — J*sz*Ban!.

0000000©

A Hansa-Hotel-^G
© Restaurant

Rumpsteak bcrdelaiae , garniert

Vanille - Cr 4m . mit Früchts auoe.

Zu 20 .— Mk . 1. Gang zur WahL
AuBirdsn: Reichhaltige Frühstücks- u. Abendkarte.

verbunden m t Tanz, hum» . Unterhaltung,
Fackelpolonäse u. bengalischer Beleuchtung.

Anfang 4 Uhr. Der Vorstand.

Quartett-Verein Wiesbaden.
Sonntag, d n ;8. April 1922:

Großes Frühlingsfest
mit anz.

in sSmtl'chn M «men de» Süwalbachcr Hof». Freunde
und Gönner sind hösl.chst eingel den.

Anfang 4 Uhr. Die BergnügungSkommiffion.

© Sonntag , den 23 . April 1922:

0 Mittagessen®
Prinzeß-Suppe

© HeUbult.Sauce Normand ÄÄtÄartolfeln

^jjj^ KalbSfricandean mit Gemüse.00000000
wzsWe Wi  Wen.

Ta-n'ag, 28. April Tau»« erstadtp»r« ose, « nf. ßvhr.

SllXA QUAUTATS UKOBE
SEIT  1838 . WELTBEKAMMT

Generalvertreter : ] . Krausa , Frankfurt a/M.
Bettlnastratte 23.

..Saalbau Taunus ", Rambach.
Sonntag » ab 4 Uhr:•wr TanzT»l

Leitung: W. Klapper -Wiesbaden.
Gäste willlomm n.

Rurhotel„Taunusblick“H
1
H
■Menü Mk . 50 .-H
i
i

i
BJ

Restaurant Chausseehaus.
,um,u»,

Sonntag , den 23 . April 1922:

Schildkrötensuppe
Roastbeef , garniert

Bratkartoffeln
Pudding Cabiaet

Weinsauce.
Reichh. Speisenkarte zu zivil. Preisen.

Ab 8 Uhr : Konzert,
Neuer Inh. :

Eugen Rlngelmann.

Gletttifdje
®auet *®ndulattott

ermöglicht jeder Dome , den Kopf zu ■’woiäierv,
ohne die Ondulofion zu verlieren , oudn dos
widerlpenffige Haor erh &lf eine wuaderhare
dauernde Onchkoflon . - vorbefleaung?rSyc>*rfiS&-

Mftnet&Jacobt
WIlHelmür . $ 6 . Tel . 593 ©.

„%taube"
Spiegelgasse 5. Spiegelgasse 5.

I. Etage. — I. Etage.

Samstag , den 22 . April

F138  und Sonntag, den 23. April 1922: jj^

BrmterMerrö
vß \ l Kctillons— Ueberrascliungen.

Tanzinstitut Anton Delleru. Frau
Sonntag , den 23 . April,

von nachmittags 4 Uhr h:

Moderner T ^ siä
Neue Adolfshöhe bei Herrn Meuchner.

W wm H | 4MWk  Pt R LLK -  O £Z.L>~ .
flllTn ZUBEMOER
HU  I U n pneumatiks

M nnFPENKAMP T ^ L . 393

Wir retten Ohre Haare!
Senden ^ie sof. zur mikroskopisch. Untersuchung,
unter fachmännisch. Le tung, Ihre »uesekämmten
Haare. Darauf erha t*n S e von un- genaue Vorschr.

für Ih e H arpflege. F72
Untersuchung und Vorschrift kostonlos.
Kur- und Heilanstalt Schiaß Falkenberg

be Orfinau (Mark ) A. 72.
Bedeutendstes Ins, tut für Hau Wissenschaft.

Kurhaus Hoflieimi .Taimus
l/, Balinstunde von r. nkturt a. M. F137

Sammerkur für Erh« ungsfeedürftige
und nervte Erschöpft «. Uäßige fraise.

Prospekte durch Dr. Sehulze-Kahleyse.
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Grobes schönes Etagen-

Haus
. __ ^.1:SsAwt QuTIrrnin vorzüglichem Zustande

und vorteilhafter Lage
wegen Todesfall baldigst

Weinkeller!
Haus mit am 1. Okt. fr« 1
Weinkeller zu verk Dtt.
u. L. 218 Takbl -Verlag.

Immobilien-«auf-esu-beD

Ererswerl ru verr . jjtt.
■ Toabb -Berlag .,

Etagen-
Geschäftshaus

Suche
Siiuser. Billen alle» Art.
ebenio Geschäfte oder Be¬
teiligung . Fin «nz»erungs-
Obiettr ul« . . .. . ... _

Otto Enge t Mbotfitr. 7J

in griter Lage, mn Lade»
ii grasten Lagerraumes
sofort zu verlaufen Nab.
u G . 218 an den Tagbl-
Nerlaa erbeten

In schönemLgOWW
ist Saus für IOC1000 Mk
zu verkaufen Wohnung
von 4 Zimmern ist frei
Als Zabnoraris od. ähnl

en Ttxebtcfii'tden " ' strebsame ' Leute
sichere Eristenz.

Anzahlung die Sälfte.
Offerten unter S . 222 an
den Taabl .-Verlag.aabl.-Verlag.

Fabrik
chem. - vbarm . Prävarate
zu verk. Zur Uebernabme
Mk. 100 000 ersorderltä,
Anaeb . ernster « eMkaufm m  Taobl .-Verlatz

Gutgehende
Wirtschaft

zu verkaufen. Wohn. mit
8 Zimmeru. Kuckie must
in Tausch gegeben werd
Näb. Taabl.-Berlaa. Zb

Villen
Kleine Villa

Wohn- n. Geschäfts-

geiucht: gebe .b-3nn-W.
im Zentrum m Tausch.
off . u B. rri ^TLM - LMeinrVrlla

Fast neuer brauner
Sakks-Anzu,

(gr . Fis -), daie , Sommer-
Paletsi^ _ zu 'Verlaufen bei
Sniel « . SLwalbacher
l̂ traste 43. Mtb . 1. -
Pa Lutarvay -Anzug
oettreiit . Sole . m. Figur
Sport -Anz , Brcech-Hofe
HU verknusen krei Trsft.
Pliicherstraiie 15. Mtb , 1

6p«!eä.»ffiobiHai
in Erchen. 17 Xetle 8*
verkaufen , Händler verb., Bsckelbcra.

Nterotal 85.
NustLsum-LstzlmMer.

Tisch mit Ctebverb .̂ et*
kleineres Büfett . O Robr-
stüdle. ein Serviertisch.
Portieren , zu verkaufen,

i Ländler verb . Herberts.
Knaben -AnzU Kaiier -Fr .-Rins 53, 1 r.

für 12—14iäfit ., Damen - flt,; ö S—10 u._
Mantel , schwarz. an .Prio
,u verkaufen , ^i^ eres
hei Weingartner . Schul-
aalle 2. __ _

Serren -Sommer -Brletot? - Mvotamofi £11

§° Uwfr -lC- 10 U.’ 4- g,
1 Eia schönes gebrauchtes

od. Saus . Umseg - Wes-
badens . zu kaufen sesticht.
Off. u. 5302 an H. Gi -i,. !

in Lllvn kreislLgso

ginn Grned Wiesba den,
Kl. Landhaus Veil liier

auf Seide , preiswert su
verkaufen. .

®. Ludwig.
<nTniiritiu-4trabe 6,—

U-berzieberu. 2 H° en

von Selbstreflektant in
llmaeb. von Wiesbaden
möglichst t̂ iiebbar. ru
kaufen grfiicht. Ottert. m.
Vreisan ^abe unt 220
an den T^obt-Perlag

28 Langgasse 28

votiert , tadellos erhalt»
verkauft billigDeaenbardt.

Uebrrzirhrr u. 2 Hosen. I Moribstroste  8 ^. Sch.
fast neu. für 12—17iahr. Trumeaulviegei. vergold.,
zu ?erk. Auer. Taunus - 7g/i ?,b. meiste Marmorvl..
.tröste 26. 2. - - hr . Wildlederhut 2 Paar

' Schube, br , u... Lack (35)
zu verk. bet Gsrz. Roder-

gegenüber vorn i arblatt - Ilftus
Ein ^ ans Hömerior 1.

Telefon 3777.

Mm fjüiiü
zu kaufen gesucht
Adelbeidstrabe. Rbeinstr ..
Tmier Strobe und Um¬
gegend bevorzugt . Offert
„ E 218 Taabl .-Pe rlon
Suche Saus mit . Tor

Wein-Restaurant
vnn, Mainz . tald beziehbar, r

u. WirtsUft »u kaufen
Nab . Taadl .-Nerlag . Zm

Besseres Wohnhaus

Invt Haus , erste Lage Main ; , tald ^ hbar . mit
größerer Anzahlung zu verkaufen. Drr. Ofserten
unt -r S . 22! an den Tagbl.-B erlag._ _

Gute frischmelkende
3-ege

bill . zu vk. Jung . Sei *™«:
bera . Blatter Ltraste^E

Grundstück
zirka 2500 Qmtr . grob.
Dotzbeimer Str ., an der
Grundmühle . Biebr .. ge
legen . zu verkaufen. Ott.
u. 3. 228 an den Tagbl .-
Berlag.

in Wiesbaden su kaufen
gesucht. Vermittler ver¬
beten. Gefällige Offerten
unter O. 21» an denj
Toabl .-Berlag,.

Haus
mit Geschäft

nur von Brsitiee
zu lausen gesucht. Be¬
zahlung sofort bar . Off.

T . 222 Taabl -Verlag.

T«I«ton 618

OQnsfig« Angebote
rar KKuter und VerKÄuIer von Villen, Hotels,

Oescn&asnfiuaem . OmndsrucK«̂ .
^SneKen Finonzlerungon

Deutsche
SchchlhiinW

, 1 Jahr alt . remrastis . ru
verkaufen. ^ Oft-rten u.
D. 224 an Tagbl .-Verlas

Herren - Stosf . u öer{ liet &6t5, tu, « . .
billig absun . Dflüser . ftraste 26. zm 1 u. 3 Ubr,
Mein ?traÜL_7L—SkTi—L Wand -Spiegel.
Damast-Tischtuch WL L">S.

mit 12 Servietten . Peulü . Ne ugaLê L-
»ii verkaufen . Nab . trn Grester

»W .-Wel
'• Fischer.

TL°L!M -Unk'- '
2 ganz neue. lehr sroB«

Bettücher,

nur einmal getrag .. sch§ -
wildled . Schube, ena ifme
Fallon Nr . 3T ein Vaar
Samtschub« (Nr . 37 und
1 Daar seid. Abendschube
kNr. 33* ,u verkaufen.

Nattermann.
M̂ Nriststrost- 27. Skb ._

Ketr Kinderichuhe
sGr 30—31) billig am

^ , 1chw? rze Marmor -Übr
, zu verkaufen . Reichert,

K WörtMra ^ - —
L I Mg -cktifch mit Marmor.

2tür . Kleiderschr. Aus-
liebtisch. Sofa . 3 Stühle,
Küchenmobel alles nur
erbalten , billig ru verk.

Berner.
ffntbrinaet  S ' r 25. Sill-

m \nm
schönes reinrullises xter
Umstände halber obzuseb
"r^k 8017 1—' 0 vorm

>Wea. Abreise billig verk.Schäferhund
Stammbaum ' dreküert.

' Bierstadier Sode 22 1.
g—m ngd 1—4 Uhr,

tGr . 30—31) .dltbig ao- Zuglamve ,u neu
iugeben . Mathi , Eltviller Aarstraste 2.1_ —»
Strohe 3. — . 7 ^ üchr, neu. KÄmvd..

2 Paar b D.-« nefel ! ^ verlausen oei Herborn.
138 u. 38) . ein Rock ,l44̂ , \ f >ellmundstra .tzê 8, ,2 r .__
zu verk bei Wulsdorf , - j - Q.-l5]£ iani  1 Kinder-

Pudel
- i iniuiuio.

For Sale- Great Opportunity.
Close to Wiesbaden— 1 30

— i » Tf - 1 ni ,1 nl

11 Monate alt,
— Scherer.

3

Heinz
Immobilien, Weftendstr. 22.

Zu verlaufen Hoiei 1. Ranges a. R ein , 501 Z m.
mit komp . Inventar zu 500VV00 D:k., ferner H
1. Range :- in Wiesbaden, in allen Preitta - en, ^ ow-e
rent . Etagen ' äuser, Vcklen, KinoS, Laden, sch
Hauser und Baue ngüter.

LtagsnhäuS 6 l7
VU16H ? QsLvhättshÄnssr, ' v. pkaiifen. *

echter
Dackel

■* , schwarzbraun, ru »erk
j. Ha 1, side buildmas,

lOOOO tqu . feet ground , | PTNfU ) er
Kaffee - Restaurant,
beaut ful garden , apr . iuwu -— °>- ,
about 1000 Chairs . - Object could te turned 110. alt . ^ enirast.
industrial pl ce.istrial pl ce. a abMineben  bei Schmidt,

Those wisst in? to buy earnestly , pleas « apply g-,Nei-straste 16. 3.-
T . 2i3 Tagblatt -Verlag - —* C ftHhnfl ? 1 Aitfin

I einf . Bett . Bank. Mest.-
Zuglamve ,u verkaufen.

zu verr.
Geisberast

1 D. br . H.-Hatdiaruye >Min kcler Stro be 3. 3 l._
(44—45) b ». vk. » Ul*«. WeT « ^Eisfchrcnk.. ^Blucherstraße 34. 1 St . 2tüt .. mit Kacheln. Kafe-
1 P . gut erb. H--Stte,el I Aufichnittolalten

(Nr^ 30)" »i> ve^
L»isenstrabe 14, 4^_ __ tix'i

Becker.

FaK neue bochick. Stiefel
(Mabarbcit ) . (drobe 38.
zu verk. Müller . Wellrib
straste 51. 3 l . -

Mädch -Schulranzen"5c

glöcken. Aufichnittolalten
u. Meller zu verk. Nab.
INI Tagbl .-Berla L — — _

CuNlTWaiStisch.
1 kl. Sviesel . 1 seidene
Bluse zu verk. umm.
snerderstrabe 27,

in jeder Preislage , zu verkaufen.
Vermittlung für Käufer kostenlos.

Grundstücks -Markt G. m.b.n.
Sthwalbacber 8 raße 4. 'lei . 5884.

Kaufe
Geschäfts-u.Etagenhäuser

Billen , Bauplätze.

. Wir kaufen stets

Stunt« «, «rtllltsW«, Min.goiei8, ütnllun, seMle.
^lgsef Stern Sc  Sohn , gegr . 1872

Taunusstratze 59. - T elephon 6111.

8 MM. 1MN

I Anzufeben von 10
1 Uhr vorm, bei

' Blum . ,
CfWtsVrq 4 1, StMÜ.

i Ein arober Reifekrr».
ein Paar neue Tvuren-
jchube ( 44) . 1 Lauisartch.
zu verk. Sauerefst«. Dotz-
beimer S tr 65, irrontfm

Sägewerk
, mit DaMvf» UNin Kreisstadt (Westerŵ ud), mit Damvf- und Water

betrieb >n vollem Bet ieb ist unter günstigen Be<
Lun en mit W 'bnhauS ür 350 ,0,)0 MP zu verlausen,rnik- . ien »nier U. 222 an bin Tugb ..Bering.

L>. —c—
'Hochfeine Bakustrase.

nf Kem»f Bertram,tr . 4_ I a. ff nubbaiim -poliett . gv-
Kinderfchulbank ru vetti schnitzt und S-drebt 2 70

Nikiorigstr . 14,1  zu 2.70 grob, zu oerkauien.
Movers Ücjitun , >« " »«leben von 10 »i»

17 Bände , ein schwarzes
Seidenkleid , elegant , so¬
fort zu verkaufen Nah.
bei Fii '.hr. Hochstatten-
strab« 13. —- --
Stein - ii Eiersammlun»

zu verkaufen.
Bogel.

Rüdesbeimer « tc. 12. v .
Echter ieidemr oriental

GLftElÄ - . I gerauchte , gut erhalten^billig ru verk Naber«
"Sch« Tüllüut . 2 Paar , J\  Ziz,rren,e,chast Seidel.
Knopfstiefcl. setr . (38) zu nur an Privat ru verk. WilhelM rM ^ L-
verk. Meckerling. Dotz- gina u. U. 22S Taabl -D.  Gut erhaltene

mod breit zu verk ' Sill . I zu verkaIlsen. . geeignet , preiswert °h»u-
Graben straste 5 2 6t ._ ^ffch . M « » brtch.^ ^ ^ ^ ru^ JLuMermÄ

c ĉ ,ter !-ftnreH r̂ d -g-m-1 Büroabschlutz

.sowie eine frischmelkende
Ziege ru,verkaufen' Jakob Kelle ring

I bglmcl  Olt . U’>Tf ^ _ I

TDförftie
I Mö-snzer Sirastest O

£ * » . .Tüllhut.

ten unter H. 223 an den Togb .-Verlag.

li)od|l)tttid|.6d)liiii
^ Mekterwaldes lbesetzte; Gebiet)am Fuß : bei  Westerwedes (besetztes Gebiet)
m7t z rka . 5 Mor -en Wald. 6 Morgen grogem

Zf r \ % motU aTe \ei  i ? ° umständeha!bergfbÜTbuSl« #£ ''SS 1200.00 Ml.sofort
gegen Bansölfliiinneitinl
pjf . nur von Selbstin eressenten ». A. 228 au Tag

Vornehmes
erstklassig

zu kaufen gesucht
mit modernem Komfort und Garien, bs Juli
beziehbar. Genaue Oiferten mit Preisangabe
„beten unter U. 225 an den Tagb'.-Berlag.

Wl |( ~1
T Prlvgt -BerkLufe

Starke Läuferschweine
zu verkaufen.

Gerner.
Dnstbeimer Straße  93.
"Frischmelkende 3>

Düsseldorf.
Weinrestaurant

bestrenommieries Haus am Platze, prima Existenz, ist
preiswert zu verkaufen.

Borräte von 6 *0 - 8 0 0 0 Mk. sind zu übernehmen.
Größe er Kapital erforder ich. El- ' - Angebote un er
vk . v . 80» an Ruootf Masse, Düsseldorf.

2 Lebensmittel»
Geschälte

je eins in Di -brich uno
Kastel. abteilungsbalder
sofort zu verkaufen. Pr . ts
80 000 Mk. Ware nach
Faktura . Näheres de*
A. Bröhl . Mainz - Kastel.
Mainzer S trabe 39.

sernmmrr »r». r fliege
mit Lamm rü verkaufen
Näheres bei Adolf Erkel.
Wellritztal.

ßeschäfte aller Vran ' en
ver auit Provision fr,
Mautbe . Lu senstr. IS,

2 Rastepferdef e \ . ..4. - fiir Ortlth
(Füchse) ., auch' für Land¬
wirt aeeig- zu verkaufen

«chwalbach.
Dotzheim, Neugalle 56
2 schöne Kätzchen abrug

Deilker. Schacktstr. 26, 1.

M, iuniuti

KriüW-Zllitpei Lüster zu verkaufen . Näb . mit Glas zu verk. Nadio-
,Grobe 44) üu oetfaufen . I fcei Best. Kaiser -Friedr .- sili^ LMnÜMrLK _L^
?ln,ii !eben nur " a^ mitt P !n° 63. Part . - ÄlSöfll » ^r el6i  eieaintec Salon 1 wiwnnmi«

SHeilichgttsrlet» 1 Sofa. 4 Sellel mit
bill. zu vk. Katzenberser. Seidenberua 1 Berti ko.
kvriedrichstrabe 4. 1._ 1 Schreibtisch. 1 Wand - _
tiL3 & twÖiT Ubr . 2 ,u i »erf' mit - r . «eschloll. Kasten,aetr vrima Stoff , für kl I rahmen , l ' ■ ^ 18 rädrig wie neu, für
besetzte Figur , nur an Amulehen vormittags b. ^ g00 Mk. zu verkaufen.
Privat zu verkaufen. Nab innrt Auer,
ri Hild. Zimmermann - B,ebr,chek BstU- Offenbach «. M,.,j»mmer . .

und ein Gas-

^Mrock -Änzüg I « * ■ t
für »r °be Figur -u verk. Dreiw^ dMtta ^ l^ HMeister. BsLI

Schöner^ iehrock-Anzug, | Wollmatratze u . Keil u.*" — 'je starke

Frankfurter Straße 115.
^ Tel . 1357.Sehr

M l ' Tbai ^ long'.' neu! | traft . verk. Schmal» .
n> °-r- 1^ Svieltisch . , Mal >.̂ | ^Fuhrmageu.

I ein- u. gweiioäiin̂ , 8«

wie neu. für große ftar:

mfc . y.^ tejäaif  g -ÜjgUh Kffl s«>“"***
bill . zu oen Frau Lang, mit sauberem 1 Leitermageu . KindesBertramstrabe 22 1. _I . .. " --

Berk. 1 wolfsgr . 3 « ers-
svitzbünd.. sowie 1 t«ott-
.veilerbünd . billig . Si 'nde
w. aeichoren. gemch"l- **°
kupiert . Aui W . komme
auck ins Saus.

Febr . ^ , ,
Wolfram n. Efch.enbach-

S trabe 3.
links d. Schiertteiner Str.

Ein Bett mtt lauoerem 1 »re »ter» «i,eu.
=niuroii>»ii. “« 1,-jj- 1 -jtunjit . zu verk. Born - Badew . Luftgewebr. neu,
Neuer Hnren -Anrug Oranienstr . 31. 2 Lu verk. Auer. Taunus-

für schmale Fig . zu veil mun», gg. | irrotze 26. 2. __
LheLaldt . Aömerberg y verkaufen bei Schmidt . Santoeiter » «**« Mtt
dra,üun.elqcauet A«
mit, Solei dir .starke^ fia .. \ 0ut  erhalten , . zu ver - \ F,st neuer t- tn- u^Lirge-. mr narre » >».. „„j erbalten , zu ver - neuer »,wb»

blauer Änzua. foufen Saller . Sellmund - Klg »vw«gen. ein K1ndei>
liiaur . 1 lchw. Anzug, m. > I Sbolabett u. ein wollenes
Fig .. 1 Cutawan . .l .feiner \ mit Äfilen IErstlings - Mäntelchen ru1 v^uiuiw«*». mtt Stilen Ißrftlinfls s 3Jlätitelten su
Lederkoffer fast neu. «7" Mtliß »u »e” Schwarz , o- rk. bei Kuba. Walrauv-Paar D.-Schube. Gr . I7 . mum vw . £ ^ iss I strabe 13. 2. Ctajjt,_
nerfch 5 anb tu che tu . Ge ^ Citẑ u^ Lttsemage«.
fäbtücher. neu. billigJi wn :aCt ^ m verk " Weiten , gut erb., zu verk. Mehl« .
LStr °be°3. ^ jWLerLabe 9. * 8 . 2 l- ' E - nuenLer«. AdMtt . fc



Klavvwagen
ohne Verdeck. lehr gut
erb . zu verkaufen. Urban,

Weißer Klapvtoagen £
mit Verdeckt Zwerg -For >,
50 Mk.. weiße Kinder-
schuhe (Er . 20) zu verk. '
bei Weber . Dotzheimer *
Straß " 98. Mtb . 1 St . r.

Ein Klavv - und Korb- 1
Kinderwagen (Peddigr ) -
zu verk. Kohl. Eltviller
Straße 16. Mtb . l links.

Gut erb. Kinderwagen
zu verk Szostak, Herder- n
ltroße 6 3 links.

Kinderwagen o
zu verkaufen Eroßkovf. s
Sd >arnho ''ststraße 44. V.

Kindecw. (T'. ennabor ) z
billig zu verk. Schwarz, c
Dcßhcinier Str . 63 Part ;
Er . Peddigrohr - Kinder- !

waaen zu verk. bei Neuß, r
Eeorg -Aunust-Str 6. öth

Vagerer - s

AllS ' Semmis '
verkaufen bei Reine.

Malkmüblstraße 47. 2.
Rennmaschine.^

Marke N. S . Ü.. u. Dam --
Rad zu verk. bei Hasel.
Wörthstraß ? 15. 4.

Fahrrad ..
mH Freilaus , ohne Rück¬
tritt . zu verk. Dollega. .
Domb "chtal 24.

Herrenrad
neu . vrcisw . »u verkaufen
Wrinbach . Frelenmstr. 18

Eut erbask

tzMIl - « Mit
SalrteO

in verk. Pb . Schmidt.
Eneisenoustraße 1.

Damen -Rad.
gut erb., m. Nickelbere«f.
u l weiß. Kinderbett mt,
Kaookmatr . u. 'Messingkn.
sowie Küchen-Einricht . m
1 Schrank. Tisch. Wand¬
brett u. 2 Stühlen zu vk.
Theresen. Labnstr . 9. P.

Neues

- Herrenfahrrad
preiswert zn verkaufen.

Wittig . ^ ^Westendstraße 34. Part.

MEMIMW
u . gußeif. emaill . Wanne
und Wand -Eas -Badeofen
alles lehr gut erbalten
billig zu verk. Becker.
Eobenstraße 2. Söul . r.

Badewanne zu verk.
Sckaefrr . Eöbenstr . 20 3

Zinkbadewanne zu verk
Becker. Niederwaldstr . 12

F. n. Sitz-Badew . bilt.
Bernhardt , Sellmundstr -51

Ein Ladenregal
u. schöner großer Hand¬
wagen zu verkaufen. Näb
August Lrekiers. Adolf-
straße 7. Laden.

Sluto-Lichtanlaae
(Maffanl . komol.. mit 2
Scheinwerfern (Bofck». n.).
2 Sion .-Huven Kabel
Batterie mit Kasten. Ein-
fcholtvorrichtungen uiw.
billig zu verk. Wilbelm-
st'-eß» 4? Frl . Brunner.

Ai-tzcheiisloiii!
2 neue Milch-Zentrifugen
40 u. 50 Liter Stunden¬
leistung. neueste Konstr.
billig zu verk. Bierstadler
SSöhe Erenzstroße 5.

2 ich. Aauariums
mit F . zu verkauf. Ebel.
Roonstraße 22. 3 r.
Eut erhaltene

Vorfensler
' 5 Stück 228X122

3 Stück 237X133
sowie eine Elaststre
(300X133) zu verkaufen
Steinaoste 25 bei Thurn 1

Zimmertüre . r
Türe mit Vleiverglasung
Kolonialw .-Eest.. Stauo-
erker. gr. u. kl. Elasfckeib.
Linoleum verk. bill. Näh
fm Toabl .-Verlag . Zs

Ein nein « Stall
zu verkaufen, event . auf
Abbruch. Näh . Bartels.
Dranimstroße 8. Stb . P

Eebranchte

PsttdEgGim
Arbeils - u Cbaifengefch..
zu verk. Anzufeb Sonnt.
11—1,2 Ubr Wiederwahl,.
Schlichterstraße 6 Torf
Ein wolliv . transvorlabl.

Hühnerhaus
nebst Drahtumzäunung ru
verkaufen. Näheres

Mon ' . Sonnenberg.
«a ' s,-.r-Frirdrich -Slraße 5.

Grube Mist zu verk.
Ricodcmus , Feldftr . 25.
£  HSndler-VerkSuf« J

G>ih  erhalten « Krack-,
Smoking». Sakko-, Eebr -.

Steimann
lauentbaler Straße 7.
hinter Rinnkirche.

AlkZiMM
zstanienbraun aeb
t.. sowie 2 Serren-

^liick>ernl . 2.
Damen -S chretbtifch.

tisch. Tevoikb. Käufer uiw.~i 7rfier. Adolfstr. 1 1
Klavnwagen

Schuks ratze 64
Tel. 915. F2»

Elektr. Balm. Ka sertor.

Me WlliiS.l
preiswert zu verkaufen.
Revar .-Werkst. Schmidt.

Egeisenaustraße 1.
Katt neues

Fahrrad
m. vrima Bereifung zu
verkaufen b. Grünberorr.
Walramstr . 20. Sib . 2 St

Offert n unter B . 225 an den Taabl .-Berl

Edtfes * cfeufsdier
fdiäferlaawd

Rassehund , l 1/.. Jahr , grau -schwarz , mit gutem
Stammbaum , umständehalber zu verkaufen.
Anzusehen Montag vormittag von 11—12 Uhr

Lanjsasse 3/ , Lssäen.

Lastkraftwagen
'S PS ., gebraucht, gut erhalle1, 3 Tonnen
Tkagkrall, mit B '>g immi-Bereifung , preiswert
u verkaufen. Anfragen erbi .te unter A. 906

an den Tagbl.-Perlag

mmn

tv.aultie. Lui enstr. 16,- t >.

Kommoden Nachttische
Betten . Svieael ulw . zu
kaufen aef Händler verb.off ii. F 179 Taobl .-V

Litt Windspiel
Ion. alter Rüde Ia Stamm ! aum , selten sch<
und eine

Whippef -Hündin

Klavvwagen u.
wagen zu verk.
Aüotjstraße 1. 1.

Svort
Ki.cher.

Gold-,
Silber-

Gegenstände .auic zu
ida iren 'pre jen. 346
C. Struck , Goldschmied.

Micheisoer, 15. Tel. 2196.

$1
i.Millez.I» ätä
Gold- u. ilbersache ,
Za'mscbRso . a. zerbr ,
Nntiquiläten Zinn-
sach., > ö el, Teppiche,

Musikins ruinente,
Grammop .i.- Pliilten,

Photo -Apparate , Fer i-
iräser .Boi andscbuhe.
Tennisschläger , tess
Kleider und Schuhe.

E.Ludwig!
nur

3 Maurit usstr. 6.
S r ng re II ». riiskr t.

Fischer , Darmstadt
Kiesfcergstraße 13.

Auf Wunsch werden di * Tiere hier vorgeslellt.

Lrillantring
zu kaufen gesucht. Off. u.
H. 293 an den Tagbl .-VI

Blauer Anzug. ^ .
aut erhalten , für schlanke
Figur , aus Priv . zu kauf,
gesucht. Eefl . Ôfferten m.
Preisangabe unt . M. 288
an den Toabl .-Verlag.

schr nk, aschlom
Knnbei anzug l4J .,v Priv.
suchtM «t e Lui enstr. 16.

Eins. Schreibtisch
oder Bureantt,sch zu kauf
gesucht. Stein . Vorck
stroße 9 2 rechts.

'Ladenregal
mit Aufsatz u. Theke zu
kaufen gesucht. N. Geizer,
Pcbrstraße 12._

Marlis«
j Meter , gebraucht oder
neu. zu kaufen gesucht.

Hamburaer
Lehcnsmittel -Zaus.
YllSrechlstrohe N

Speise -,
Herren - und

Schlaszim.
sow einzelne Möbelstücke.
Büfett . Tische Stühle
Kleiderschränke. Retten
Waschkommode für Pen-
üonsrwecke zu kaufen

gesucht.
Offerten unter M. 172
an den Taobl -Verla g

SW WchMIW-
lkiiikiWgkii

sowie alle Ein ^ lmöbel.
P -lster-Garnit .. Tepniche
Bilder , gut erb. Wüsche
u. Kleidungsstücke kaufen
höchst,ablend bei fofortig.
Kaff« . ^Schmidt n. Seibert.

Helenenstr. 24.
Postkarte g»nüat.

Speisezimmer. Küch-Ein¬
richtungen . Schrelbtiiche
Sekretär . Büfett . Betten.
Deckbetten. R -sh. - Matr ..
Polster - u. ante einzelne
Möbel jeder Art kauft
tu Tar - u. Tagesvreisen

Fr . Peter.
Hermannstrabe 17. 1 St.

Tel . 2447.

Speisezimmer
ml, Schlafzimmer , weiß lackiert, 3tür.
Ding -Schlesinger, Netielb ckftraße 12.

Zu verkaufen!
Vollkommene

MiM eines
eielfc. fiiMte

bestehend aus:
2 elektr. Lichtbads n.
6 Höhensonnen (2t ) em Bach ),
2 Bestrahlungslampen.
2 Badewannen,
Elek risier. u. Massage-Apparalen.
5 Ruhebetten us« .. l- 138
al'e5 neue Apparat , 7 Monate im Betrieb,
w len w gen Aufgabe sofort esch ofsen oder
geteilt vertäust werden. E .langebote an

MMWele«.N« n.
Schönhausenftratze 12.

Zu verkaufen:

Sportanzug
auterbalt .. für ar . schlanke
Fiaur . zu kaufen gesucht.
Offert , mit Breis unter
W 214 an den Tagbl .-V.
Regenmantel (46—48),

leichter Couvskolier (Bast
bevorzugt ) zu kaufen ge
Pli „ R . 216 Togbl .-V

Bettwäsche
von Privater Seite für
Privat unter Diskreiton
zu kaufen gesucht. Off. u
E 227 an den Toabl .-B

Meiner, MM.
«el Ulm.

kauft und zahlt um besten
Frau Klein

EMI inttr . 3. Kernspr. 34 98
l gut deutsch. Trvinch.

^ ..chchen i släm.. geor.
Klubsessel. Gobelin , zu
kaufen gesucht. Offerten

D. 221 Toabl .-Berlag.

Guterhaltene
Flügel

nur erster Firmen,
laufe zu hob. Preisen
An ebote mit Pr is,
Nummer und Lä"ne
erbeten >nter F . 209
an den Tagb!.-Berl.

1 SiWJünnier
EimSMg

Preis bis 25 000 Mark,
zu kaufen gesucht. On.
unter M . 164 an den
Taabl .-Berlaa.

laufen < esucht:
1 klhlllszimmsr.
1 epsife*oD.Herren'
ziinmer.

1 eolon,
1 UtzenelnriANg.
1 ffonino,
Iivetz.rEmMW
Lfferten unter O. 164
an den 3 agbl. »Verlag.

inifTsr
ein

SAOnst̂'Mslhlnh.
Angebote an

Rud . Eaert.
Eiaenbeim.

Prinz -Nikokosstroße 2.
Einspänner -Rollwagen

zu kaufen gesucht.Roßmuller.
Sebillerstr . 4 am Bmaert
Eine leichte

Federolle
40 Ztr . Tragkraft , »u
kaufen gesucht. Tel ., 2086
Raibach . Kellerstrove 25

Gut erhaltenes
Damen -Fabrrad

zu kaufen gesucht. Off
mit Preisangabe an

von Cbroustchoff.
onnenberger  Str aße 21

m höchst Br . D. Sivper.
Rieklttrafte N . Tel . 4878,

Achtung!!
Der Weg ru mir lohnt
sich! Zahle den höchsten
Preis für - Alt -Miümg.
B ' ei. Knvier . Zink. Zinn.
Eisen. Lumven. F ' aichen.
Panier . Felle Tuchabfälle
n SefLäktsbi 'cher unter
Garantie Einstamofen.
Bestell, w. vromvt abgeb.

P . Preis
Frankenitr 15. Tel . 392jL

Papier, Felle
Metalle

kauft höchstzablend

S . Sipper
Oranienttraße 23.

Telenbon 3471^

RUN iMeuWlUb
zu kaufen aefucht.

Beumelbnra.
Emier Straße 61.

Damenrad , w. o. bet. gef.
Mauer Wellrilstr . 27. S.
Damen-Fahrrad

zu kaufen gesucht- ^Maurer . Saalaalle 32
MeMMM
>ür 6—10 Eisen . c«d
defekt, kauft Äifßilimann&lohn

Drudenstcaße 8.'
Televbon 1830

Kaufe jedes Quantum
hro»ct' bare

Flaschen
Papier

zum Tinstamvfen . und
Metall . Lumven. ...Euen
und Felle z« höchsten
Tauesvreistn.
M. Feigenbaum

Eltniller Strafe 18.
Televbon  4618

Kaufe jedes Q anlum
brauchbare

Flaschen
Ipisrz. einUamp'en,

KM le unö Wen
zu höchst. Tagespreise«.

D. Hauser
Bismarckring 35.

lählti
für lange
Weinflaschen

Kaufe Sekt -, Kognak - u. and. Flaschen
zu erhöhten Preisen.

Acker , WeMzitrJi 21 .
— Telephon 3930. —

2i tzig
„Balof -,

80-^90 stm F hr -eschwindigkeit,
2 ' Schre bma chinen, ganz ve»,

, l ge rouchler Rebaurationsberd

Atmosphäre, 6 Quadrat J>e ßf üche), 1 Tampi-
tßt 2 Zentr ugen mt Mo orbe r eb, 60 k<- Färb-

Of erten unier F . 221 au den Tagbl -Berlar.

I Saurer - Lastwagen,
6 Ts., in guter ilereifu.ig,

I IE . A . G . , * Ts ., ers klas lge Wag -n,
4/2 m Ladefl ,ihe , 45 PS., fast neue Bereif .,

I Büssing , 5 'ls., fast neue Bereifung,
k ;e ne Rep .-ratur,

preiswert sofort zum Verkauf.
Genera!-Vsrtre'.ung der Komnick

Ca ^ i Ochs jr -, Mainz,
Rheinaiiee 151. 1 29

Ein Klavier
oder Flügel

a. defekt, »u kaufen ges.
Off. m. Preisangabe au

Dannbardt . Friseur.
Bleickttrage 30.

Suche sofort
1—2 Betten . 2 Matratzen.
2 Deckbetten. 4 Kissen.
Nachtschränkchen. 1 Wasch
kommode. Kleider - und
Sviegelschrank. Zimmer-
stüble. Sofa , Tisch, Spieß ..
Peitiko . Schreibtisch, sow.
etwas weiße oder bunte
Bettwäsche u. Vorhänge.
Angebote mit Preisan
gäbe unter L. 1S2 an den
Taabl -Bering. _

Zwei nuib .-volierte
W%  Bettftellen

mit Svrungrabmen und
Matratzen zu k. gesucht

>E. u. T. 223 Taabl .-D

Piano
von öerrschast zu

kaufen aefucht.
Offerten unter O. 172 an
n?o Taabl .-B ersaL

Prismengläser
Photo-Apparate
Vaud- und Nei .etofier

kauft höchstzablend.
Eduard Seesen.

_Waaeman nstru ne 21.
Ein » komplette

Büro -Einrichtung
mit Schreibmaschine »u
kaufen gesucht^Tbwdor Neuser.
Schwolbacher Str . 36. 1.
Schreibmaschine

zu kaufen gesucht.
Sulzberger . _

Adelbeiültraße 75. T. 772.

ompleit. WWliiiM
zu ka" sen aef. Saubrich.
W arklstraße 20 3._
Suche Möbel.
Benötige 1 Spiegelilbr.

1 Vertiko . Waschkommode
1—2 Nachttische. Kleider¬
schrank. 1—2 Betten , zwei
Deckbetten. 4 Kissen, ein
Sofa . 1 Tisch. Kommod
od. Vertiko. 4 Stühle , ein
Spiegel . Matr ., 1 Büsett.
1 Ausziehtisch 6 Stühle
sowie KücheN-Einrichtung
oder nur Küchenschrank
Angeb. mit Preisangabe
unter A. W.. hauotvost-
laaernd Nbeinstrobe.

Cbaiselongue.
gut erhallen , zu kaufen
gesucht. Offerten unter
D . 214 an den Tagbl .-VI

Audi ich zahle
für »/, -Iuter-

IVelaliaschea
dieselben

Preise wie d e preist eibe d ■Konku renz
je nach Quantum b i £re *e: Abholung.

Kaufe S k - , Kognak - , Eurrunder-
und alle andern biauci,baren Fiascaen

zu hcoiistem Preis.
Roon Straße

Lager : Ycrckotraße 7. Tel . 3173.
Bestellungen werdm abgeholt , auch ausw.

Klein,

Klubsessel
Leder, gut erhalten , »u
knufen gesucht. Offerten u.
U._ 216 an den Tagbl .-Vl

Sobelbank zu kaufen geh
Off. u. S . 154 Tagbl .-

Sriesmsrlren-
Sammlungen und bessere Binzeimarken kauft zu
ho' en Preisen K. Pircth , Frankfurt a . M.,
Altegasse 29, 1. Tel. «. - 142 Kein Laden. F . OOi

Auch Sonntays zu sprechen. _

Briefmarken und
Briefmarken-Sammlungen

(aus enommen neue Markei uni Massenware)
suche ich zu höchsten Pre sen zu kauten.

Bin heute und morgen hier.

Karl Klfpsfein aus Erlargen'
z Zt . Kotei Union , Neugasse . Tel. 669.

Ausgekämmte Frauenhaare
laust stet' zu höchsten Preisen

A. Äorting , Große Burgstraße8, 3. Stock, kein Lodere
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Dis letzt selbständiger

Geschäftsmann
Tucfit zur gründlichen Er¬
lern un« der Buchführung
gering bezahlten Posten
zur Entlastung und Bei¬
hilfe des Cbefs . Offert,
u. K. 219 an d. Tasbl .-V.
[ Gewerbliches Personal )

1000 Mark
! Belohnung

demjenigen , welcher ein
gebild . strebsamen jungen
Mann , aus guter Famil.
eine Lebensstellung ver¬
schafft. Kaution kann evt.
gestellt werden . Wene
Angebote unter E . 218
an den Tagbl .-Verlag.

Zmzer
ZllwkWlkk

firm in Kautschuk. Metall
u. Guß bewand.. Prüfung
mit gut—sehr aut best.,
kuckt Stell . Gefl. Angeb.
n. ft . 228 Taabl -Verlag

ZWN SJWfeilitK-Eeforaleuc
fLackschristlckreiberl .

-uckt n, seiner freien 3ert
Beschäftigung. Offert u.
U 224  an d. Taabl, -D,

3ung.0 . lann
18 Jahre . sucht irgendw.
Vesckäsligung für abends.
Off. u. S 22; Taabl D

Branchekundige, tüchtige

Verk8ufer (in)
für Papier - und Schreibwaren

forziert im Verkauf und evtl, befähigt, spä er
selbständig zu leiten, sofort gesucht.

Nur vertrauenswürv . Bewerb, bestens empsollen,
wollen sich u. Behchl. der Gehaltsanspr., Ge urts-
dotum, Lebenslaus melden uuter M. 217 an
den Tagbl.-Verlag.

Tüchtiger Lagerist
von hiesigem Engr ŝ-Brschäft für angenehm' , dauernde
Stell «» gesucht.

Offenen unler bl. 225 an den T cbl «Verl , erbeten.

Dame
^• bildet , repräsentable Erscheinung,
wird Bar Xaeitnng einer orstklas . ig . n
Pension in Villa gesucht . EvtL wird

Teilhaberschaft
auch ohne Lapitalbeteilixnnx geboten.
Angebote erb . u. T . 207 an Tagbl .-V.

. . .

Gesucht
für feines Aunstgewerbegeschäft ein junger

Mädchen.
Gewünscht sranzös sche o er englisch; Sprachkenntniste
uns (nicht Beo ngung) etwas Buchhaltung. ,

Offerten mit Z ugniS und Beyattsan Pr. unt . I . 22^
an den Tagbl.-V rl.

geübt und zuverlässig, für baldigen Ein¬
tritt gesucht. Angebote unter 2 . 790
an den Tagbl .-Verlag.__ F 289

Verkäuferin
mit SpracLkenntirssen , möglichst aus der

Papier - und Luxusbranche
für bald gesucht.

Gefl. Offerten unt . 0 . 224 Tagbl .-Verl.

werden eingeste lt bei bester Bezahlung.
Vorzustellln zwischen 1) und 5 Uhr.

Inf mW f oüEOTia&ril
Wiesbaden , Mainzer Stratze 113.

Perfonal -Lüro.

Elektrotschn.Fabrik Werner Herber
Fabrikation elektrotechnischer Starkstrommalerialian

Dotzheim -Wiesbaden-
Suche für mein Büro tüchtigen

Leturling
zur Erlernung des kaufmännischen sowie
technischen Betriebes. Bewerbungsschreiben
nebst Zeugnisabschriften erbeten.
vuesbade er str. so. Werner Herber.

mit be serer Scku b ldung von hiesiger Weingroß and-
ung ges-cht. Selb ) eschi ebene Offerten unter E . 225

an den Tagb att -Be lag._

Lehrjonse und
Lehrmädchen

per sofort gepen gute Bezahlung gesucht.
Munch . Gewerbehaus

Kochbruiisenp st * 3.

Zinntuben.
Spezialist für die Zinntuben -Fabrikation
nach Frankreich unter günstigen Bedingungen

ßSSüT gesucht. "MH
Offerten erbeten unt . E . 222 an d. Oagbl .-Berlag.

Reisebegleiter.
Junger Mann m t guten Zeugnsse» für Schuh¬

wanderlager per so o t gegen l o en Lohn gejucht.
Eilof.erteu oder persönliche Vorstellung bi
Schuh-Braun, Mainz, Allgüschielstr. 15.

Tüchtige

Maier mMzeapacher
werden eingestellt.

Geprüfte, erfahrene

Säuglmgspslegerin
bei guter Behänd ! ng und Höchstgehalt zum
1. Ma > oder später ge iid t

Humboldtstrastr 23.

Allernmädchen
bei hohem So ;n und guter Verpflegung gesucht:

Luilenpiat » 2 , 1.

Mut um Wk
lucht

banktechnisch ausgeblldete Herren mit
rneh ja riger Bankprax S für

SsneliMtei) cm Mtaitm
zu baldigem Eintritt.

Angebote mit,Lebenslauf , Zeugnis-
abfchriften und Lichtbild unter Z . 789
an den Tagdl .-Verlag.

Bewerbungen von nicht bankmäßig
vorgebilet . n Herren zwecklos. F312

nur erste Kraft , für Kurhaus sucht
Atelier Kleber , Nirchgasse 11.

Elektro OeitaMipparateu. HitaUnnifahriliG.m.b.I
Wiesbaden , Sferoba istraBe 22._

Lehrling
für

FeimsAliik mi>ERrckAil
welchem Gele 'enheit zur gründl chen AuSolldung geboten,
per sofort, evtl, auch jpä er, ge>ucht
Aektlv DeilGAHZtütS' i:nö

« m. b. H.
Wiesbaden , Eeerebenftratze 22.

Chauffeur
für ö-To«n n-La , wage» so ort für dauernd gesucht

E-r wollen ich nur langjährige Fahrer mit Kennt
nisten in Reparatur « > melden.

Of erten mit Lebens auf und Zeugnissen unter
E 227 an den Ta bl.-Be l.

Ehrlicher Ausläufer
15—17 Jahre , sowie Putzfran für zweima
wöchentlich ein'ge Stunden g ucht.

Z. Ihr. « ich, « .Milt 5ö.

Umsichtiger Geschäftsmann
vielseitig erfahren , , verlässtg und ehrlich, lucht pa sende
Dauerstellung al Lagerverwalter , Fahr laus eher, Bank-
diener, Einia 'sierer oder sonstiie verantwortungsvolle
Vertrauensstelle . Nu beste Empfehlungen. Offerten
unter SK. '-04 an den Taoblntt -Be' lag._

Strebsamer Kaufmann
(verheiratet ) suchst

Filiale
zu übernehmen . Kaution kann gestellt w rden.

Liierten unter J . 222 an den Tagb.^ Berlag.

Wir suchen zum sofortige« Eint .it

Kontoristin
welche bereits in größeren Betrieben im Lohnw' sen
tät g war sowie Kenntnisse der dopp.-amerik. Buch-
haitun bej tzt. Stenographie und S reibma chme
erwünscht. Schrei ich- 'Angebote mit Ge.-a -ts-

, an p üch.m er eten an

Südd. TricotwerkeA.-G., Wiesbaden
atter St ' aste 78.

gesucht, daselbst auch ein

Meister.
Wiesbadener Auto-

und Motoren -Reparatur
Karl Lickslmarrn, Dotzheimer Stt . 26.

Villen und Siiuser.

Ländl.
Einfamilien¬

haus
neu erbaut . 3 Z . Küche.
Keller . 2 Balkons , elektr.
Lickt, großes Obstgruud.
ltück levt . Stall . Garage ),
nabe Wiesbaden.
Schwalbach. Krlegenbeit
zu la Waldiaed . zu ver¬
mieten . Dazu gehöriges

keines Gut . Aeckrr und
Wieiest. 15 Morgen , mit
Ernte , allein oder mit
nbiacm Wobnbaus . »u
vervackten . Näheres u
kl. 213 an den Tagbl .-V.

Msbl . Zimmer , Mans . rc.

NchMis 'asss? A miilen grWI
Für Vermieter tostenlos
M«u ke ,i  n jenl r. l - .L ck.it.
Cleosntes Sch.aiummer.
2 Betten , mit Salon,
an seriöse Kurgäste so¬
fort zu vermieten . Nab.
bei Vaule . Grobe Burg-
straße 17. 3. Etage

1—2 möbl. 3 im. j . vm.
Näb . T ao bl .-Berl . 2»

Gut mömiertes Zimmer
an Kurfremde zu ver¬
mieten . Offert , u. E. 218
on den Tag 'll .-Verlag

Elegant möbl. Wohn- u.
Schlafzimmer zu verm.
Sonnenb .. Haltest . Oii.
u. 3 . 2 !S Tagbl .-Vtrla

k iouer
iolies chambre ; avec peilt
d6juiner dans belle yil .a

ä Lang nschwalbach.
Park iramence en face

du Kurhaus.
S’adres êr k V\ iesbaden
2C Sonnenbers ’er Straße

Leere Zim .. Maul . ui« .
Leere Mansarde m. Herd

nur geg. pausarbeu u.
Bezahlung zu vermieten.
Morißstraße 15. 2,

23ini . ' iolniiiS9
mit Kücke eotnlueU auch
Frontioihe ver sofort ge¬
sucht. Oirert . unt . B . 223
an den Tnvbl -Verla g,

rchseWitwe mir erwachsener
Tochter sucht

2—S-Zimmer -Wsh ».
oder Quai Wirtschaft Leg.
Abfindung . Offerten unt.
T . 228 en den Toabl .-Vl.

Schon möbliertes. »d.2-3il.'
für Ausländer aelucht'
Oi?. n. k  222 Taobl -V

Dauermieter sucht
üülhtie Bäifflm
2—3 Zim.. mit Küchen-bennhung. Offerten unt.
K 28l an den Ta abl .'Vi

im Zentru«

3 Zimmer
mit Küche

möbliert oder teilweise
möbliert . Eventuell kaufe
Einrichtung mi> Off . u.
G. 218 an den Taablatt-
Ver:«e erbeten.

Gesucht mobt.
4—6-3itn®jr*

Wniiiiz.
Offerten unter S 211 an
den Taabl -Vcrl a».

Gesucht
1—8 möbl. Zimmer , mit
Kücke und Bad . ner sof..
evt. 1. 6 Vermittler er¬
hallen gute Belohnung
Offerten unter B . 238 an
den Taabl .-Ver

UUzZMiiin

«
3nmnesetnqyarl:erg.!

Welch edeldenk Herr¬
schaft überläßt jung . Ebe-
oaar (Beamten ! 2 leere
Zimmer u. Kückenraum?
Kleine Bervstickt . werden
eoent . übern . Beite Refr.
vorhanden . Offerten unt.
II. 238 an den Taablatt-
V-rlag erbeten._

2 — 3-W .MMNg
sevent . Tausch. Dresden)
von Gärtner mit 2 erw.
Kindern aeiuckt. Ver¬
richtung von Gartenarb.
erwünscht Oss. ». 3 . 787
an den Tagbl .-Verl . *'100

möbliert , und Kücke für
bela. Familie und Kind,
gegen gute Bezahlung
Offerten unter E . 218 an
den Taabl -Ver laa._

3 Zimmer
für »abnärzrliche Praris
in geeigneter Lasläge (Nabe
Kurtage ) gesucht. Gefl.
Offerten unter S . 221 an
den Taabl .-Verla

h hmä  famille
disLng 1*'' | our mettre en
pensio i jeune Alle ran-
ya se. R£terences ex g6es-.
Prix max mum : d x inirle
marke par mo s.
S’adresser : Mademois«l!e
Gex , i.ostereslanie Wies¬
baden

Verusstät . Fräul . sucht
Zimmsr

oder Mansarde
(möbliert oder unmöbl .)
zu mie,ten. Gefl. Angeboteu. B. 221 an d. Taabl .-V.

Zwei Damen
(Auslänoer ) suchen ver
sofort oder 1. Mai zwei
schöne Schlaf ',im.. Wohn
zim., eventuell mit Bad
in gutem Hause. Geil.

K. 213 anOfferten unter .
den Tagbl .-Verlag.

ilöM.3i»i«
von Bankbeamten zu
mieten ges. Angebote
mit Preis u. W. 209
an den Tagbl .- sterl.

Ausländerin
sucht möbliertes Schlab
zimmer hu 1 Juli . Gefl.
Offerten unter O. 213 an
den Tagbl .-Verlag.

A!öbl. Zimmer
für nettes iung . Mädchen
sofort gesucht

Ida Bendheim.
Weberaa lle 12.

Möbl . Zimmer
für die Dauer

gesucht.
Offerten unter <5. 216
an den Taabl .-Derlao.

Stfl . Handwerker
s. eins, möbl Z. o. Mans.
Off, u. W 22« Tagbl .-Vl.

Friseuriu
.,t gut möbl. Zimmer.
Off , u. 3 . 223 Tagbl .-Vl.

HüLick möbl . Zimmer
in besserem Hause von
Kaufmann . Dauermieter,
gesucht. Off . mit Preis¬
angabe unter G. 222 an
den Tagbl .-Verlag. _

Ml.WM
gesucht, wo event . 5iäbr.
liebes Mädchen in liebe¬
volle Pflege gegen gute
Bezahlung angenommen
wird . Offert , u. H. 218
an den Taabl .-Nerlaa.

Sijiiiiguietit Mute
lAusländerin ). viel auf
Neiien . stickt für ständig
in guter Villasa’sn KiiW«W.
mit modernem Komfort.
Offerten unter W. 218
an den Taabl -Verlag.

Großes elegant einaer.

Wohn- und
Schlaf zimm.
in auler Lase , auf läng.
Zeit gesucht. Hobe Miete.
Geil . Anträge u. U. 218
SU. den Täll bl -Perlag . , ,

MMie .kl.
Deutsches Ebevaar sticht

1 oder 2 gut möbl. Zim..
mit 2 Betten , bei bessere»
Familie , mit oder ohne
Küchenbenußung in Nähe
des Kuroiertels . Oiiert.
u H. 22« Tagbl .-Berlag.

Solider älterer Herr
mit Tochter sucht ein oder
zweinilOI. Zlmkl.
Lsserten unter L. 221
den Tagbl .-Verlag.

MMN ne
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Herr sucht
möbl. ungestörtes ruhiges

Zimmer.
3 . 218  ~«8JaTuMlm  möbl.

Zimmer in gutem Hause.Ott, u. S. 225 IaB &l.-331.

-L

Herr
furfit für dauernd hübsches
möbl. Zimmer
»ur zeitweisen Benutzung
gegen gute Bezahl. Ott.
mit Preisangaben unter
W 217 an den TagbO-L

Junger Lebrer sucht
pt möbliert.Simnier.
Dreisotterten it. ©. 223
an den Innfll -Verlag

Möbliertes Zimmer
wird von jungem Herrn
für dauernd gesucht. Oil
u. S . 224 an d. Tagbl -Dl

SeSUttlei SM
auswärts wohnend. sucht
»um Besuch des Theaters
für 2 Tage wöchentlich

Ml 3!« ?t
bei voller Bezahlung. An¬
gebote mit Breis unter
SV. 222 Tagbl -Verlag

r-zil-mZimmer
mögl. mit Küchenbenutz..
evt. Pension, w. von einer
Dame mit Tochter <Aus-
länderimwn) f. die ganze
Saison aeincht. Ottert. m.
Breis unter 3 . 222 an
den Taabl -Verlag
Leere Man?, rum,Unter¬

stellen von Möbeln sei
Offerten mit Preis unter
D. 221 an den Tagbl.-Vl.

Suche
ein schön mobl. Zimmer
bei edelgesinnten ruhigen
kinderlosen Leuten zum
1. Mai oder Inäler. Nabe
Hauotoost. Bin sebr rub
Mieter , da meiste Zeit
auf Netten. Otterten u.
I 22g an den Taabl.-V

Miklinik-ZImer
mit Frühlasfee von Herrn
vom 29. 4. bi§ 2U. 5. ge¬
sucht, mögl. in Billa. Off
unter tto E. 279 an den
Tag '̂l -Verla F138
Möbl. Zimmer
sucht bernkstäliger Herr
kür 1. Mai ider losort
Otterten unter E. 224 an
den Tgqbl.-Bl.r'aa.

Wohnungstausch!
Meine große unmöblierte 6-Zimmer -Wohnung

mit Bade-Z-immer, im Zentrum der Stadt gelegen,
wün'ch- ich gegen eine 4-Zimmer -Wohnung in der
Nähe des PanoramawegS zu tau,chm.

Auf. unt r Nr 582 an „LE MEDIATEUR, Neu¬
gasse1, Nie -«den. _

6ud)t5-6Zimmer
(Etage) Nähe Bahnhof , zu mieten.

Gebe meine am P rk gelegene Billa
(8 Zimmer ) in Tausch. Offerten unter D. 220
an den Ta bi.-V rlan . _

Jung Kankrnann sucht

ein?.mö'Dl.3im.
Anaeb. mit Preis unter
' 22t an den Tagbl.-V
Gegen Uebernahme de

Hausarbeit
möbliertes Zimmer

(2 Betten) gesucht. Eefl.
Otterten unler D. 217 «n
den Toobl.-Berlag.

Wohnungstausch
Erbach(Rhg.) —Wiesbaden.

kchsne4-Z.-W h « S. l . St ., mit h-rrl . Rh.inblick,
G leaenheit zur Hühner!altu :g, Remse. Waschküche,
Gartenbenutzung, m t mögl. sreig.l. 4-Z.-Wohn. ev.
Kartenbenutzu'-g in Wiesbaden ob. B ebrich zu t uscher
ge'ucht. ®. f! Ofs . u. C. 223 an den Tagbl-Verlag.

im.
im.-

«U . L "' - » -» -!
such' Manche, Luisewrr. 16.

Neu renoo. ar.
Wehn, gegen eine -
Wohnung zu tauschen ge¬
sucht. Adresse zu erfragen
im Tagb l,-Ver lag. 2s

Zwei Zimmer
von D.-Bmerikaner. für
zabnärzil. Vraris «eeign..
gesucht- Zentr oder Kur¬
viertel. evt. oroz. Beterl.
Offerten unter 3 . 286 an
den Taabl -Ve-laa

Tausche
meine 2-Z.-Wohn.. Frtfv..
Bahnboksnähe. gegen 3-
vd. 4-Zim.-Wvbn. Ott. u.
M. 22S  an den Taabl.-Dl.

^sgetraum
oder Heller Keller zu miet.
gesucht. Offerten unter
W. 221 an den Tagbl.-B.

Tausche
meine schönê gr. sonnige
2-Zim.-Wokm.. mit Küche.
Vdb.. Zentrum der Stadt,
anst. Haus, ohne Hinkrh ..
gegen eine 3—4-Z.-Wobn.
mit Küche. Offert«« n.
T. 2t9 an den Taahb-D,

Eine 3-3immcr-Woh!>.

Möbl. Wohnung
von4—7Zimmern, evtl. Villa, gegen
hohe Bezahlung auf Mai gesucht.
Off, u. B. 210 an den Tagbl.-Verl.

gegen eine große schone
2-Zimmer - Wohnung zu
lauschen gesucht. Otterten
„. D. 219 Taabl.-Verlaa.

oder einige Zimmer zu mieten geincht. Die
Möbel werden event. käuslich übernommen.

Offerten unt. D. 227 an Len Tagbl.-Berl.
£

Amerikaner
sucht Wohnung mit Schlafzimmer,
Wohnzimmer und Bad. Bitte Preis
mit Off, u. L. 218 TaM-Verlag

Wohnung!
Deutscher Kaufmann sucht 3—4 möblierte

gimmer nebst Küche in guter Lage der Stadt
sür sofort als Tauermieter . Offerten unter
G. 208 an den Tagbl.-Berl._ _

Möblierte Wohnung
oder mehrere Zimmer von Teuischen zu mieten
gesucht. Evtl, lönnen auch Mode» käuslich über-
nommen werden. _ , , _ ,

Eilangehoteu. F . 216 an den Tagbl.-Berl.

Alleinstehendes Ehepaar sucht als Dauer.
Mieter, obwohl nur 4—5 Mon. im Winter an.
tvesend, in vorn . Haufe in Kur. oder sonstiger
bevorzugter Lagelontpl. Wl>?-«.WshWiimei.
Zahl , erfolgt von sof an. Off, u. E . 221 a .Tgbl -B

1-Zi
2-Zi Kaufmann

sucht stch mit gröberem
Kavital an

, !j»/U
zu beteiligen. Offerten u
F. 219 Tagbl.-Verlag.

Zwei -Zimmer
Wohnung

mit allem Zubehör. . in
bester Lage von Mainz,
suche gegen 3—4Vimmer-
Wobnung in Wiesbaden
zu tauschen. Otterten u.
51 219 an d. Taqbl.-D.

T«mchs
meine 2-Zim.-W->hn. mit
Küche lNtainz-Weifenaul.
geaen 3-Zim.-Wobn. in
Wiesbaden. Geil Ott. u.
E. 2?» an d. Taobl.-B.

Wohnungs-
Tausch

^Mainz-Kaitel-Wiesbaden.
- Sckwne 4-Zim.-Wobn..

in neuem Haus. m. Bad.
X. Etage , gegen 3 Zimmer
in Wiesbaden zu tausch.
^tt u. D. 232 Tagbl.-V

Sckwne
5 -Zimmer
Wohnung

in kreier Lage, gegen vier
Zimmer Stadt , zu

tauschen gebucht.
Ott, n D. 213 Tanbl.-V

"LärisHs
meine sehr schöne5-Zim
Wobnuna «egen herr¬
schaftliche6-Zim.-W.. evt.
Vergütung. Otterten uS . 219 an den .̂a-chl.-V

2—390 999 Mart
ganz oder geteilt, auszul.
Ott. u. 8. 214 Tagbl.-Vl
r Kavtta llen-Gesu che J

Flottg-bendes Fabrrk-
unternedmen bei Wies¬
baden nimmt

Teilhaber
mit mindestens1 Million I
Mark aui. Otterten unt.
O 228 an den Taabl .-V

159—299 Mille r ^auf 2. Hyoothek gesumt.
Vermittl. verbeten. Geil
Otterten unter U. 229 an
den Tagbl.-Ber lag.

Hausbesitzer
können mietfrei wohnen, wenn sie geeignete
Räume in guter « eschästslige ba.en, die ach

alS VerkrusSlolal umbauen lassen.

Ladenbesitzer
können ibre Spesenv rringem. wenn sie von
ib-.cm Lade> in guter Gcs.i ü a e die Hälfte
abgeben. Geschäft verka f v tle ernahme
nicht ausgeschlas en. Ofs. u. T. 224 an Tgbl.-B.

. 5- 1 Wer beteiligt sich
an erstklassigemM«öAm seiipesslin

_ _ , der Beteiligten?
Geschäftsmann 50 000 M. ISehr grotzes Grundstück>ür Ba platz und Garten in
gegen dreifache Sicherung f inster Löhenlage m t herr' icher Au.sicht vorhanden,
und nute Ainszablung a. Nur Offerten von Selbreflekt nten unter K. ^08 an
turze. ,Zeit^ Offerten u. > Tagh -Bering. _

auf vrima erste Hnvotdek.
bette Lage gesucht. Ott
u. L. 219 an d Taabl -D

Wer leiht

K 223 an den Taabl.-N.
Er?. Fachmann

sucht Kavitalisten für
Höchstgewinn verbürgend..
K"S -.nV'"°S >
Zuschriften unter B. 189

!f Zmwbilieii
an den
erbeten.

Tagbl. - Verlag

Hypofliekeiigelder
in jeder Höhe sofort ausiuleihen durch

XZelnricb F . SlauEsmann , Luisenstraße 3
Ecke Wilhelm t aße.

Beteiligung.
Tüchtiger Kaufmann mit eign. -Büro sucht!

Beteiligung oder Kauf mit großem Kapital an industc
Unternehmen. Offerten u. S . 213 Tagb'.-Verlag.

Kaufmann,
rpü.  cssmüittm.

lucht
tätige Beteiligung

au bestehendem Nohprodultcu-Grschäft mit vor-
läufig 106 000 Mark.

Angebote unter F. 213 an den Tagblatt-Berlag.

15 » /o
ggrant. sährl. Erträgn. —' /.jihrl . zahlb. — bei «bs»l.
Ticherstell. d. Kapit. d. stille Beteil. m. 9' k. 15000!»
bei groß. K»nsumart.-Kesch.  Ott o Engel, Adolfstr. 7.

Mfll 'lhige
zu

KuZeen
einer 1000tAligen im Bau begriffenen

Steinkohlengrube
verkaufen. ^Nur Selbst efleltanten wollen

melden unter D. 207 im Tagbl.-Berlag.
sich

Spechtes.
Langgasse 9
Telefon 1880

Immobilien
jeder Art

kür Kauf u. Miste

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

|10 »BlMlt gg
Hau», Villa, « rschäft etc. ?Nur bei

illÄ « :
Wobn.-Rach« -Bür»Lion&Cie.

!« ahnh»tttr. K T . 79S.
I Größte Auswobl von,
j Miet- u. Kauiobiekten1jeder Art.

Zu verkaufen
mehrere Villen
zu 700 006 bis 3 Million.
Mark. möbl. Villen von
2—4 Millionen Mark
ferner mehrere „Etagenhäuser. Hotels,

einzelne Landhäuser
und ein 3 !n».

Müller. Mozartttr . 3.

Kleine neuzeitliche
Villa

mit etwas Obstgarten zu
verkaufen, wenn 3- dis
4 Zimmer -Wodnung oder
best. Saus zu baben m.
Ott. u. 3 . 22K Ta abl.-Vl.

Villa
vornehmster Lage. Autv-
garage. Obstgarten, zu
verk. Otterten u. S . 225
an den Tag bl.-Berlag.

vordere Sonnenb. Straße
(als Bensta.n »der Sana¬torium geeignet), ca. 28
Zimmer, zu verkaufen.

Lob. Meritzstratze 32.
Teleoh-m 4615.

Villa

Etagen-Villa
schönste Lage Nerotal.
oreisw. zu oerk. Zu erkr.
im Taobl.'Nerl aa. Tb

Laadiitz.
nabe Wiesbaden, altes
ttirstl. Schloß mit vier
Morgen großem Earlen,
viel Obst ». Wein, sur
1 000 000 Mk. sofort. »üoerk. Auskunft Weber-
oaste 3. 2 linkŝ_ t
JnSchlcrngenbad

ist eine Villa
18 Zimmer, neu.

für 550 000 Mark los zu
verkaufen Ott. u. I . 217
an den Tonbl.-Verlag...

tzoGelljlyasüllhe
$üla in Heidelberg

mit all. Koms. der Neu».,
orachtv. Besitzung, auch
für Pension. Sanatorium
ulw. geeignet, in Kürze
beziebbar. zu verk Ansr.
von kaoitalkr. Selbstlauf,
u. A. 875 Tagbl.-Berla«.
Rü ckoorto erbeten.

. U1if IX11 uvil  y * V*-

Tausche
meine fietrichnftl. sonnige
5-Zim.-Wobn. g. Etaee.
in iebr gutem Sank . 4ttl
der Rinakirche. Elektrisch.
Gas. Bad. Zentral- und
Ofenheizung. Friedcns-
mietoreis ItllO Mk.. »eg.
moderne 4—5-.. evt. auch
ar. 3-Z -W.. rn V-llcn-
laae. Auf. Wunsih Um-zugsentlchädiguna. Ott. u
L. 224 on den Taobl.-V.

Tausch-Wehnun,
(7 bis 8 Zimmer) in zen¬
traler Lage, gegen5-Z)m.-
Wobnung am Karfer-
Friedrich - Ring gesucht.
Otterten unter I . 221 an
den Tagbl.-Verlag.

AM W « M
sucht rer l . Mai em gut möbl . Zimmer » evtl, mit
Mittagstilch . Preisangabe erbeten.

Otterten unter H. 224 an den Tagbl.-Berl.

Wohnungen
zu »erlauschen

Wohnungs-
Tausch.

Wer will v. Wiesbaden
nach' Älz-v (3—4 Zimmer)
ziehen? Geil. Oirerten u.
JL 208 an den Tagbl.-Dl.

Tausche meine schone gr.
1-Zimmer- Wohnung mit
Abschluß, l . Stock, gegen
2-Zimmer-Wohnung. Olt.
u. O. 222 Tagbl.-Berlag.

Tausche
meine 3-Zim--Wobn. geg.
ebeniolche oder auch 4 Z -
Wobnung. Otterten unter
O. 203 an &» Tagbl.-V.

EÄimlchl

'«lyitMiMtt. billnAIliildiztt
nur tätiger

Teilhalin
in ein altere», gut eingeführte»

Möbelgeschüst!
für München

per sofort oder 1. Mai gesucht. Erforderlich
mind stens 7—800 0 0 Mk. Offerten unter!
KI. 224 an den Tagbl .-Verlag.

ItmiiUiisel
Billen
;Gilgen W!

♦ zu verkaufen durch»

iSchottBnfe's&Ci
gkgr. 1875.

| Immobilien«Bermittl.
>Theater-Kolon. 20/31.

An- u. Verkauf
iealicker Häuser

schnell und diskret.
Müller. Morartstraße 3.

k Havitatien-Anaedote)>

W« Aspitalien
auf 1 oder 2. Hmundeten
snzulrgen teabsichtiat, » .
sich an die « äb3
Direktiin de> Ha«'?, u.
Grnntzbesiver-BerrinG.

« . « . Wirtdadea.
Luitenstrshe 19.

3'aufr «der übernehme
Hypothek. Otterten unter3t. 129 an den Taabtt-Dl.

150 909 Mart
von Selbstgeber auszul
Off. u. 8 . 228 Tasbl .-Ll.

400000 M.
gegen dopre te Sicherhett iür ein nachweislich rentable? . \jj,  jju
Fabrikunternehmen, welkes aus Monate hinaus voll » ,°str»tze 1
iefchäfiiat ist, gejucht. Offerten unter S. 220 an den^T^ mnnra ^ ^
Tagbl-Verlag ’

31m schnellstenu. besten
oerkaulen SieVilla

Wohnhaus
Geschäft

durch
G. Pivert

' ' 2. Stock

»roszer
tzerrsKßsll. im

kür S Fam. vast., mit ar.
Garten, beste Laae. mit
viel, wertvoll. Möbeln u.
Einricktuna. wen. Mear

— ^ „ . .. >,u oerkaulen Anmb' ung
au? der Tex ilbranche mll e nem Kapital ron 3 d'» mindestens 1 Million.
500000 MI. Anjragen unter W. 226 Tagbl.-Bertag. t Ott» Engel. Adolütr. 7.

Zur Uebernahme e nes alten, gu eingeführte»
Engro -Geschäftes,ucht ein langjähriger Reisender be«
Hauses einen tätigen

Teilhaber
o f. . — i. < v-

Für Ausländer
verschied. Wohn- u. Ge-
ichäitsdäuser günst. zu ok.
4lnfr. u. D. 226 Tagbl.-Vl.

In bester
Kurlage

Wohn- u. Eeschäftshans
zu verkaufen. 3lng. unter
E. 226 Taobl.-Verlag.

Haus
4- u. b-Zim.-Wohn.. südl.
Stadtteil , zu verk. Angcb.
u. B. 223 Tonbi.-Verlaa.

Mehrere
Etagen- und

Geschäftshäuser
sowie Wirtsrhastshäuser u.
Villen zu verl. Rheim»
Lolhrinsiiich. JmmrbU^und Hypoth-kengrsch-lft.
Safnernaste 12.

WMW
in vornehmster Lage ru
verkaufen. Off. u. L. 220
an den TagbI>33c rlaa.

an» mit Wirtschaft frek.

HkWohnung,Borstadt»zu
v ikaiifen. 3>- 000 Mk.

Mouche, Lu.jcnstr. 16. Gib.
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CIIHAUP UWE
„Mauretania“ schnellster ßampfer der Welt.

Regelmäßige
Passagier - und

Fraolhtlinien

von
kontinentalen

und englischen
Häfen nach

allen Weltteilen.
DIREKTE LIEHE

HAMBURG- NEW YORK
mittels Doppelechraûen-Passagierdampfern.

KSchste Abfahrten i

*Postdampfer „ GAROfliA “ 20000 tona
Postdampfer „ SAXOfäiÄ “ 14200 tons-

*Postdampfer „ CÄRQÜIA “ 20000 tons

27 . April
6 . Wtai

31. Mai
Löschplatz in New York: Cuuard Piers 53— 56 New York City.

* Schnellster Dampfer Ton Hamhurg. — U' berfahrt ra. 8 Tage.

Günstige Gecrenheit auch zur Reise nach SoutharrWon^ K̂a£ it^ £^5—

Cunard, flnchor unÄ̂ achop-Sonaldsoa Haien
Nächste Abfahrten der Post- und Scanelidam I r rs > Southampton und Cherbour.

sowie anderes englischen Hüten nach rioi

New York
„ALGERIA “ . .
„CARONIA “ . .
„CARKANIA “ .
.SATURH1A “ .

Boston Canada

ir
»>ASSYRIA“

27 . Apnl
29 . April

3 . Mal
4 . Mal
5 . Mai

„MAURETAWA “ . . . 6. Mai
„SCYTItlÄ “ . . . . . . 10 . Mai
„AÖUTAWiA “ . . . . 13 . Mai
, COLUMBIA “ . 13. Mai
. .LACOISIA “ . 17. Mai

Wegen Passagen und Frachten wende man sich »n d e Generalagentur:

Cunard See Transport Gesellschaft m.  fe. H.
Hamburg , Heuer Jungfernsiieg 3 (Cunard Haus ) .

Ferrsprecher Vulkan 2564, 2565, 2567. Börsenstand : Pfeiler 35a Sitz D
jfcUndige lrgerseldfreia Güterann*hme - G’Swaldquai , Schuppen 46

«der L. Rettenmayer , Wiesbaden , Kaiser -Friedrich Pia z 2.

Tag-u.Mtbstrieb:
__iL_ -Telephon 6133 , 6131 , 3162 . m

a ms b "m ra ® n □ ininiiiiiiiiiininniiniiiiininnniuniii|nni|i!irEüiiiiiiiiiiiiiiiiiüiiHHiiniiiiiiii'iiii'iiHiniiiiii'iiItlllni miiiiiimiumuiM » .. . ^HwmMnaaaii ^ »

£lo|dW .:3~t Lasda
„Conie Rosso”

2160» To nen.2l0ütf io nen. — 20 Kn ten in der Stunde.
Der größ'e und schnelle Dampfer vom Mittelmeer nach New York.

Genua-Neapei-Gibraitar-N w Yor Voa *T*8*“«« cPnt
Nächs te A !a rt. : 9. M i, 13. Juni, 18. Juli, 22. Au .. 26. Sept.

5 ‘« zweite Kl»*,e entspricht der erst  e n Klas e der meisten modernen
016 Z Dampfer , ffadinte egraph a und Rad .oteb -phnn. _

> Nä .eres b tr . Fassag n : F137
EERLSNs Lloyd Sabaudo , Hauptagentur

Bud' fpester S .rsße iS (Potsd mer Platz ) - Telegr : Sabaud
Wreshadesis Reisebüro L. Rrtteamayrr, P. m. b. H.. K.- Fr Platz 5.

meines
Laden -Oeachfiffa für fertige Konfekfiort

Dienstag , den 2,5. April 102 .2.

A .Pauly
Danken - Moden

Neugasse 13  WIE BADEN Tel . 3592 ..
" Eingang neuer  Modielle.
Clegenie Maß -'Anfertigung.

Dürkopp
Fahrräder , sowie andere erstklassige Fabrikate,

j Fahrrad -Ersatz - n. Zubehörteile . Ia Bereifungen (Wulst
*u . Draht ) in allen Größen . Schlauchreifen sehr preiswert.

Wellrlfzstraße 39,
Telephon Np. 1834.

Line führende Marke
ist das vorzügliche

und außerordentlich wohlbekömml che

Pilsener Erportbier
aus der Werger-BrauereiA. G., Worms,

das ich mmer größerer Beliebtheit erfreut und das,
trotzdem er w-sentlich billiger ist, überall erfolgte ch
mit den Dortmunder sogen. Eoclberen kon urriert.
Beweis mein autzerordentlich «rotzer Umsatz!

Fahirodhans Lübke
Alleinvertretung der Dürkopp-Fahrräder. Reparaturen prompt.

„Bier-König
Dotzheimer Straße 28

44
381

Telephon 302.
Herrnmühlgasse7

Telephon 887.

44 bei (Salten- und Nierensteinleiden , sowie Koliken.
m M __ _ _ _ _ Ä  Hauptbestandteile : Betul . Urea pura , Saccharum , Spuren von Pheno .pht . Tct . aromatic.

Wk urteilt die medizinische Fachpresse über „Bitcedol" ? Dr. Erdmann Knust , Chefarzt des Int .-Laz. Zossen tm „Medico“ Nr. 6 vom 8. 2. USZ

JExcedol

<
Zur Operation konnte sieh der Patent sicht entschließen . Nach 3 P 'wohltätige  Iwöhrende Wi^ un̂ macht die8 Dar eichung des Excedol besondtrs

Anfälle ständig von Ir benutzten Opiate ganz verbann , woruen sin . . . . ^ Subs -awzen  von aus ^ ezeldineter Heilwirkung.
Bel allen Präparaten handelt es » * f * *' EX CEDOL -Geseil . f. Herstl « . pharm . Präp . Berlin W . 57.

Verkaufsstellet Adler -Apotheke , Bad Langensdiwalbadi . EXCEDOL toeseu . «
9
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s KlelleMgrdote
[ We iblich« Person en '
[ Ka ufmünnischê iers»»«! ]

Jung r?

HUSlkW
«n selbständiges Arbeiten
gewöhnt. oerf in Cteno-
graobie u Schreibmasch..
fremdiorachenkundia.

ersucht.
Scknhh aus Neustadt.
Schwester

oder best. Emofangsfräul.
für Buchführung und
Svrechstnnde"bilse in

zabnärttlickc Brarls
gesucht. Adresse im Tag-
blatt-Ver'oa. 7.\

ölSHw I
cu* guter Familie

ge ucht zum oioetigeu
Eintritt.

Victor Hehler.
W^ erga'fe ! ,

Kristall, Porzellan und
L xu waren.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familie
gesucht.

3®5. Soliwann.
Große Bure stwß.' 19-

Lehrmädchen
bei gründl Ausbi d. ges.

£>. Erfnseher.
_Hofliefe ra nt
^ met-toral J

Er le seit. t Inditje'
TaiUen-

arbeiterinnen
sucht sofort für

dauernd
JJ owe - Roy

Nifc» a straße 7.

Lebrm. zum Kleiderm.
pcl. vellmunditrabe3. 1.
Lehrmädchen

für keinen Damennut, ges.
Kleinsten u. Kiv».

Müh'-oste 17.
Svuleriunen

Q4—16 ^ sucht
Wißner.

«TTr't-T u Ne?4. 1.

Büglerin
für Herrenhemdena. Neu
stellt sokort ein
Wiesb. Tgmvtn>»ich«nst.

..Edelweib".
Oranicnstroße 48.

Te - ch -n 2211._

AglSNMIl
m sofort oder Trätet in
dauernde Stell mm-«sucht.
Shi* werden Bü-lerinncn
» Aulernrn angenommen.m^\». kim

Wosramstroße 10.

Büglerin ». Lehrmädchen
gesucht Jahnstrabe 46.

Zuverlässiges unabhän».

zm Goitinen u.LW?zkiA?ii
findet gute dauernde
Stellung bei lobem Lohn.
Auch eine Lilfsarbeiterin
gesucht.

W<ch°Anstalt
W. Rund,

_Rieb Iitr. 8._

Orde>tl ch, fleißige
Mädchen

At r 15— 8 I , findn
dauerne B fckä'ti. u w.
J. Attschaf ner Nackf

Schwa,bacher Straße 45

Frauen
in Eiartenarbeit erfahren.

' ""'Itags leichte
Beschäftigung.

tours-uci Arndt,
obere Dobbeimer Straße

lreck'ts s.
( ch auörerfonal )

Eine in der Kindervst.
u. Mastaae bewanderte

SlMkiil«aeiln
oder Fräulein »u 1 Kind
fokort gesucht bei auler
Vervsteaung u Bezahl
Zn melden bei Adel,
Herdling. Hahn im Tann.
Te'. gKfhfp Rr. 8

fiinlnfiäHleiQ
Gesucht nach Remagen

ein deutsches oder russisch.
Kinderiräiilein zu zwei
Knaben von 15 Monaien
und 3 Fakiren. Offerten

Wiesbaden.
Sonnenberaer Straße 80.
3" tnr.'fS-rt von 1—3,

Ki iderfräulein
oder -Gärtnerin, welche
franz. snricht. »u liäbrig.
Kinde ver 15. 5. ges. Näh
Martin, Dreiweidenstr. 3.

Gerücht
gcb. Friiuleii für einige
Stunden des Tages »u
einem kleinen amerikan
Zungen. Näheres Hotel
Kreuz. Zimmer 15. von
8 bis li und von 6 bis
7 Uhr.

Für Unter(Elina öer
sofort ehrliches
M 'n i'Ser 20 3.
zur Pf 'ege e. tOmonatl.
Kindes u. eiwas Haus¬
arbeit aeiucht. I. Reterz.
Bedingung. Offerten mit
Gebalisanfvrüchenunter
0 2*fi '. den Taabl. B

Vn jemand«
Fräu’en

narlant kranyas, pour
f’orcuppr d’un enfnt
deiix ans, et voyager
Paris et Wiesbaden. Se
presenter 12 heur-s 15
1eures Hötel R6gina,

SRklM 'tt
| durchaus zuverlüff., per
>. Mai evtl, päter ge.

jPeu 'z, Oranienstr. 13,2.

Einfaches Mädchen,
das einen keinen Haus¬
halt selbständig führen
kann, zu einem einzelnen
Herrn für 1. Mai gesucht.
Beding., ehrl. u. sauber.
Vorstell, (auch Sonntags)
2—4 Ubr. Karlstr. 22. 2.
Perf. Köchin

welche einen Hausb. selb¬
ständig zu führen verst..
kür sofort oder 1. Mai
—suchf Vorzustellen mit
Zeuo nisten.

Pgrlämerie ..Etak".
Franz Schräder.

Ksrch ßfl sse 29.

Köchin
die etwas Hausarb tut.
in Herrschaktshaus. 3 Er¬
wachsene. gesucht. Vorit.
8—3 Ubr. Tel-vb. 4465.
Alwinenstroße 6.

Frauen
UNd

Mädchen
ür Trn (allen  ge¬

bucht K. Kau.ion er¬
erbe lich.

Kerl Hoch,
Dodbeinier Str. ly .

3«se MW
4

stellt ein
ZWet'.-Mik fenss

Rl'einaouer Straße 7.

Fräulein
«im Wmn gdudU.̂

Stütze
verkett in Kücheu. Haus¬
halt für Hctel-Denston
sofort aefucht.

Haus Dambachta'.
Dambachtal 23.

Suche ordentliches
Mädchen

lohne Kochen) z. 1. Mai.
Näh. nachm. 2—4 Ubr.
Ritter. Adolfftraße 8.

IpHSii
w. mich im Haushalt u
Geschäft vertr'tt. 5of. ges.

M. Gull ich.
Emier Straße 2 Laden.
Vorit. 4- 7. 11- 12 Ubr.

Saab. Mädchen.
das kochen kann. od. iüng
Köchin für Fremdenheim
bei hohem Lohn gesucht.
Offerten unter L. 222 an

WlisWAii
e zumn

oder einfache Stü
l . Mai gesucht. Putzfrau
verbanden Frau Reg.
Baurat Nagel. Rhein
straße 88. 3.

Krankenhaus
v»m „Raten. Kreuz".
Schöne Aussicht 41.

sucht Mädchen für Svül-
küche. Küche«. Haus.  F20ii

Geiuckt einfache, ältere,
erfahrene

Stütze
ab l . 5.. evt. nur für die
Sommermonate., die alle
in bans u. Küche not*
kommend. Arbeiten mit-
oerricutet Kochkenntniife
erwünl̂ t. ein!.

Seneiunasbeim
der Farbwerke.

Bad Soden

oriuckt. w -lche der Haus-
frou in allen Arbeiten z.
Seite stehen kann. Hoher
Lohnu. Familienanschluß.

Hotê Berg.
tZitolaj&iudu L2.

ob. Stütze, in Ka len
u Hau nneittewanbet,
n bess. Haut alt 3erw

Perivue ■) j . 1. Ma ob
spätere . Ho er Lo n,

Ute Behandlg. Große
Wäsche außer,alb Bor¬
ste len mit Zeugnissen
2—4 od. ach 7 abdr.

Schl chtcrstr. «. 2

ClltWi. 'MlNKWN
sofort gesucht

Nikolnsstraße 22.
Franzssüche Familie s
ML » llir«trs

das »en’i .̂ iranz Kennt¬
nisse besitz, und brav und
durchaus ehrlich ist. Vor-
zustellen: _ _Eavit.nne Gollart.

Wiesbaden
Gartenstrcße 32.

Gesucht aes ordeistlicbes
Ntzäicv rutcmiiil

zu älr Ebcaaar <Villa>.
Kom.-Rat Sittmann.

Wienboden. Tbomae str. 9.
Anttändiaes zuverlässig.

Alleinmödchen.
das Liebe zur Arbeit bat
aut kochen, alle Hausarb
kann in rubia Hausbolt
Rbeinstraße 105. 2 sokort
aeiucht. Graste Wäsche a.
dem Hans. Putzfrau wöch.
zweimal Angen. Dauer-

Vertronensstelle. Nur
solche, die aute Zeuaniste
tzoN̂n möoen̂ stchm-ld

3in es liOün
Lernen, öausb.. Koch..

Backen und Einmachen,
gesucht „

Rtzeinstraße 15 3. Et.
iüJ}t. ‘i Ilgmnifiüdjßi

für guten Haushalt zum
1. Mai aesu.bt. Keine
Wäsche, guter Lohn. Dotz-
haimer Straße 53. 1 r.

Zuverlässiges
Alleinmädchen

das selbst, koben k..
gegen büb Lohn ges.
Zsikolasstraße 28. 3
Vorst, abeids nach6
Mädchen gegen Hoden

Lolin gesucht. Echuhbaus
Drachm ann. Neu gasse 22.

Ein fleißiges Mädchen
oder unabhansige Frau
zum iosortlgen Eintritt
gesucht. . ,Aietzgerei Kinzler.

Voräst'aße 2.
Gesucht ehrliches träft.

Sllleinmüdchen
bei auter Bebandl. Vorst
814—11S. 2- 3 u. abds
von 7 llbr an

VikBriostr. 17 Part.
Tiichtiaes zuverlässiges

für Anfang Mai bei boh.
Lobn für herrschaftlichen
Haushalt gesucht, Meld.b. Hausmeister tßutt» «!»,
Herrnaartcn stra ße 1,  .

Zuserl. Alleinmädchen
tu kinderlosen Haushalt
(2 Per! ) gesucht Scheffel
straße1. 3.

Suche ver
1. Mai ein

sofort oder

(üM. mm
welches kochen kann.

Konditsrci Fri''.
Kleine Bur gstraße.^

Tü>
nein

cht. juverl. Mädchen
cht. Hilfe vorhanden

Schüler. Bachmaverstr. 12
oder zu erfragen Grobe
Burastraße 12.

StrUiitfbfiie zmilie
|udi laiil). Dlfiöd).
möglichst Frianzösisch kor.
aeaen aute Bczab.una u
Behandlung.Wme. Boudon,

Neutal 1Z

Ein i'.m'-es oder schul«
entlastenes

Btädchen
grs'nht̂ .PnulineMra ße^

Fleißiges ehrl. Dienst¬
mädchen «der Frau kür
ganz oder tagsüber ges.
Gute Behandlung u. Be¬
zahlung. Näh. Brunner.
Oranienstraße 15 2.

"Acht . 'ÄÄiUn
für outen Haushalt zum
I Mai aeinckt. Keine
Wäsche.

Frau Roßkatb.
Moinze-, Straße 8. 1.

Mädchen
für kl Hausb. «el. Lohn
350 Mk.. gute Kost Adr.
im Tagbl-B-rlaa. 7.t
Fn nerzü-l. Stelle znverl.
Alleinmädchen
das aut kocht, zu äl 'erem
Ebrnaar«eiuckt Adelbeid-
strnße 43 2.

Zum 1 Mai suche ich
erstes und r« -ites

Hausmädchen
welche gewillt sind, mit
nach Freiburg (im Brg.)
zu rieben.

SchiirenSera.
Rostekstraß- 2

liiMiita
m in .Krnnkenvst-ae etw.
bewand, ist U. sämtliche
Hausarb. übern., »u n't.
alleinsteh lungenkranken
Herrn sofort gesucht. Ost.
mit Gehgltsnnsnrüchen»
O 225 an den Tagbs-B
LldcNtl.
geaen hoben Lobn ver
1. 93?at aeiucht Lesting-
straße 12. Parterre.
Sauberes ehrliches

Mädchen
tum 1. oder 15. Mai
gesucht(2 Personen).

Barth.
Meinbersstraße3. 1.

Einfaches älteres
Mädchen oder Frau

(auch stundenweise oder
tagsüber seiucht Rbein-
'tr- ße 48. I.
Tiickt. ehrliches Älletn-

mädchen in kl. Hausbolt
für dauernd ges. Walk-
miihlstraße3. 2.

Ein sauberes
Hausmädchen
für tagsüber gesucht. Bor
zustellen9—11 2—4 Ubr
M-stnzer Straße 13.

Zum 1 . Juni
braves fleißiges Mädchen
für Hausarbeit bei gutem
Lobn tagsüber aeiucht

Rüdesh-imer Sir 7 3.

Aushilfe
im Haushalt
läklick von 8—2 Ubr bis
15. Mai gesucht.

Frau Junger.
Mainzer Stroßs 25.

Junges Mädchen
zu einem Kinde und
leichter Hausarbeit für
tugsübrr gesucht.

Pb Faßbender,
Moritzstraße7. Laden.

Kinderl. Ebeaaar
sucht jüngeres zuoerläst.

Mädchen
von 8 bis 4 Uhr. Borzu-
stellen von 2 vis 4 Ubr.
Adolfftraße8. 1.
Ig . Mädchen

vorm., evt. über Mittaa.
sofort oder soäter aeiucht.

König. Rbeinstroße 88.
iMsK Mitt»

halbe Tage für leichte
Hausarbeit gesucht.Juwelrer B»k,

Kirchgaste 70
Junge saubere ehrliche
Iran »der Mädchen

3mal wöchcnil. 3 Stunden
normitt. gesucht Kaiser-
Friedrich Rins 62. 3 l.
Junges Mädchen

oder Frau zuverlästig u.
sauber, tät lich 2 Stunden
geiuckt

Adelbeidstroße 94, 3,
Schulentlast, anstelliges

Mädchen ordentl. Eltern
für tägl. einige Stunden
vorm, für leichte Haus¬
arbeit gesucht Gustao-
Frcptaa-Straße l . 1.

Jemand
für Hausarbeit von 7 >̂
bis 10̂ gesucht. Bcste
Bezahlung. Eonnenbera.
Vierst od ter Str. 31 Soul,

Suche für täglich
2 Std. eine zuverlässtge
Hilfe kür Hausarbeit von
9—11 vorm, oder 2 bis
4 llfir nachm. Nähere°

od. ält. Mädchen gegen
möbl. Mansardeu. Lohn
2 Std. früh ges. Luisem
alak  8 . 2 t.

C!n„bere nnohhüogsae
Stundenfrau

töostch»an 8—1 Uhr »ar-
mi'ta-s »eiuckt.

Frau Am'soerichtsrat
Hiene.

Aumist-stroße 13 1.
M . rtjrl. etunbenfrau
3mol wöck. ie 2 S 'd. aes.

104  Bort.
Stundensran 2mol wcktl

«esn-ht Moritzstr-ße 27. 2
EAA etrn̂enyran

löolick2 Stund-n Nä8.
Weis. K'onstockstraße 13

Stundenfrau
für vormittags gesucht
Martinstraße 16.

Düchstae outemvfohsen«
Monatssrau

für täglick2 Stttnd. vor¬
mittags sofort ges. Meid,
von 12—3 Ubr bei

O-erd"ck.
Oldelbeidstroße 70. 3.

Monatssrau
gesucht2—3 Std. werk-
tägl. zum Putzen und
Waschen, geg-n sehr gute
Bezohlun«. Nähe-rs Aar-
ßrsß« 40 P-rt links.

Putzfrau
kür toolich2 Sld. oefucki
Nadi-film. T.nmusstr. 58

SauLcrr Bu"frau
2mal wöchtl. einige Std
gesucht Mübiâ ste 13. 3.

Wä'cheringesucht, wffche sauber
wäscht, die Wäsch« abhol.
und bringt. Geil. Offert,
unter D. 218 an den
8-osbl -Betla«.

wilbgrS, saubg
Mädchen

(1 —15 I hre alt)
für leichte BeschSstigun- "
hnlb- oder ognze Teg I

m grsuch'. Belege heitz» 1
1 Aurbilo. im Ver aus unkB
8 Büro vor'au den. Näh 1
1 » e lstraße 21, 1. Etage, 8Te'evhou 68t >.
( Mitnnlick« Personen J
[ P »rs,n«I J

Bezirks«Beamter
von alt. vorn Vers-Ge?,
mit mod. Einr.. Tarif, zu
zoitaem Bezug.. lo.f. gei.
Auch Nichtiack.l. (tüchiige
Kaufle'utê w. herücksicht
u. ve'n alt. Fachm. ein¬
gearbeitet Ausf Bewerb,
u. B. N. B. 1192 an Ala-
Haa'eastein u. Boaler.
Berlin W. 35. ^73

Reifender
geg. boh. Einkommen»
Besuch von Fabriken
Landw. nsw gesucht. Ost.
unter W. 198 an den
Tagbl-Verlag.

Reiierertreter.
Tüchtige Herren zum Ver-
irieb erstkl. Fabrikations-
or'ikel kür Reaier.-Bezirk
Wiesbaden««sucht. Hob.
Verdienst Firum. Svesen
u P'-oviüon. Ostert u.
'M. 218 Ta'bl -Berlag.

Hohen Verdienst
gegen sofortig« Berabluna
erziel-n redegew. Herren
„. Damen durch ckichte
Berkaufstätiakeit. Vorzu-
itellen nur von 10—2 Ubr
Ziet-nstno 8 Part, links

Lehrjunge
aus acktb Familie für
Laden. Laaer und Büro
«ei. Smtafr.fi. S . Nickel.
W-llritzitraße 30.
f e&ewerHU* «* Personal]

Ersttlassige
Rock¬

arbeiter
sucht

mm  Mer.
Luiscnstratze 5.

Wertzrugdreher
Werkzeugmacher

Kernmacher

Feinmechaniker
Tapezierer
Polsterer

Landw . Arbeiter
Buchbinder

Friseure F238
Fr seusen

Haushälterinnen
Monatsfrauen
Alleinmadchen
Hausmädchen

Köchinnen f. Prio
Köchinnen f Hotel

Lehrlings
aller Berufsartrn und

Jugendliche
für die Landwirtschaft

etföL fVmimi
Geiucht zuverlässiger

Gärtner,
w. die PIlege eines Obst¬
gartens »egen vachtrins-
freien Gemü ebau für
sich übernimmt.

Ti .'tit adter Höbe 22. 1.
Gesucht

Dg « WeiOeisill).
H. M->hr.

lBchnr nchôMroß- 22.
f rueur-LehIlingreier Versslegung

auf sofort gesucht. Gesl.
Offerten unter L. 288 an
den Tngbl.-Veriaa.

Gedild. junge
Dame

sucht Stell, bei Arzt al»
Hilfe währendd Svrech-
stunden. 4iäbrine ck'irurg.
Vrarin. Svncht Franz..
Englisch Ost u. W. 218

Tüchtigen . ..
ssiril' ll.M'tsNrbeüer
außer dem Hause sucht

k.  Messerschmiot.
Bäirnstrabe2. 1.

uni
gesucht.

F. Kasm eh'. Bäckerei.
Drudenstraße 1.

Eck- Emier ^ roß«.Sohn gchtb Eltern als
Gärtnerlehrling

(von hier oder auswärts)
gesucht. Näheres

Zimmer.
Gärtnerei

links der Schierstein. Stk.
Sohn

achtbarer Eltern k. sofort
als Lebrlin« eintreten.

Arthur Arndt.
Gartenbaubetrieb,

obere Datzbeimer Straße
_ (reck-r-zch_

LküUl-Lkhliisz
gesucht.

Palast. Kötel.
8eSM-ttd!li!I0

für sofort gesucht.
..Männer Haf.

Mainz.
Christlich gesinnter

iunner Man»
417—18 Fähre alt), zu¬
verlässig u. funk, findet
während der Sommer¬
monate. unter Umständen
n. dnu-rnd leichte lohn.
Beschäftig. Angebote unt.
An abe der letzten Stell.
u. B. 217 Tanbl.-Derlag.
Mft )_?. SasSiln
^mögsiäist mit Fahrrad)
gesucht. . Tl„ m»s. Neu-
gnffe 1. Laden_

ScSknll Inge
zum Ausgeben gesuchti
vor- oder nachmittags.

Adtermtflstyeke. _
Saus . iiSfir ^ aiSlm«

rum Brotanstragen ges.
August Hennerich.
Oranienstr. 51.

[ k !M4We 1
f ao«'frn4»e » «rimu«"“*)

<» gk«rl»A»l )
Fräulein

sucht schrifrl. Heimarbeit.
Off. u. O. 228 Tagbl.-BI.

Zunge Frau
mit flotter Landschrikt
sucht Heimarbeit. Eefl
Offerten unter B. 21» an
den Faabl .Merlait._

»ranchekundy i
Fräulein

sucht Stellung in best.
Konditorei «um Berknui
und Servieren. E. Zeng-
niste vorhanden. Oster.
u T. 211 an d. Ta«hl.-V.
( « amertzNcheä'Verwnal)
Schneiderinh. Tage frei.

Ltk. u„ü- Ä LiLiü-Pl.

in nen .

Zlüige miist
aus guter Familie, lucht
»er 15 Mai Stellung als
Pntzarbeiterin in kleinem
keinen

Putz-AW
bei freier Station und
Familienanschluß. Ostert-
u. A. 987 Tagbl-Verlag.
f Hauspersonal ^

Jun§e geb.Dams
in allen Haus- und feinen
Frauenarbeiten erfahren,
musikalisch. Klavier und
Gekana. kinderlieb, lucht
vast. Wirkungskreis. , amiiebsten uls^ Gesellschaft,
oder Rettebealei erin ,u
älterer Dame. Gebt auch
ins Ausland. Ofsert. ü.S. 2<4 Toobl-Nerlag

Deutick-Amerikauerin
sucht Wirkungskr. in gut.
Hause als Reiieoegl.tt.,
Hausb.. auch zu amertk.
Familie: gebt auch zu
Kindern. Gefl. Anir., an

Srrtrude Forst. Mainz,
Eutenbersvlatz2. 3. b-t.

Erfahrenero.ö2>fuD?raTi.
1. Kiaste sucht nachm. Be-
tättouna. Oiserten unter
L,235,TüLLl-Ve-rlgü,_

Hausdame
Franz, (ür., I Resiz., perf.
Kö' iI. j. selbstg.. lei.  Ct .,
Priv. o. f. Pro ion. O s.
u M 228 h. ' g-bl.-Berl.

HOIchülI-llSlktill
stickt Stellung. G. Zeug¬
nisse vorhanden Ostert.
u. K 2tl Taabl Verlag.

tzck giäuKin
Mitte 20 in Hausw. und
Krankenvsl. erfahr., auch
läbia. Hausb. selbständig
»» führen, sucki rastende
Tätiakei« in gutem Hause
zum 1. Mai. Offerten u.
T 218 an d. Taobl V.

Chsf- Köchin
l. Retrz., s. re bs'ff.. eid,
St. i. J. kl. Bet eb. Off.
un . k. 223 7»xb . -Verl.

Erf. Hrrrschai.stöchius. tarsüb. od. stundenw.
in herrsch. H>ausb. Koch¬
stelle. Mb . Tosbl.-Vl. 7k

Mi kW.« All
^ic kochen können, suchen
Stellung für mit nach

Halland.
Ost. u. S. 223 Taabl.-B.
Besseres tüchtiges

Allein mäsrtj-.n
sucht»um 10. od. 15. Mai
Daucrstelluns in gutem
Hause. Offerten unter
O. 218 Togbl.-Vestog.

8kM « W
sucht zur weiteren Ans-
bildnna Stell, in kieinem
guten Haushalt, wo Dutz-
u. Waschfrau verband ist.
Offerten an H. Winker.
Kirn an d. N.. Hedwigs-
aärten 43

Js . anständ. Mädchen
vem Lande (Waffe) lucht
zum 15. Mai oder spater
gute Stellung. Gefällige
Offerten unterW. 215 an
den Tasbl.-Berlas.

SMere Stau
sucht Beschäftig, mora. v.
9—12 Ubr bei Ruslands-
famili« Ost u. C. 224
an den Toabl.-8terl"g.

Junge «eb. Frau , .sucht Beschästirung bet
Ausländ, von9—12 vorm.
Lebrstraße3. 2.
1 MSnrrttchr Personen J
[ 8«ia»#l 5

»AGigüiig
irgendwelcher Art. event.
Vertrauensvollen od Be-
keiliüun« iuckt ver sofort
oder soäter «ekckäitsiucht.
lolider Kaufmann, ivrach-
tnndig. »ur Zeit in land-
wirtichaiil Betrieb td.tfl-
Sicherheit kann erstellt w.
Ost u. B 297 Taabl. L

Ig7 Mann
sucht Stellung aus Büro.
Ostert u B. 212 a» de«

f



Nr . 18». Sonntag . 23. April 1S2L.

riMine
S Uhr.

»- > Zum 2. Mo*- : -«- « .

"»« !. - »SS '. XSJK .SÄWÄfe
Frtltij, *» 28. April: Ouslny Jacotoy ^ AlJeiicl.

Ai 'O n menis - ' en .l
Volkst ümliche P -eise

Vorverkauf:
Son lig li — i Uru*

K isse Winter "» ten.

|tue All dpi
auch Briefe

, befördern
Eilboten „(örün * Radler"
Mitl Mr  3 , Tel . 1710.

Asthma
I kann in etwa ln ‘IBochcn

pebei t werden . . Lorem-
ttund - n in Wiesbaden.
Mainzer Ttrabe tv . G . 1.
jeden Freitag non 10—1.
Dr . med . Rlberts . Snez .-

! s' iy f»rr»OT<>̂ cn

chter
gean

5Ct
nt.

D
J
nt
)it
KL.
ch-
id-
ia
CD.
L

ro.
LU

im

nora-?a!sst
S . iffstraße 18

Telephon 103
IH a l teile der K ektr
[ Linie 1, dt . Röderst ' .

Glanzender
Beifall!

! Norilä enaheud !

fustav,eshitzt!
| Komödie im eine i Akl

on , ndrJ Moiuz-Eon

Die Spelunke
Sketch n einem Al t

vin Bruno Frank.

| Auf atl - eme nes Ver-
l-tnccn vcrl n :ert!

In Berlin pecenwärtip
linil piöO rm Eifot

ai  feef ui t:
Lauf doch nicht

limmer nackt herum
di r proße Sais n*

RrOiai/er <on
Bll Inlnh 1 olhar.

Lacl en oh e Kn !e.

Anfa g 87 , Uhr.
Ab 11 Uhr:

Itiarre’s ‘azz-Band mit
CaLarst-Einlagen

lei Iriiein E nt ritt.
Kein Weinrwang!

■Urania-
39 Bleichstr . 3C

ensatione 1. Delektiv-
lirama in 5 Akten mil

Ul DacDOsr
in der H uptro .le.

l.uflsp el, 3 Akte , mil
Hemnnn Plcha.

©ie flcrvorragcridsteni
Stnstrumentt . u. red
SKilnstterptatt & ni

VatlLsänL Dofuitn.Caru^ o;
Tneda Tempel.ßutt.Jadb/mer,
Mlsck . Onesrin.PcttLe.ra,

Cpc.zia .Cvc .rtrc . tt . ri

Musikwerke L. Spiegel & Sohn
G. m. b. H., Wiesbaden, Langgasse 1.

Musikhaus Franz Schellenberg
Wiesbaden , Kirchaasse 33.

Cafe Orient.
Heute Sonntas:

Großer Bali!
Get änke nach Be'ieten . — Jazr-Band.

.Mül
ilhelm »tr.

\ D »t  gro e

]oe MAY
-Fism:

Die Erbin
von Tordis.
Oes Usch.- Drama
in © Riese -A ten
m l ’aulllarüna >»
Jca von Lenk ffy-
Gutes Beipne r.
Kiinsllermusik.

Fl 80

Thalia
Kirne . 72 lei . <513 .

Der spa nende
Großsiadtfilm r

Die Mer der
Virfüta

: ittendrama >. 6 Akten
mit

ifia fankau
R Inh ld Schünze'
und Käthe Ric (er.
Lustiges Beipro ramm
Nachm .cewöhnl .Prei e
Abends erhöht »Pre se.
Sp elxeit : 3—1h>/, Uhr

Traube"
99

5 Spier/eli/asse
2. Eiage

Heute Sonntag
Spiegel gasse ß

l Etage

von
4—(P/t

Uhr Tanz-Tee!
JAZZ - BAND.

Mokka, Tee, Q  _Schoko Lade
Eintritt frei. Eintritt frei.

Odeon
18 Klrchgasse 18
IMIIIIIIIIIIIIIIItlllllllllllillillilt

Kinepiion
Das große Sensatlons - Hochlands-Diama •

Cer letzte Schuss.
7 Akte , mit herrlichen Naturbildern

aus Oberbayern.
ln den Uaupir . U'n:

Grete Reinwaldu. Franz Seitz.
Sie kennten zusammei nicht kommen

Kote!
Künstler-Spiel»

Dirtktion : H. Habets.
Musik il. Leitung:

Fried König.

Clark
« Kurs

HentK

PROGRAMM
vom 1 i is inkl :*ft *prT

Ernesl 4 Gabriele
Tanzs in hoehs erVo .lend

Jane Weild
Vorira '.' S- Meis ' erin

Kurt Juriech
die groteske Type
E« Feenetröm

Tänzerin
Frau Dr. I’r Rs - TlielsseD

Gri ?enrVirtu isin
K. van Eijck(.hanson -Mer

Ernst Neubach
Conferencier -Vortrags-

Künctler
Else Marion

die Deulsrk ' Nächtig »!
Aenn Heusinger
Liede * zu- Laute.

Am Hügel : Carl Wiegand
Con er .: Ernst Neubach.

\ ei änderungen des
Programm , vo’-behalten!

Zte -tts -Tdeater.
Lro ;es Haus.
Conmag -8 l̂pctl.

Bet aufgehobenem )ldannemem.
rannliä liier

und der Länoerlriez auf
Wartbura.

Handlung in S »luftflntn von
Richard Wagner.

Londarai . . Aler . 3 0'a ' rw .et
D. nnhllnler . Christian Strrid
Weltran , . . . . n >. e,. Andra
Walther oon drr Roarlwtihe

Ludwin RaNmann
Bi ' rraN . Nrih Mrchlrr
r >rinrichdtt Schrribrr H. Scho -n
non Zwei » . . . tztinr . Prenh
Cliiabeth . . Lerlr . Cener »: ach
Venu » . . . . . . C ' nitie n-ri
«in Hirt « . . Th . MNNer.R -' chel

. . R .D 'NelntStter

Sdetmaden Mi -taleit
. . Cna Ran »dorl

Mn Nt. Leitnna : Rrthur Rother.
Nach dem I. und 1. Rtte

»ee' en Paulen von ie r >Min . ein.
Anlang «, Ende etwa 9. 41 Uhr.

Montag . 4. April.
S7. RoriteNung SIbonnement V

Pater und Lohn
Etn Tram « ran  v . d.

In Erene aeiedl oon Carl
tzagemann.

Tee Ndnig . . Auan ' t MomHer
aSniain . SPIa-fli Kuhn
L-r edrich . . . Otto Möllmann
Mi 'helinme . . Johanna Mund
Tottqu4i Trenndede » C. ">. natf§
Kaue fKronprinwn K L Diehl
Der alt » Dellauer . Rud . e,och
(»rnmdtow . . . tSntr . Schwab
Sekkendorif . . . » ultav Alben
B -rch » eneral . . H. BerndSfl
Buddenbrot tSeneral . W ..9o !lin
Terlchati , chene ai . fi . Rodln»
Wald w. » enernl « . Lehrmann
Rochow. General . e>. Wenranch
Roitor Müller . Mar « ndrian»
SimtMim . H» . Schorn
Maatlrer Hanne » . D . Wleaner
Dorche» . !. T . . . Heia « Reimer»
Der enqliiche Gesandte 3i-Drüter
Sin Kunde . . . -Willn « ul -hoil
Ein langer Kerl" I . Lchmit«

Die Handlung ivieit um da»
Jahr , 731.

Nach dem x. Bild iRaiichvarla-
ment ! >l»e qrShere Pause.

Ans. t .30, Ende na u 9.3U Uhr.

hide er S hwank m t
Gerhard Dammann u. Hansl Dege.

| # ammer'
I » :: Lichtspieb
Maurlt ussfr . 1*?

„Dem Tode ssweiht“
Detokliv - l-ensntinns-

Film in 5 Akten,
na h dem Roman

„Liehe könl :"
von Ftrtl . Kuuket

m t
Max Landa

Hi'di Wörner
Fei hdd Schünzil

Cnral Veid.

ensationelles Drama
n 5 Akt »n

mit ersten italienischen
Dar >t>Ilern.

chwalbaoher Lfdltsplele lelophon8 9vir öl

Lustsp el in 3 Akten m.

Len Peiltet.

Staatsanwalt Briands Absntauer
in 2 Ep sollen.

Episode: „Die ui>BHs8k“
Eise Ott Al ent ue fl m in fi Akt n mit

Lee Parry und Napierska.
LuH p e :

Das Brau'paar mider IDiilen. g

Ersfaulfübrunc!

Sas gesl.hlene
lilionenrezept.

ivin ■aben eu rliche
Di be -gescHchte in

6 Akten  mit
Lla Eibenschütz
Harald Paulsen.

v.  No o ’y-Episo e
D s Hochzeit des

Flederwisch.
Eintrit'sp s sn4 »Is 6.50  Mk

Afeines Haus.
(8 flibenv Xbe v. i '.)

eortn ofl 23. ?lpctL
Nachmittags 8 Ulkt.

Bei ausgehoben . Stammkarten.
Ostern.

Passlonssoiel n S Alten von
A. Etnndbera.

In Szene «eleht oon Tr . Han»
Burbaum.

trau Heust - . - Marxia Kuhn
tleoaore . ihr« Toch' er

Heriha « en,m »r
Eil», ihr Sohn . . » usi. Alben
Christin «, seine Berlobi«

Johanna Mund
Benlamin . . Oiio Wo imann
Lindouist . . Dr . P . Gerhard»
.Ali : Grünbonnerrlaa LAN:

Karfreitag . S. Ali : Oster,anwtag.
Die die Handlung umrahmende
Musik ist dem Oralorium „Die
sieben Worte de» TNdier » am
Kreuz " von Houdn entnomnien

Bei aufgehoben . Siammlarten.
Ter kcufche Lebemann.

Schwan ! in 3 Akten
von F . Arnold und E. Bach

In Szene gelehi v- ffli. Andnano.
Juliu » Eeidoid . sdadrikanlMar Andr 'ano
Regln », lein , Fra » . « . Landien
Gerig . d. Tochter . H. Reimer»
Mag St -eaNh - - B . Herrmann
Psaria Rainer . . Helga Nielien
Walter Riemann . Gustav Alberl
Hein , Fellner . . . K. L. Diehl
Hi de . kor » Ei '-gerl
Wally . Tony Porgekl
Annr,Dienstmädchen . S . Koller
Ein Drolchlenlutlcher

Guid ' Lehrmann
Ort derHandMngi Elnemitilere

bemlche Prooinzstadt.
Nach dem . Ali 12 Hilm. Pause.
Uufang 7, Ende etwa ll.hr.

Loantax eg. April.
Vormittag»n .SSviiri. Adaaav-

meut im eroüeu daator
OrssI-krühkvnrert.

Auaeatadrt roa Ar . Louil
Viarn », Urg » .nst d -̂r Notra-

Dam »»iZarusdiata , Fan ».
1. Präludium und Fuge in A-

inoll von J . ö. bnca.n li,Cnnzsua und Final*sr stillen Measa ) »oa
Lus . .» ne.

3. Orofleäsynip lonisoheaStück
von Cesar i rauok.

4. Zwei Chor . le von J . S. Bien,
a , Her - ich tut miob ver¬
langen , b) Wir glauuen
ah ' a i e neu o .tSciiöpior.

6. Fs er icber Traueruiar .-ch
Jü . oTrompetA ^ Si'o .aunea,
3 Pauäeu und orgal voa
Lj ..u  Viariie.

Vormittags 1' -3 ' Ubr
bei geoigneier Wiuarung

mi Abonneiuaat : i

Fromenade-Ko.izart
im ICurgarten.

Ansgeführt von der Kapell*
des W.esbad . Musik -Verein ».

Leitung : Kapeiiinaistor
Aidz Fiu/ei.

1 Fcisch voran , Marsch tob
liaveminn.

2. Ou . eruii e zurOper . Zampa
von t '. liero d.

8* Au der Weser , Ued tob
F redael.

4. Alt- Wien,lVrlen audLanners
Wauera von E Krem er.
D-a Negers Traum , ameri¬
kanische Fautaoie voa
Myddielon.

6. Honejrmou , Marsch voa
Kosey.

hachmitugs 4 Uhr:
Afccnnsmsiiti-Xxujrl

tläuusouea Kurorcaeater.
Ltaiung ; li . ür uar , atadfc

Ivuriidiieu uj . *«»»
Richard Wagner - Konzert

t . Ou »ertüi e iu „Der fliegend«
Uüliandr ".

2. Wut n* küsch ed und Feuer¬
zauber aus Die Walküre *.

s.  Voräj »ei zu „ Die Meuter-
»mgor von Nürnberg .

4. Der Uit ; der WaUuran aas
D.e Walküre “.

5. Etu/ug der tiötter in Wal*
halt aus „Kueing >*d‘‘.

b. Ouvei ttire zu „iau .iuäoaer “*

Abends 8 Uhr:

Abonnements-KonzeFt
des Städtischen Kuroreheeters
unter Mitwirkung de Lazeruer

Aiänner -Quartetis.
Leitung : Hermann J . mer,

StauL Kuraapo »ime4dbdr.
. im Frü liag , Ouvertüre tob

von C Gu um irk.
2. Voruäge des Quartetts:

a) Un ^ re Berge von Later,
b) wterneunacht , cp . 8 tob
II.  Sctiuik . n.
Üai.et . musik aus „Die -Cam>-
Ca neu “, mit Violine - und
Cell -so o von A. L- ngerfc.
Vonr ge des Quartetts:
a) In der i reimle , o .>. o voa
II . Suter , b) Die Vesper
von L. v. Beethoven.

5. Ou . ertüre zu „Die Zauber*
f.öt - von W. A. Mozart.
. Variatioiie .i aus dem A«

dur Quait tt v. eeihoven.
7. Vortr zge des Quanetu:

a) vValukapeile , op . ld von
A. F. boumidt , b) Erunier-
uag von M. Brusiner.

Montag , April
Nachmittags 4 Uhn

AtennsmsfiU-.ConzJil
bUiC . liuroronjitsr.

Leitung : Konzertm »ist «r
Willi Kieemana.

I. 0 u 7ertdre zu „Norm * too
V.  Be l ul.

z. FfuUlingsliad und Sonate
von Cn. Gounod.

3. Trau , schau , wem , Walzer
' von Joh Siiaud.

4. Gebet aus Kienzl ' von R.
Wa ner.

a. Ou . eriüre zu „Der Cid " von
P. Loruei us.

t . L’Ailes .e nc Suite Nr . 1 von
G. izet

. Ma/.u . ka aus „Das Leben
für den Za en » in Glinka*

Abends 8 Uhr im grollen Saals«
Fest- ionzert

su Ehren d ^r Teilnehmer an
dem Kongreß für inner«

.uediztn.
Leitung : Carl Schuriaht.

Sonst : tt BerginanntV .ohne ).
Orchester : Stadt , tvnrorjueitjf*

Beethoven -Abend,
t. Ouvertüre zu „Coriolan “.i. Konzert fr Vio.iue und

Orchester , D-dur . op . tt.
a ) Aae ^ro raa non troppo.
b ) L- rguetto . c) Ro ido.

Ki-nzertm .str . R. Ber ^ maun.
8. Syra .üo .ie Nr . 3 (Ero .ca),

E --d r» op . Lb.
■d) Al e, r ' 0 won brio.
b ) Marcla funebre —
Adagio assai ci Scherzo
— Ali +g . o vivace . d-Fiuaa»
— Aalegro moid«,
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unsere Spezial -Angebote in

Damen -Konfektioifi
Frühjahrs- u.Sommer-SÖTäntel
iH'lumiiiii)ii'mrifiiimüiniiiii.iili»iiiim.iiumuninmiiijm'mimnni iiHniiiiiiiiiitî iiiim.iiiiiiiiiiniiiiBmvri»iifn iiiiiiiiuii].iiiiiuiiiiiiiiiiminnm

mod . Raglan -Schnitt , aus
haltbaren Stoffen . . Mk. V

iil Qarnierte!Kleider
iiiii!iTaiiiiiuiiiiiiii iim.i!iiiiiiiiiiiiiihiiiiiiiiimnmnmninmnfmnniiiiinii)iiimmiin.iunn

3(ostüm-£Röcke
iiiiiiiiiiiiiiiiiiiHimiiiiiiiuiiiiiiiiiiniiiiiiiuiiuii.iiiiiiiiii ii iiiiiiiiiiiii'niiimnmn

^Blusen

aus prima englisch -gemusterten Stoffen , weit geschnitten,
hochmoderne Verarbeitung . Mk. V

unifarbig garniert , teils mit Plissöe-Faltenrock . . . . Mk. ,

kleidsame Fassons , mit Knopfgarnitur , Mk.

weiß und farbig , mit Motiven und Hohlsaum . . . . . . . . • Mk.
tmiimiiiiimiiiiiiiiiiiniiiiiiimimiin

Garnierte Hüte
für Camen und Kinder

von den einfachsten bis zu den elegantesten

in enormer Auswahl!

Große Posten Tasdieiilbügel
zum Selbstanfertigen von SDamenfesefeen

außergewöhnlich billig
schwarz oder versilbert. 35 .—, S5®>.50 , 18 . 50
Messing, stark versilbert . . . . 05 . » 75 . , CS.

K168

Warenhaus Julius Sormass 6. m.
b. K.

Einige hocheleg ante
Speise- und Herrnzimmer

2—C.40 fltot « Büfetts bei» . Bücherichränke f
dlnunter ellererstfl. sMevWe MnstlerentroW

zu noch günstigen Preise » wieder lieferbar.

GipjflbÄfpiiitoltprHS».
Möbelhaus Gebrüder Leich er

Oranienstraße 6. _ 311

Hüls besonders billigi!
empfehle:

la Einsat & :ema ' * ri, firbsHerhemdsn,
Dcrmalhemden,

Pamenhacnden in Kretonne , Trikot u.Flanell,
Große Auswahl in

iibsrbgtlüchern,
volle Größe , weiß u . farbig , mit roter Kante.

ISeine Spezialität in
Arbeitshesen , Feldgrau , lang und Breeches,
Manohestcr - liitseni Eingl. - Latierhosan,

Streifenhesen.
Jeder Besuch ist lehnend!

Ärbsiterkliiiir*dui üSsnofaktfirwarn̂-ZenfriSe
Hch . Grünspan,

Hele lenstraBe 3 , Ecke B!eichstraQe.

Telefon 666. WIESBADEN

j0iW ilQ  poM

Langgasse 28, II . Etage
Eingang Römertor 1.

Inh . : Susanne Sehlink
u. Mariette Oeorg.

Badewannen
Badeöfen für Gas und Kohlenfruer.
Gaskocher mit und ohne Backofen.

Schmidt. Göbenstraßs 35.
Da fein L den, bitl. Preise . Da kei,' Laden, bill. Preise.

Achtung neu ! !!
Fort mit den teuren Ledersohlen!

Pam-̂ ummisohlen
sind die billigsten und besten,

leicht u . dauerhaft und werden nach jeder Schuh
form geschnitten , mit eignem Präparat , ohne zu

nageln , befestigt , ev. vulkanisiert.
Preis für Damen - u . Kinder « ' huhe 40 .— Mk.

Herrensehuhe u. Fleck . 45 .— Mk.

ffiUlllllllllllll

Anzugstoffe
Hosensireifen - Marengos.

Versäumen Sie nicht
mein Lager zu besichtigen.

Führe bei außergewöhnlich billigen Freisen
nur beste Qualitäten in blauen , schwarzen
und mod -farbigen Kammgarnen , Cheviots und

Meltons tür Damen und Herren.

K . Schneider, Rheinstr. 51
Kein Laden . Ecke Kirchgasse.

Alte Artilleriekaserne.
1. Stock .

niHinniummimiinmuimi MHMiimmmntHinim MHMlMflHILUl!!BBSBE'IMWffTYl

Bohnenstangen!
la Stärke , 4—S m lang , zu Mk. 2 .— bis 2 .50.

Kohlenhandlung Ad . Stillges *,
Schiersteiner Straße 60. Telepheu 3631.

Spezialität i
Reparaturen an elektr.
Motoren u - Dynamos._ »
Neu - u. Umwickeln

Kollktorenbau.

Magnete
aller Systeme.

Schweißen
wen Zylindern
unter Gaiantie

für Fest ig kei tsdrck.
Gleichzeitig empfehle
uni Spielwaren , z.

Großes Lager
in

elektr . u . Benz*
Motoren

bis 5 PS.

Spannschienen.
Sterndreieckschalter

sowie
sämtliche Artikel

für Licht - u. Kraft-
Anlagen.

ich mäin gr . Lager in nur ersfkl . Lehrmitteln
T. eigne Anfert .gung , elektr . Klingeln 4on  35 Mk.

Auto - Reparaturen
in Licht - und

Starter -Anlagen.

Einbau-
Reparaturen.

Akkumulatoren.

Reparatur-
und Ladestation.

Säure — Platten
Auto -Re .fen

und Zubehör.

Hdi . Sdmlz , Mauritiusstr. 9.

mk :

es
al
bi
T
L
te
al
sc
A
n
a:
ei

Vertreter der „Vasta “ -Akkumulatoren -Gesellschaft.
Bl

fluto-Gcle
is smerlk . Raffinate

Spezial - Gele
für jede Maschine.

Getriebereif - Tran.

Ph. Hch. Marx

Dampf -Vulkanisier - Werkstatt jJE d & lflf CtS ^CI?
Schulgasse 6. Fritz Hämin Schulgasse 6. 1ü ß

worden emailliert,  schnell u d billig.
Alle Reparaturen und alles Zubehör.

Bind, HerrngartenstraßeS. Telephon 481.

0e großbsncilung
tVlesdaden , ü oritz-traße 21

Telefon 806, 3311. 321
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